
Die HamS verlost
Karten für die
„Dance Masters“. Seite 6

Kultur

Der TKW Nienburg
veranstaltet ein großes
Tanzturnier. Seite 15

Sport

Heute

Nienburg. An den Advents-
Samstagen fahren alle Stadt-
busse im gewohnten 30-Mi-
nuten-Takt in der Zeit von
6.25 Uhr bis 14.25 Uhr. Im
Anschluss, von 14.55 Uhr bis
18.55 Uhr, fahren dann zu-
sätzlich drei Stadtbusse
stündlich ab City Treff zu den
gewohnten Zeiten. Seite 3

Sonderfahrten der
Stadtbusse

Nienburg. Die Gewinner der
50 Familienkarten für die Eis-
bahn in Holtorf sind ermittelt.
Am Donnerstag betätigte sich
Waltraut Heidorn, Vorsitzen-
de des Vereins zur Förderung
und Erhaltung des Holtorfer
Freibades – zugleich Betrei-
ber der Eisbahn – als Glücks-
fee. Seite 7

Gewinner für Eisbahn-
Karten ermittelt

Nienburg. Für zwei Projekte
unter der Leitung von Simo-
ne Volkhausen erhält das Ma-
rion-Dönhoff-Gymnasium
anlässlich der durchgeführ-
ten „eTwinning“-Aktion zwei
Auszeichnungen, zudem be-
kamnen die Schüler Urkun-
den und Präsente. Seite 8

Urkunden und
Präsente

Nienburg. Am Sonnabend ver-
gangener Woche traf sich das
Team „Menschlichkeit – huma-
nity first“ zum vierten Mal im
Spendensammelraum (ehemalig
Cordes) am Schloßplatz. Dr.
Anario Onyeukwu unterstreicht:
„Bei allen meinen persönlichen
Gesprächen mit den Spenderin-
nen und Spendern ist mir aufge-
fallen, dass diese unser Projekt
nicht nur mit Sachspenden, son-
dern auch ideologisch unter-
stützen. So werden mir zum Bei-
spiel Fragen nach den allgemei-
nen Lebensbedingungen in
Afrika gestellt.(...).“ Seite 3

Spendenaktion für
Klinik in Nigeria

Nienburg. Ihr Name bürgt für
Qualität. Nicht nur in Kirchen-
kreisen. Von 1992 bis 2008 hat
die Diakonin und Sozialpädago-
gin Grete Schaer als Mitarbeite-
rin im Frauenwerk der hanno-
verschen Landeskirche deutsch-
sudanesische Frauenbegegnun-
gen durchgeführt. Um Frauen
Mut zu machen, sich in Kirche
und Gesellschaft einzubringen.
Jetzt möchte sich die Nienbur-
gerin noch einmal auf den Weg
in den Südsudan machen. Und
die Frauen und deren Projekte
sowohl mental als auch finan-
ziell unterstützen. Seite 2

Reise in den
Südsudan

Nienburg. Der Fresenhof des
Museums Nienburg wird der-
zeit komplett umgebaut und sa-
niert. Doch die Planungen für
das kommenden Jahr laufen auf
vollen Touren. Wie in der Ver-
gangenheit auch werden die
Sonderausstellungen wieder im
Erdgeschoss des Fresenhofes
stattfinden. Und die erste Expo-
sition, die Anfang Mai 2015 er-
öffnet werden soll, ist bereits

jetzt in Planung. Inhaltlich und
thematisch werden die Jahre um
1945 in der Stadt und dem Land-
kreis Nienburg behandelt. Hin-
tergrund ist: In 2015 jährt sich
das Kriegsende zum 70. Mal.
Um die Sonderausstellung mit
Objekten aus dieser entspre-
chenden Zeit auszustatten, ins-
besondere aus dem Landkreis
Nienburg, wird um Unterstüt-
zung gebeten. Seite 5

Exponate aus der Zeit
um 1945 gesucht

Museum Nienburg plant Sonderausstellung

Heute noch Adventsbasar in Nienburg
Bei Waltraud Hüsken (links) und
Margret Bückers von der
katholischen St. Bernward-Ge-
meinde gibt es auch heute noch
auf dem Nienburger Adventsba-
sar vor St. Martin selbstgestrick-
te Söckchen, schwedischen
Glögg-Glühwein und Kekse zu
kaufen. Natürlich haben auch
noch die vielen anderen Büdchen
sowie der Kunsthandwerker-
markt im Rathaus geöffnet. Ab

12 Uhr öffnet der Basar wieder
seine Pforten. Um 13.30 Uhr
wird die „Riverside Big-
band“aufspielen, um 16 Uhr gibt
das Konzert- und Swingorches-
ter ein adventliches Konzert in
der Kirche St. Martin. In den
Fluren des Rathauses laden
knapp 50 Hobbykünstlerinnen-
und -künstler zum 23. Mal von
12 Uhr bis 18 Uhr zum Stöbern
und Staunen ein. Das Team der

Kaffeestube „Stadt- und
Landkreispartnerschaft
Nienburg-Witebsk“ freut sich
über zahlreiche Besucherinnen
und Besucher im Dendermon-
desaal. Die Kaffeestube lädt
zum Verweilen ein und hält
dafür ein umfangreiches
Angebot selbstgebackener
Kuchen und Torten für die Gäste
bereit.

due/sg/Lüers-Grulke
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Heute, 14 bis 17 Uhr

Schautag*

600 qm Fliesenausstellung
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Celler Straße 54–56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Star Wars, B-Wings
75050

Phase 10
kaufen und
Neuheit
Abluxxen
gratis dazu!

nur

9,99

59,99

39,99

Frisierkopf
von

Ubongo
Fesselndes
Legespiel
ab 8 Jahre

Fleischfressende
Pflanzen
Insektenfresser selbst
anpflanzen

69,99

59,99

Miele-
Küche
mit Sound

nur

49,99

nur

24,99

Pom Pom
dein kuscheliger
Panda-Bär

Original
Rummikub
inklusive Ergänzung für 5 + 6 Spieler

32,99

22,99
24,99

17,99

29,99

24,99

05021 88880-99
aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Das
Geschenk!

Setzen Sie auf das BLAUE Pferd!

w w w . b l a u e s - p f e r d . d e

SEHT!

Bis zum 31. 12. 2014 bei einem Cappuccino, Kaffee
oder Prosecco in Ruhe aussuchen und sparen!
* Dieses Angebot ist nicht mit unseren Aktionsangeboten oder

anderen Sonderpreisen kombinierbar und bezieht sich auf unsere
komplette Lagerware.

// NIENBURG // STOLZENAU // SULINGEN // MINDEN // HANNOVER //

50% auf alle Sonnenbrillen &
10 - 30 % auf Brillenfassungen*

Br
ille

:M
us

te
rb

eis
pi

el

Mo.,, 15.12.14 Jetzt nochhKKaartensichern!

. . . .. . . .



Grete Schaer bittet um Spenden
Langjährige Mitarbeiterin der Landeskirche will im Januar Frauengruppen im Südsudan besuchen

Von Edda HagEböLLing

Nienburg. Ihr Name bürgt für
Qualität. Nicht nur in Kirchen-
kreisen. Von 1992 bis 2008 hat
die Diakonin und Sozialpädago-
gin Grete Schaer als Mitarbeite-
rin im Frauenwerk der hanno-
verschen Landeskirche deutsch-
sudanesische Frauenbegegnun-
gen durchgeführt. Um Frauen
Mut zu machen, sich in Kirche
und Gesellschaft einzubringen.
Jetzt möchte sich die Nienbur-
gerin noch einmal auf den Weg
in den Südsudan machen. Und
die Frauen und deren Projekte
sowohl mental als auch finan-
ziell unterstützen.

„Den Wunsch, die mir nach
wie vor gut bekannten Frauen
im Südsudan zu besuchen, hege
ich seit 2010“, so Grete Schaer
bei ihrem Besuch in der Redak-
tion. In diesem Jahr wurde die
Teilung des Landes in Nord-
und Südsudan rechtskräftig und
der Südsudan als jüngstes Land
der Welt anerkannt.

„Seit dem vergangenen Jahr
liegt eine Einladung für mich
vor. Wegen der kriegerischen
Auseinandersetzungen im Süd-
sudan habe ich die Fahrt jedoch
bisher nicht angetreten“, so die
76-Jährige weiter. Das soll sich
jedoch jetzt ändern. Vom 14. Ja-
nuar bis 14. Februar will sich die
Diakonin auf den Weg in den
Südsudan machen. Das Visum
ist beantragt, die ersten Impfun-
gen geben Tetanus und Geldfie-
ber sind überstanden.

Schaers Ansprechpartnerin
im Südsudan ist die deutsche
Theologin Gunda Stegen. Die
Frauen lernten sich 2005 beim
Sudan-Forum kennen und ste-
hen seither in Kontakt. Die
Theologin Stegen war bei der
Reformierten Kirche als Refe-
rentin für die Frauenarbeit an-
gestellt. Seit drei Jahren lebt sie
zusammen mit ihrem Mann, ei-
nem Südsudanesen, in Nimule
nahe der Hauptstadt Juba. Ge-
meinsam leiten sie einen Natur-
laden mit Produkten aus der Re-
gion wie Tees, Ölen, Nüssen und
Medikamenten. Darüberhinaus

leitet die Theologin verschiede-
ne Projekte für Frauen.

„Gunda Stegen bot mir an,
mich während meines vierwö-
chigen Aufenthaltes zu beglei-

ten. Außerdem hat sie bereits
Kontakt zu all den Frauen auf-
genommen, die ich gerne wie-
dersehen möchte“, berichtet
Grete Schaer weiter. Und sie ist

bestrebt, Privatquartiere zu or-
ganisieren. Um die Kosten ge-
ring zu halten. Aber auch, um
den Kontakt zur Bevölkerung zu
intensivieren.

Wie es um die Situation der
Frauen im Südsudan bestellt ist,
vermag Grete Schaer aus der
Entfernung nicht zu beurteilen.
Sie weiß aber, dass der Schulbe-
such kostenpflichtig ist. Und
dass die Englischkenntnisse der
Frauen abgenommen haben,
seitdem die Missionare im Su-
dan nicht mehr willkommen
sind.

„Ich möchte den Frauen mit
meinem Besuch Mut machen.
Und Gunda Stegen in ihrem En-
gagement bestärken“, berichtet
Grete Schaer weiter.

Die befreundete Theologin
leitet unter anderem Computer-
kurse und betreut Frauen bei
sogenannten Hilfe-zur-Selbst-
hilfe-Projekten. Unter anderem
werden die Weihnachtssterne,
Schlüsselanhänger, Ohrringe
und Schmuck aus Perlen gefer-
tigt, die auch im Eine-Welt-Lan-
den in Nienburg zu bekommen
sind.

1992 hatte sich Grete Schaer
schon einmal ganz allein auf den
Weg in den Sudan gemacht. Jetzt
will sie es noch einmal wagen.
„Natürlich hoffe ich, dass alles
gut geht“, gibt sie zu.

Ihr größter Wunsch ginge je-
doch in Erfüllung, wenn sie die
Projekte der Frauen vor Ort
auch finanziell unterstützen
könnte. Gerne hätte sie ein ge-
sondertes Spendenkonto einge-
richtet. Da das jedoch – sehr zu
ihrem Bedauern – nicht mög-
lich war, bittet sie herzlich um
eine Zuwendung auf ihr Privat-
konto bei der Sparkasse in Nien-
burg mit der Nummer DE 57
25650106 0000483842 und der
Bankleitzahl NOLADE 21 NIB
mit dem Vermerk „Südsudan-
hilfe“ .

„Spendenbescheinigungen
sind leider nicht möglich, aber
Beträge bis 200 Euro erkennt
das Finanzamt auch ohne Be-
scheinigung an“, so Grete Scha-
er. Und abschließend betont sie:
„Falls meine Einreise nicht ge-
lingen sollte, wird das Geld an
ein Projekt von ‚Brot für die
Welt‘ im Südsudan überwie-
sen.“

Nienburg. das Wesavi
befindet sich derzeit im
Endspurt der Fertigstellung.
Für letzte Herstellungsarbei-
ten und technische ab-
schlussprüfungen ist es
notwendig, dass bad noch
einmal vollständig zu
schließen, und zwar am
kommenden dienstag, 9.
dezember, um durch die
arbeiten bedingte mögliche
gefährdungen für die
badegäste auszuschließen.

die bäder Stadt nienburg/
Weser gmbH bittet hierfür um
Verständnis und kündigt
gleichzeitig die Eröffnung des
Wesavi für den 17. dezember
an. DH

Wesavi am Dienstag
geschlossen

In Kürze

Grete Schaer bei ihrem Besuch in der Redaktion. Im Januar macht sich die langjährige Mitarbeiterin der
hannoverschen Landeskirche auf den Weg in den Südsudan Hagebölling

„Ole Schüne“ ist
heute geöffnet
Drakenburg. da am zweiten
Sonntag im dezember in
diesem Jahr in drakenburg
auf dem Hof benecke ein
Weihnachtsmarkt stattfindet,
ist die „ole Schüne“ schon
heute in der Zeit von 14 bis 17
Uhr geöffnet. der Heimatver-
ein drakenburg lädt zum
gemütlichen Kaffeetrinken
sowie zum Klönschnack ein.
außerdem finden zwei
ausstellungen statt. Marion
Schulze ist mit handgefärbter
Wolle für Socken, Pullis,
Mützen und mehr vertreten,
brigitte Kehr mit buchfalt-
kunst. der Heimatverein
drakenburg e.V. freut sich auf
viele besucherinnen und
besucher. DH

Heute
Literatur-Café
Nienburg. anlässlich des
Literatur-Cafés am heutigen
Sonntag, 7. dezember, wird
Johanna Ritter aus neustadt
am Rübenberge aus ihrem
buch „Teezeit am Meer“ im
Hasbergschen Hof, Wallstraße
5 in nienburg, lesen. die
Lesung beginnt um 15.30 Uhr,
interessierte können schon
ab 14.30 Uhr eintreffen. DH

Weihnachtsfeier
verschoben
Wietzen. die Weihnachtsfeier
des dRK Wietzen wird vom
dienstag, 16. dezember, auf
donnerstag, 18. dezember, um
15 Uhr im gasthof Kunst
verschoben.die anmeldungen
werden nur bei almut Püllmann
unter Telefon (0 50 22) 82 33
entgegengenommen. DH

Für Kinder und
Jugendliche

Mit dem Jugenddienst in Europa unterwegs
Nienburg. Der Evangelische Ju-
genddienst Nienburg bietet im
kommenden Jahr wieder ver-
schiedene Freizeiten für Kinder
und Jugendliche an. Alle Freizei-
ten bieten ein aktives Gruppen-
programm und werden von ei-
ner Diakonin oder einem Dia-
kon sowie einem Team von aus-
gebildeten ehrenamtlichen Ju-
gendlichen und jungen
Erwachsenen verantwortet.

Bereits in den Osterferien gibt!

es vom 7. bis 11. April für Kinder
im Alter von acht bis zwölf Jah-
ren eine Kindertheaterfreizeit auf
dem Gailhof in der Wedemark.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt
ca. 100 Euro.

In Stuttgart findet vom 3. bis 7.!

Juni der Deutsche evangelische
Kirchentag statt. „Damit wir klug
werden“ heißt das Motto. Alle Ju-
gendlichen ab 15 Jahren können
mitfahren. Der Teilnehmerbei-
trag beträgt 100 Euro.

Für Kinder von sieben bis elf!

Jahren wird vom 10. bis 15. Au-
gust eine Freizeit ins Freizeit-
heim in Ascheloh in Ostwestfa-
len angeboten. Der Wald mit
Waldspielplatz und eine große
Spielwiese bieten viele gemeinsa-
men Aktivitäten und Zeit für ge-

meinsame Aktivitäten. Der Teil-
nehmerbeitrag beträgt 120 Euro.

Die Teenagerfreizeit für alle!

Teenies von 11 bis 14 Jahren geht
vom 24. bis 31. Juli nach Kalen-
berg in Holland. Das Haus liegt
direkt an einer Gracht und bietet
viele Möglichkeiten für Spiele,
Baden, Themen, Andachten und
einem Ausflug. Der Teilnehmer-
beitrag beträgt 220 Euro.

Vom 9. bis 22. August bietet!

der Jugenddienst eine Jugend-
freizeit nach Südfrankreich an.
Anmelden können sich Jugendli-
chen im Alter von 14 bis 17 Jah-
ren. Ziel der Reise ist die Proven-
ce. Das Landhaus „Mas de la Ga-
ronne“ liegt ca. vier Kilometer
von der Kleinstadt Uzes entfernt.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt
430 Euro.

Informationen gibt es bei den
Diakoninnen und dem Diakon
des Evangelischen Jugenddiens-
tes in der Wilhelmstraße 14 in
Nienburg, Telefon 0 50 21-
97 96 52.

Der Jugenddienst weist darauf
hin, dass aus finanziellen Grün-
den kein Kind oder Jugendli-
cher von den Freizeiten fern
bleiben sollte. Ermäßigungen
sind möglich. DH

Katja Keul bittet zur Bürgersprechstunde
Nienburg. Die heimische Bun-
destagsabgeordnete Katja Keul
(Bündnis 90/Die Grünen) führt
am kommenden Donnerstag,
11. Dezember, von 18.30 bis 20
Uhr eine Bürgersprechstunde
durch. Ihr Wahlkreisbüro in

Nienburg, Wallstraße 2a, steht
an diesem Tag allen Bürgerin-
nen und Bürgern offen, die Fra-
gen, Sorgen oder Meinungen
direkt an die Abgeordnete rich-
ten möchten. heißt es in der
Pressemitteilung von Katja

Keul. Interessierte können un-
ter der Telefonnummer (0 50 21)
9 22 92 55 einen Gesprächster-
min vereinbaren.

Per E-Mail ist Katja Keul un-
ter katja.keul.wk@bundestag.de
zu erreichen. DH

Grete Schaer bei ihrem Besuch im Sudan im Jahr 2007 mit der Gruppe Awake und der Theologin Gunda
Stegen. privat
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– Anzeige –

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg und Umgebung

Nienburg

Schnell, diskret und
unkompliziert

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 30.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

. . . .. . . .



Das 7. Türchen
des LIONS-Adventskalenders

öffnet sich für die Gewinnnummern:
6484, 379, 6067
3x VIP-Karten im
Wert von je 100 €

gestiftet von
aktiva Gesundheitszen-
trum Nienburg GmbH

2837, 3916
2x Gutscheine

im Wert von je 50 €
gestiftet von

Goldschmiede Kullmann

5141
1x Gutschein im
Wert von 50 €

gestiftet von
Die Harke

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME

Lions Club Nienburg Cor Leonis
VIELEN DADANKNKNK FFFÜRÜRÜR IIHRHREE TETETEILILNANANAHMHMHMEE

isis Alle Gewinne sind abzuholen in der
Neuen Apotheke, Lange Str. 81 in Nienburg

Guten taG

von Michael
DuensinG

Verehrte Rad-
lerinnen und
Radler - ohne

Licht. Ich hätte nur eine
Bitte: Sorgen Sie für eine
ausreichende Beleuchtung
an Ihrem Drahtesel - bitte.
In den vergangenen Tagen
ist es mir nicht nur einmal
passiert, dass, wie aus hei-
terem Himmel oder besser
aus der finsteren Dunkel-
heit, ein Radler (ohne Be-
leuchtung) nur knapp mei-
ner Pkw-Stoßstange „ent-
kommen“ ist. Ok, zugege-
benermaßen, so drama-
tisch war es nicht, aber der
Appell ist durchaus erst ge-
meint. Im Dunklen auf
dem Zweirad ohne Licht
unterwegs zu sein, ist nicht
nur gefährlich, sondern
auch verboten. Also, bitte:
Licht an! Der ADFC
schreibt zu diesem Thema:
„Immer mehr Menschen
wollen auch im Winter-
halbjahr Radfahren. Das
ist gut so. Denn wenn das
Tageslicht fehlt und der
Körper auf Sparflamme
läuft, bringt Radfahren den
Kreislauf und das Immun-
system in Schwung. Der
ADFC gibt Tipps, wie Rad-
ler auch im Winter sicher
ans Ziel kommen. Gesetz-
lich vorgeschrieben sind
ein Frontscheinwerfer mit
weißem Reflektor, ein
Rücklicht mit zwei roten
Reflektoren, Reflexstreifen
an den Reifen oder Reflek-
toren in den Speichen so-
wie je zwei gelbe Reflekto-
ren an den Pedalen. Per
Dynamo, Batterie oder
Akku darf die Beleuchtung
betrieben sein. Sie muss
sich am Fahrrad befinden
und bei Dunkelheit einge-
schaltet sein. Der ADFC
rät, das Licht schon bei
Zwielicht einzuschalten –
und das ist im Winter rela-
tiv oft der Fall. Übrigens:
Wenn das Fahrrad-Rück-
licht durch einen Anhän-
ger verdeckt ist, braucht
der Anhänger eine eigene
Schlussleuchte. Ein Rück-
strahler allein reicht dann
nicht. (...) Helle Kleidung
und zusätzliche Reflekto-
ren an Jacke, Hose oder
Helm sind ein weiteres Si-
cherheitsplus. Ein guter
Nebeneffekt des Licht-An-
schaltens ist: Es verbessert
neben der Sichtbarkeit
auch das Verkehrsklima
auf den Straßen.“ Und
gleichzeitig möchte ich an
dieser Stelle auch noch ei-
nen zweiten Appell an alle
richten, die in diesen Ta-
gen mit einem fahrbaren
Untersatz unterwegs sind.
Als Motorradfahrer bin ich
fast schon zwingend da-
rauf sensibilisiert, jede ver-
meintlich brenzlige Situa-
tion zu erahnen bezie-
hungsweise besonders vo-
rausschauend zu fahren,
denn nicht selten werden
Krad-Fahrer von Pkw
übersehen. Diese voraus-
schauende Fahrweise emp-
fehle ich allen Verkehrs-
teilnehmern mit motori-
sierten Vehikeln auch,
denn ein zweiter Blick
kann Leben retten.

Schessinghausen. In der Ver-
gangenheit bat der Tierschutz-
verein Nienburg und Umge-
bung mit einem großen Spen-
denaufruf in der Harke am
Sonntag für das Tierheim Sches-
singhausen um Unterstützung
bei der Verwirklichung einer
neuen Heizungsanlage.

Nun ist das Projekt „Wärme
für die Tiere“ pünktlich zum
Wintereinbruch erfolgreich ab-
geschlossen. Durch die großzü-
gige Spenden von Tierfreunden
aus allen Gemeinden rund um
Nienburg, vielen Firmen und
der Sparkasse Nienburg konnte
ein großer Teil der Kosten ge-
deckt werden um eine neue Hei-
zungsanlage einbauen zu kön-
nen. Am 17. November war es
soweit. Die Firma Meyer Haus-
technik zeigte sich bei diesem
Projekt sehr großzügig und rea-
gierte sofort, um die Tiere nicht
länger der Kälte zu überlassen.
Die Heizungsmonteure arbeite-
ten zwei Tage lang durchgehend

an der neuen Heizung, um den
Tieren schnell wieder die benö-
tigte Wärme zurück zu geben.

Mittlerweile ist die neue Öl-
heizung in Betrieb genommen,
welche nicht nur wohlige Wär-
me spendet, sondern auch er-
nergiesparend arbeitet und da-
durch dem Tierheim Heizkos-
ten von etwa 25 Prozent im Jahr
einsparen wird. „All dies wäre
ohne die vielen Spender nicht
möglich gewesen, und das Team
des Tierheim Schessinghausen
und der Vorstand möchte sich
an dieser Stelle von ganzem
Herzen bei den vielen Spendern
bedanken“, schreibt das Tier-
heim. „Die Großzügigkeit und
Anteilnahme der vielen Spender
hat uns wirklich überwältigt“,
unterstreicht Scarlet Dreger
vom Vorstand.

„Es zeigt uns, dass so viele
Menschen nicht die Augen ver-
schließen oder wegsehen, son-
dern den Tieren helfen wollen.
Und damit unterstützen diese

Tierfreunde unsere Arbeit in ei-
nem großen Maß. Denn jeder
Cent, der gespendet wurde, ist
da angekommen, wo er hinge-
hört. Tierisch lieben Dank an
unsere Spenderherzen.“

Der Tierschutzverein möchte
außerdem darauf hinweisen,
dass wie bereits im Jahr 2013
auch in diesem Jahr der beliebte
Keksverkauf statt finden wird.
Zu diesem Anlass backen fleißi-
ge Weihnachtswichtel Kekse.
Diese werden dann in kleine
Geschenktütchen verpackt. Die-
se bunt gemischten Kekstütchen
erhalten Interessierte am kom-
menden Mittwoch, 10. Dezem-
ber, auf dem Nienburger Wo-
chenmarkt gegen eine kleine
Spende, welche dann komplett
an das Tierheim Schessinghau-
sen übergeben wird.

Die Weihnachtswichtel freu-
en sich sehr darauf viele Tier-
freunde am kommenden Mitt-
woch auf dem Wochenmarkt
begrüßen zu dürfen. DH

Kein Tier muss frieren
neue heizung: Tierheim schessinghausen dankt allen spendern

Kein Tier muss in diesem Winter frieren: Diese Katzen des Tierheims Schessinghausen haben es sich auf
einem warmen Heizkörper gemütlich gemacht. privat

Ihr direkter Draht
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

Kleinanzeigen:
Telefon (0 50 21) 966-418

Nienburg. An den Advents-
Samstagen fahren alle Stadtbus-
se im gewohnten 30-Minuten-
Takt in der Zeit von 6.25 Uhr bis
14.25 Uhr. Im Anschluss, von
14.55 Uhr bis 18.55 Uhr, fahren
dann zusätzlich drei Stadtbusse
stündlich ab City Treff zu den
gewohnten Zeiten, damit die
Fahrgäste die weihnachtliche
Stimmung in der Innenstadt in
Ruhe länger genießen können.
Auf den Linien 1 und 3 wird, wie
schon zu anderen Veranstaltun-
gen erprobt, nur ein Bus einge-

setzt. Dies bedeutet für die Fahr-
gäste aus Holtorf, dass diese die
Haltestellen stadtauswärts be-
nutzen, der Stadtbus fährt dann
über die Wölper Straße und
Erichshagen-Wölpe zum City
Treff. Zusätzlich laden die Nien-
burger Geschäftsleute zum Late
Night Shopping am 12. Dezem-
ber in die weihnachtliche In-
nenstadt ein.

Zu dieser Veranstaltung fah-
ren drei Stadtbusse zusätzlich
im Stundentakt von 19.55 Uhr
bis 22.55 Uhr, damit möglichst

viele Nienburgerinnen und
Nienburger diese Aktion, viel-
leicht bei einem Glas Glühwein,
genießen können. Am 28. De-
zember schließt sich noch ein
verkaufsoffener Sonntag an,
auch hier fahren drei Stadtbusse
im Stundentakt von 12.55 Uhr
bis 18.55 Uhr.

Fragen zu den Sonderfahrten
sowie rund um das Stadtbussys-
tem beantwortet die Stadtbusge-
sellschaft Nienburg/Weser mbH
unter der Telefonnummer (0 50
21) 60 89 900. DH

Weihnachtsambiente genießen
stadtbus-sonderfahrten während der adventszeit und zum „verkaufsoffenen“

Nienburg. Mit Herbstanfang be-
ginnt in den Niedersächsischen
Landesforsten die Einschlagsai-
son für das heimische Laub-
holz.

Auch im Forstamt Nienburg
wurde die günstige Wetterlage
ausgenutzt, um den wertvollen
Rohstoff Holz zu ernten.

Heimisches Laubholz ist ein
wahres Multitalent: Je nach
Baumart, Stärke und Qualität
kann es für die unterschied-
lichsten Zwecke verwendet
werden: Das Angebot reicht
von hochwertigen Stämmen für
die Möbelindustrie, Holz für
Fußböden bis hin zu Hack-

schnitzeln oder Scheitholz für
die Wärmeerzeugung. Im Forst-
amt Nienburg hat das Brenn-
holz traditionell einen hohen
Stellenwert.

Maschinell aufgearbeitetes
Holz kann hier auch LKW-wei-
se bestellt und dann frei Hof
geliefert werden. Etwa 20 Pro-
zent des Holzes wird jedoch auf
den Versteigerungsterminen in
den jeweiligen Förstereien ver-
marktet und richtet sich an
Kunden, die einen jährlichen
Bedarf bis zu 20 Raummetern
haben.

Dies Verfahren bietet größt-
mögliche Transparenz für die

Kunden und eine gefahrlose
Aufarbeitung und Abfuhr des
bereits an den Forstweg vorge-
lieferten Holzes. Seit einiger
Zeit können die Brennholzkun-
den das ersteigerte Holz auch
mit ihrer EC-Karte bezahlen.

Die erste Versteigerung in
dieser Saison findet wie in je-
dem Jahr in der Revierförsterei
Krähe am Samstag, 13. Dezem-
ber, ab 10 Uhr am bekannten
Versteigerungsplatz statt.

Die humorvolle Zuschlagser-
teilung durch Revierförster
Heinz Lehmann ist schon allein
einen Besuch dieser Veranstal-
tung wert. DH

Wahres Multitalent
erster holz-versteigerungstermin am kommenden sonnabend

Großer

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

Minden · Bäckerstraße 54 – 56

Trauringe
Perllen
Goldschmuck 585
PANDORA
SEIKO
CITIZEN
CASIO
BERING
FOSSIL
u. v. m.

50% 30%

50%
50%
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Orthopädie-Schuhtechnik

Schuhhaus

Niemeyer
Ihr Fachgeschäft für internationale und bequeme Schuhmoden

Vom 8. bis 13. Dezember 2014

20%
auf alle warm gefütterten Stiefel und Stiefeletten

ausgenommen bereits reduzierte Ware.

Stolzenau Nendorf
Am Markt 11 Hauptstraße 33

Telefon (05761) 502 Inhaber: Uwe Niemeyer Telefon (05765) 369

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Tel. (05027) 349

Weihnachtsmärkte 2014
10.12.2014 Weihnachtsmarkt Hameln, inkl. Gänseessen satt in

Höxter-Ovenhausen 44,00 €
13.12.2014 Gänsebratenessen in Lüben mit Weihnachtsmarkt

Braunschweig 51,00 €
13.12.2014 Weihnachtsmarkt Leipzig 29,50 €

Aus unserem Reiseprogramm 2014
30.12.2014– Silvester im Odenwald, HP im 4*-Hotel, Silvesterball
02.01.2015 mit Gala-Menü und Tanz, Altstadtrundgang, Wanderung

mit Imbiss 495,00 €

2015
24.–25.01.2015 Berlin Grüne Woche, inkl. ÜF, Eintritt GW,

Stadtrundfahrt 119,00 €
01.03.2015 Musicals

Der König der Löwen PK 1, 145,00 € PK 2, 135,00 €
Das Wunder von Bern PK 1, 145,00 € PK 2, 135,00 €
Das Phantom der Oper PK 1, 140,00 € PK 2, 130,00 €

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Rodewald. Der SoVD-Orts-
verband Rodewald lädt seine
Mitglieder und Freunde am 12.
Dezember um 15 in das
Gasthaus „Deutsches Haus“,
Fam. Höper, zur Weihnachts-
feier ein. Um Anmeldung wird
bis zum 10. Dezember
gebeten bei Klaus-Dieter
Mädge, (0 50 74) 12 56 oder
Detmar Jeromin (0 50 74) 4
65. DH

Weihnachtsfeier des
SoVD Rodewald

In Kürze

Weihnachtsfeier der
Selbsthilfegruppe
Landesbergen. Die Asbesto-
se-Selbsthilfegruppe
Landesbergen lädt ihre
Mitglieder am morgigen
Montag, 8. Dezember, um 16
Uhr zu ihrer Advents- und
Weihnachtsfeier ein. Das
Treffen findet wie immer im
Saal der Kirchengemeinde
statt. Bei Kaffee und Kuchen
sowie einigen musikalischen
Einlagen soll das Jahr 2014
ausklingen. Kurzfristige
Nachmeldungen sind unter
(0 50 25) 10 40 oder (0 50 25)
16 60 telefonisch möglich. DH

Freude und Sicherheit
Landkreis schult Multiplikatorinnen für Elternkurse

Landkreis. Probleme, Überfor-
derung und Unsicherheit in der
Erziehung sind vielen Eltern be-
kannt. Darum sind Kursangebo-
te sehr gefragt, die das Selbst-
vertrauen von Müttern und Vä-
tern stärken und ihnen mehr
Freude, Leichtigkeit und Sicher-
heit im Erziehungsalltag vermit-
teln.

Die Nachfrage ist aktuell so
groß, dass den Kommunen Re-
ferenten in diesem Bereich feh-
len. Darum hat das Familien-
servicebüro des Landkreises
Nienburg/Weser jetzt auf deren
Wunsch eine Multiplikatoren-
schulung für den Elternkurs
„Starke Eltern – Starke Kinder“
angeboten. Gefördert wurde
die Schulung durch den Land-
kreis Nienburg/Weser und das
Niedersächsisches Landesamt
für Soziales, Jugend und Fami-
lie durch die Richtlinie Famili-
enförderung.

Großes Interesse

Kitaleitungen, Erzieherinnen
und Grundschullehrerinnen
aus dem gesamten Landkreis –
das Interesse an der Multiplika-
torinnenschulung „Starke El-
tern-Starke Kinder“ war so
groß, dass sich einige Interes-
sentinnen unversehens auf ei-
ner Warteliste wieder fanden.
Insgesamt 17 pädagogische
Fachkräfte aber konnten an der
Schulung, die mit 29 Stunden

an zwei Wochenenden im No-
vember stattfand, teilnehmen.
Im Kern ging es darum, wie das
Selbstbewusstsein von Eltern
und Kindern gestärkt werden
kann, wie der Familienalltag
entlastet und das Miteinander
etwa durch Kommunikations-
regeln verbessert werden kön-
nen und wie sich Konflikte be-
wältigen und bestenfalls lösen
lassen. „Alles wichtige Voraus-
setzungen, um eine gewaltfreie
Erziehung als Erziehungsideal
praktisch umsetzen zu können“,
betont Carmen Prummer, Lei-
terin des Fachdienstes Familie
und Integration beim Land-
kreis Nienburg. „Gerade im ge-
meinsamen Austausch und bei
den praktischen Übungen er-
öffnen sich für Erziehende sehr
häufig neue Möglichkeiten im
eigenen Erziehungsstil.“

Die Absolventinnen können
nach Abschluss ihrer Schulung
ab sofort den Elternkurs „Star-
ke Eltern – Starke Kinder“ an-
bieten und darüber hinaus na-
türlich die behandelten The-
men in ihre grundsätzliche El-
ternarbeit einbinden. Der Er-
folg des Elternkurses „Starke
Eltern – Starke Kinder“ ist be-
reits mehrfach wissenschaftlich
untersucht worden.

Die Studien haben gezeigt,
dass kurserfahrene Eltern im
Vergleich zu Kontrollgruppen
deutlicher einfühlendes Verste-
hen, Verbindlichkeit, Struktur
und Grenzen in ihrer Erzie-

hung zeigen. Während entwick-
lungshemmende Erziehungs-
methoden wie Missachtung,
Beschimpfungen und Ohrfei-
gen reduziert würden, würden
Kinder verstärkt entwicklungs-
fördernde Verhaltensweisen
wie Wärme, Trost und Unter-
stützung bei ihren Eltern wahr-
nehmen, nachdem diese am
Kurs teilgenommen hatten, zi-
tiert der Deutsche Kinder-
schutzbund Bundesverband e.V.
.

Weitere Schulungen

Aus dem Kreis der künftigen
Multiplikatorinnen ist bereits
der Wunsch nach einem Nacht-
reffen, einer längerfristigen Ar-
beitsgruppe sowie nach weite-
ren Fortbildungen laut gewor-
den.

Anregungen, um die sich das
Familienservicebüro (FSB) des
Landkreises kümmern will. Für
die Interessentinnen auf der
Warteliste plant das Büro eine
weitere Multiplikatorenschu-
lung im Rahmen der Förderpe-
riode 2015/2016 der Landesini-
tiative „Richtlinien Familien-
förderung“ anzubieten, soweit
dies die Haushaltsmittel zulas-
sen.

Weitere Informationen sind
erhältlich unter Telefon (05021)
967-681/-683 bei Christine Bal-
lerstaedt und Lutz Sommerfeld
vom FSB des Landkreises. DH

Auch sie können künftig den Kurs „Starke Eltern – Starke Kinder“ leiten, nachdem die Pädagoginnen von
Ludger Oldeweme (rechts) vom Kinderschutzbund geschult wurden. privat

Eine Zwischenbilanz
Verein „Menschlichkeit e. V.“ verzeichnet starkes Interesse am Klinik-Projekt in Nigeria

Nienburg. Am Sonnabend ver-
gangener Woche traf sich das
Team „Menschlichkeit – huma-
nity first“ zum vierten Mal im
Spendensammelraum (ehema-
lig Cordes) am Schloßplatz.

Dr. Anario Onyeukwu unter-
streicht: „Bei allen meinen per-
sönlichen Gesprächen mit den
Spenderinnen und Spendern ist
mir aufgefallen, dass diese un-
ser Projekt nicht nur mit Sach-
spenden, sondern auch ideolo-
gisch unterstützen. So werden
mir zum Beispiel Fragen nach
den allgemeinen Lebensbedin-
gungen in Afrika gestellt. Zu-
nächst erkläre ich, dass Nigeria
das bevölkerungsreichste Land
in Afrika ist und zugleich ein
sehr reiches Land. Doch der
Reichtum beschränkt sich auf
einen sehr begrenzten Teil der
Bevölkerung, der Großteil lebt
unterhalb der Armutsgrenze.
Da wir in Nigeria keine Infra-
struktur haben, keine richtigen
Straßen, keine stabile Elektrizi-
tät, keine Krankenversicherung
und ein Schulsystem, welches
sich nur die Reichen leisten

können, sind wir auf die Hilfe
von Außen angewiesen.“

Regina Andresen vom Verein
Menschlichkeit e.V., die mehre-
re Male in Nigeria war und
auch seit Jahren unterschiedli-
che kleine Projekte fördert,
kann diesem nur beipflichten.
„Aufgrund der instabilen Situa-
tion in Nigeria haben die Men-
schen gelernt, viel zu improvi-
sieren. Beispielsweise fällt dort
ständig der Strom aus, und die
Menschen sind auf Generato-
ren angewiesen, die sich nicht
jeder leisten kann. In Nigeria
gibt es nur zwei Welten: Die
ganz Reichen oder die ganz Ar-
men. Ein Zwischending gibt es
nicht. Daher fördert der Verein
Menschlichkeit e.V. auch Pro-
jekte in den Entwicklungslän-
dern.“

Dr. Anario Onyeukwu hat
aus Eigenmitteln Praxisräume
für seine „Dr.-Onyeukwu-Kli-
nik“ bauen lassen. Er hat sich
zur Aufgabe gemacht, der ar-
men Bevölkerung in seinem
Land zu helfen. In den neuen
Praxisräumen in Lagos prakti-

ziert bereits seit über zwei Mo-
naten ein Kollege. Er führt Un-
tersuchungen durch und ver-
teilt kostenlos Medikamente an
die Menschen, die sich einen
Arztbesuch und die notwendi-
gen Medikamente nicht leisten

können.
Schon jetzt zeichnet sich ab,

dass Kollegen von Dr. Onyeuk-
wu in Deutschland mit ihren
Sachspenden zum Aufbau der
Klinik betragen wollen. So sind
unter anderem Sonogeräte oder

Behandlungsbänke angeboten
worden. Die „Dr.-Onyeukwu-
Klinik“ soll aber auch auf lange
Sicht im Sinne der Nachhaltig-
keit unterstützt werden. Das sei
Ziel und Aufgabe des Vereins
Menschlichkeit e.V.. Zur Zeit
wird nach Möglichkeiten ge-
sucht, einen Container finan-
ziert zu bekommen, um die bis-
her eingegangenen und hof-
fentlich noch zahlreich einge-
henden Spenden nach Nigeria
zu verschiffen. Neben den ganz
wichtigen Medikamenten und
Hygiene-/Drogerieartikeln sind
Kinderkleidung, Kinderschuhe
sowie gut erhaltene Damen-
und Herrenbekleidung, Schu-
he, Fahrräder und weiteres ge-
fragt.

Bis Anfang Januar 2015 wer-
den jeden Sonnabend von 13
bis 15 Uhr auf dem Schlossplatz
(linke Seite vom Eingang Me-
dia-Markt – ehemalig Cordes)
Sachspenden angenommen.
Das Team „Menschlichkeit“
und Dr. Anario Onyeukwu per-
sönlich freuen sich auf zahlrei-
che Besucher. DH

Bis Anfang Januar 2015 werden jeden Sonnabend von 13 bis 15 Uhr in
dem ehemaligen Geschäft Cordes (auf dem Schloßplatz linke Seite vom
Eingang Media-Markt ) Sachspenden angenommen. Dr. Anario Onyeuk-
wu ist immer persönlich vor Ort. privat
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27.11. – 13.12.
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SCHNÄPPCHENZELT NEBEN
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Elektro-
Gartenhäcksler

„GH 2400“
Robuster Garten-

häcksler mit Messer-
schneidwerk. Ideal

für Baum- und
Strauchschnitte.

Stabiles Stahlrohr-
gestell mit großen

Transporträdern.
Nullspannungs-

auslöser.
Überlastsicherung.
Häckselgutbox und

Zuführhilfe.

|129.00
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Schiebestock
für mehr Arbeits-

sicherheit

Selbsteinzug des
Häckselmaterials
bis ca. Ø 40 mm

MMulti-Getränke-Automat TTassiimo
„TTAS 2002“ LED-Bedienfeld.
33,3 bar Pumpendruck. Abnehm-
barer 1,5 Liter Wassertank.
Kapseln mit Flüssigmilch.
Automatisches Reinigungs-
und Entkalkungsprogramm.
Geringer Energieverbrauch.
Automatischer Stand-by Modus
nach jedem Brühvorgang.

|69.95

3500

Eine Packung
Tassimo- Kaffee

GRATIS!
Heißgetränke-
Vielfalt in
Café-Qualität

Pizza
backen
ohne

Qualm

Pi

Pizzaofen
„PO 102929“ Für 6 Personen.
Terrakotta Kuppel. Inkl.
Pizza-Teig-Schneider und
6 Pizza-Spateln. 1.100 Watt.

|69.95
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Mini-Pizzen
selbst gemacht
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Kaffeedose und Bahnhofsgarn
Nienburger Museum sucht Exponate für Sonderausstellung

VoN MichaEl DuENSiNg

Nienburg. Der Fresenhof des
Museums Nienburg wird der-
zeit komplett umgebaut und sa-
niert. Doch die Planungen für
das kommenden Jahr laufen auf
vollen Touren.

Wie in der Vergangenheit
auch werden die Sonderausstel-
lungen wieder im Erdgeschoss
des Fresenhofes stattfinden. Und
die erste Exposition, die Anfang
Mai 2015 eröffnet werden soll,
ist bereits jetzt in Planung. In-
haltlich und thematisch werden
die Jahre um 1945 in der Stadt
und dem Landkreis Nienburg
behandelt. Hintergrund ist: In
2015 jährt sich das Kriegsende
zum 70. Mal.

Museumsleiterin Dr. Kristina
Nowak-Klimscha und Kurator
Tobias Deterding, Historiker
und Museumswissenschaftler,
strukturieren derzeit das Kon-

zept. Insbesondere die Kriegsge-
fangenenlagersowiedieZwangs-
arbeit stehen inhaltlich im Mit-
telpunkt.

In einen besonderen Fokus
werden beispielsweise die Lager
„Stalag XC“ und „Oflag XB“ in
Nienburg und die „Pulverfa-
brik“ in Liebenau gesetzt, in der,
neben anderen, Häftlinge des
„Arbeitserziehungslagers“ des
Ortes zwangsarbeiteten. „Im
Wesentlichen wird die Um-
bruchphase vor und nach 1945
behandelt. Wir möchten versu-
chen, anhand von Biografien
diese Zeit zu personalisieren“,
erklärt Tobias Deterding. Sub-
stanziell soll es auch um Schick-
sale jüdischer Deportierter, die
nach dem Krieg wieder in ihre
Heimat Nienburg kamen, sowie
um die Vertriebenen gehen.
„Alle relevanten Themen sollen
angesprochen werden“, unter-
streicht Tobias Deterding.

Ausstellungsobjekte gesucht

Um die Sonderausstellung
mit Objekten aus dieser entspre-
chenden Zeit auszustatten, ins-
besondere aus dem Landkreis
Nienburg, bitten Dr. Kristina
Nowak-Klimscha und Tobias
Deterding um Unterstützung.
„Wir sind auf der Suche nach
Objekten, die beispielsweise von
Kriegsgefangenen oder Zwangs-
arbeitern während des betref-
fenden Zeitraums hergestellt
wurden“, erläutert die Muse-
umsleiterin.

Im Museumsfundus befindet
sich beispielsweise eine Puppe,
die von einem Kriegsgefange-
nen gefertigt wurde. Nachdem
in der Nacht zum 1. April 1945
nach einem Flugzeugangriff der
Nienburger Bahnhof aufgrund
einer Explosion eines mit Treib-
stoff und Munition beladenen

Zuges zerstört wurde, kam es
auch zu einer Zerstörung eines
Waggons mit Fallschirmgarn,
dem so genannten „Bahnhofs-
garn“, das als zweckentfremdetes
Häkelmaterial für eine Tischde-
cke fungierte. Aber auch eine
Haus- beziehungsweise Feld-
apotheke oder eine Dose mit
Kaffee aus einem Versorgungs-
paket sind bereits im Besitz des
Museums.

Dr. Nowak-Klimscha betont,
dass die zur Verfügung gestell-
ten Objekte nicht zwingend als
Schenkung verstanden werden
und auch als Leihgaben dem
Museum zur Verfügung gestell-
te werden können. Fotografien
sind selbstverständlich gerne ge-
sehen, Militaria können eben-
falls zur Verfügung gestellt wer-
den. Wichtig ist, dass die Objek-
te aus dem Landkreis Nienburg
stammen beziehungsweise ein
thematischer Bezug zum Land-
kreis oder der Stadt hergestellt
werden kann. Begleitend zur
Sonderausstellung werden di-
verse Fachvorträge angeboten.

Kooperation mit Schule

Stichwort Fotos: Zudem plant
das Museum eine begleitende
Kooperation mit dem Marion-
Dönhoff-Gymnasium. Im Ge-
schichtsunterricht sollen die
Schülerinnen und Schüler signi-
fikante Orte in Nienburg aufsu-
chen und fotografieren. Geplant
ist eine Foto-Sonderausstellung
mit einem „Früher-Heute“-Ver-
gleich. „Die Frage ist, was ist
heute noch an entsprechenden
Orten zu sehen?“, erläutert Mu-
seumsleiterin Nowak-Klimscha.

Wer mögliche Exponate zur
Verfügung stellen möchte, kann
sich zu den Öffnungszeiten des
Fresenhofes, Dienstag bis Don-
nerstag von 10 bis 17 Uhr und
Freitag von 10 bis 13 Uhr, beim
Nienburger Museum bis Ende
Januar melden. Weitere ausführ-
liche Informationen sind unter
Telefon (0 50 21) 1 24 61 erhält-
lich.

Museumsleiterin Dr. Kristina Nowak-Klimscha und Kurator Tobias Deterding mit Exponaten aus der Zeit um
1945. Für die geplante Sonderausstellung werden noch weitere Objekte gesucht. Duensing

Nur noch wenige Exemplare
haßberger Dorfgeschichte fast vergriffen / Jetzt erwerben

Haßbergen. Das vor rund einem
Jahr veröffentlichte Nachschlage-
werk „Haßbergen - Ein Dorf an
der Mittelweser“ hat eine sehr
positive Bilanz in der Bevölke-
rung gefunden. Dem Autoren-
ehepaar Falkenberg aus Bremen
ist es gemeinsam mit dem Ar-
beitskreis Dorfgeschichte gelun-
gen, auf 472 Seiten eine gut ver-
ständliche Lektüre mit der Ver-
gangenheit und der Gegenwart
Haßbergens zu dokumentieren.

Es wurde keine wissenschaftliche
Aufarbeitung gewählt, sondern
es ist ein leicht verständliches
Werk entstanden, dass vielen An-
sprüchen gerecht geworden ist.
So enthält das Buch neben der
Dorfgeschichte auch viele Anek-
doten, beschreibt das kulturelle
Leben im Ort und widmet sich
den Gruppen und Vereinen so-
wie der Landwirtschaft und dem
Handel, Handwerk und Gewerbe
im Ort. Diese vielfältigen Dar-

stellungen machen das Werk
auch für Neubürger und junge
Mitbürger interessant. Es wur-
den viele der alten Schwarzweiß-
Fotos mit der modernsten Tech-
nik aufgearbeitet, um sie so wie-
der anschaulich werden zu las-
sen. Der Verkaufspreis von 40
Euro konnte nur dank der finan-
ziellen Unterstützung der Ge-
meinde Haßbergen so moderat
gehalten werden. Die Auflage ist
bald vergriffen. Einen Nachdruck

wird es aus Kostengründen nicht
geben. Erworben werden kann
der Restbestand bei den Arbeits-
kreismitgliedern Ilse Schmädeke
und Wolfgang Rumann, der
Sparkasse- und Volksbank in
Haßbergen, beim Buchhandel
Leseberg in Nienburg und der
Samtgemeindeverwaltung in
Rohrsen. Der Arbeitskreis ist
auch gern bereit, das Buch als
Weihnachtsgeschenk zu verpa-
cken oder zu versenden. DH
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ORIENT-
TEPPICHWÄSCHEREI

Stolzenau
Inh. P. Maddalena

Annahmestelle:

Am Markt 5 · 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 9020874

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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n Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · " (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit kleinen Würstchen 49,–
Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €

Unsere Wochenangebote vom 8. 12. bis 13. 12. 2014:

Wochen-
knüller

Schinkenschnitzel
aus der Oberschale 1 kg 5.99

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Kasseler Kotelett
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Schmorbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Gyrosgeschnetzeltes
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

Warmes Mittagessen:
Mo.: Currywurst

Ofenkartoffeln, Sauce 4,50
Di.: Paprika-Zwiebelgulasch

Nudeln, Gewürzgurke 4,80
Mi.: Erbsensuppe

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Hähnchenschnitzel

Joppiesauce, Kartoffelgratin 4,80
Fr.: Zwiebelbraten

Kartoffeln, Sauce, Erbsen- und Möhren 4,80
Sa.: Steckrübeneintopf 3,00

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchen-
brust, Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse,
Hollandaise, Karottensalat,
Himbeer-Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln,
Krautsalat, Rote Grütze
m. Vanillesauce 129,–
Partyservice über die Feiertage:
22.12.–23.12.14 8.00–19.00 Uhr
24.12.14 8.00–15.00 Uhr
25.12.–26.12.14 8.00–15.00 Uhr
27.12.–30.12.14 8.00–19.00 Uhr
31.12.14 8.00–20.00 Uhr
Neujahr kein Partyservice

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Entenkeulen 119,–
Gänsekeulen 159,–
Entenbrust 169,–
Gänsebrust 179,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.
* Alle Suppen vom 24. bis 26. 12. 2014
kalt zum selber Warmmachen.

5 Bratwürste

. . . . . . . . . . . Paket 3,49
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Paprikapastete
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Liebenauer

Bregenwurst Stück 1,00

Tanzcenter Bormann GmbH
Vor dem Zoll 6 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 6 22 21 · Fax 60 59 80

Mobil 01 71 5 3102 66

BORMANN

Tanzgutscheine,
das ideale Geschenk zum Fest!

Grundkurs für Paare
Fr., 23. 1. 2015, 18.00 Uhr

Discofox, Stufe 1
So., 11. 1. 2015, 14.00 Uhr

Für Hochzeitspaare und deren Gäste
So., 11. 1. 2015, 15.00 Uhr

Weitere Kurse und Infos unter
www.tanzcenter-nienburg.de

Wir wünschen allen Tanzbegeisterten und unseren
Geschäftspartnern frohe Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr.

. . . .. . . .



Tanzen, Tanzen, Tanzen
Die HamS verlost 5 x 2 Karten für „Best of Irish Dance“ in Bruchhausen-Vilsen

Bruchhausen-Vilsen. Die Pro-
benwochen für die fast viermo-
natige Deutschland-Tournee der
irischen „Dance Masters“ sind
gestartet. Am 8. Januar steigt die
Premieren-Vorstellung der
Deutschland-Tournee von
„Dance Masters“. Der Ticketver-
kauf für „Best of Irish Dance“
am Sonntag, dem 15. Februar, in
der Mensa im Schulzentrum in
Bruchhausen-Vilsen ist im Gan-
ge.

Irischer Stepptanz boomt
eben - und das bereits seit 19
Jahren. „Zwei Stunden original
irischer Stepptanz, hohe tänze-
rische Qualität, anspruchsvolle
Choreographien und authenti-
sche Kostüme“ verheißen Pro-
duzent Michael Durkan und
Choreograph Richard Griffin
von der irischen Produktionsfir-
ma GFD Promotions aus Dub-
lin. Geplant sind fast 70 Shows
„vor mehr als 50 000 Besu-
chern“

Die Show „Dance Masters“
erzählt die Geschichte des „Irish
Tap“, beginnend mit dem Er-
scheinen der wandernden Tanz-
lehrer (Dance Masters) vor rund
250 Jahren in den irischen Dör-
fern und Kleinstädten - bis hin
zum internationalen Durch-
bruch 1994 dank einer RTE-
Fernsehübertragung.

Michael Durkan genießt als
Produzent perfekter Irish
Dance-Shows internationales

Ansehen. Zwei seiner erfolg-
reichsten Shows – „Gaelforce
Dance“ und „On Eagles‘ Wings“
– füllen Arenen weltweit, eben-
so wie kleinere Theater.

„Sein Fundus an hervorra-
genden Tänzerinnen und Tän-
zern, Sängern und Musikern ist
schier unerschöpflich und seine
Choreographen und Regisseure
leisten tolle Arbeit,“ rühmt Mi-
chael Noll (Rechteinhaber der
Show und Kopf der deutschen
Tourneeagentur Reset Producti-
on). Mehr als 25 Personen sind
mit „Dance Masters“ auf Tour-
nee: Neben den Tänzern, Tän-
zerinnen und Musikern zählen
zum Ensemble die Technikcrew,
die Masseurin – irischer Stepp-
tanz ist schließlich Hochleis-

tungssport – und der Tournee-
leiter. Nicht zu vergessen die
Garderobiere, die sich täglich
der Pflege von mehr als hundert
Kostümen widmet. Der Fuhr-
park umfasst Sattelzug für die
Technik, Künstlerbus und diver-
se Kleinfahrzeuge. Während
der Tournee durch 70 deutsche
Städte werden die „Dance Mas-
ters“ und ihr Gefolge annähernd
30 000 Kilometer auf Achse sein.
Bereits im Frühsommer 2014
begann Produzent Michael Dur-
kan in Dublin mit den Castings
der Tänzerinnen, Tänzer und
Musiker. Die bald beginnenden
Endproben in Irland nennt der
Produzent „eine harte Zeit für
alle“ - und rechnet das Pensum
vor: „Vier Wochen jeweils sechs

Tage, zehn Stunden. Das sind
240 Stunden tanzen, tanzen,
tanzen.“

Tickets für „Dance Masters!
Best of Irish Dance“ gibt es frei
Haus nur auf www.resetpro-
duction.de und unter 0365 –
5481830 sowie im Tourismus-
Service-Büro in Bruchhausen-
Vilsen. DH

Die Harke am Sonntag verlost
unter ihren Leserinnen und
Lesern 5 x 2 Karten für die
Vorstellung in Bruchhausen-Vil-
sen. Wer diese mit etwas Glück
gewinnen möchte, braucht im
Laufe des heutigen Tages nur
eine Mail mit dem Stichwort
„Dance Masters“ zu schicken an
gewinnspiele@hams-online.de

Violets
wunderbarer
Vintage-Shop

Violet hat
ihre Liebe zu
alten Dingen
zu ihrem Le-
b e n s i n h a l t
gemacht. Ihr
Laden „Vin-
tage Hour-
glass” ist eine
Fu n d g r u b e
für Liebha-
berstücke. Jeder ihrer Schätze
hat eine ganz besondere Ge-
schichte zu erzählen und Vio-
let kennt sie alle. Nur über die
eigene Vergangenheit verliert
sie kein Wort, zu schmerzvoll
ist die Erinnerung an eine ent-
täuschte Liebe. Und dann
schneit eines Tages die junge
April herein und bittet unter
Tränen darum, das vor weni-
gen Wochen erstandene Braut-
kleid zurückgeben zu dürfen.
Wo auf die Männer kein Ver-
lass ist, wird es höchste Zeit,
dass die Frauen das Schicksal
selbst in die Hand nehmen. Ein
warmherziger Roman über
Freundschaft, Liebe und das
Leben.

Gelesen von Petra Tanner
Bücher Leseberg

Taschenbuch, 352 Seiten
Gloss, Susan

Goldmann Verlag
8,99 Euro

ISBN 978-3-442-48077-7

Am 8. Januar gastieren die „Dance Masters“ in Bruchhausen-Vilsen - die HamS verlost Karten.

Heute Adventskonzert
in St. Bernward
Nienburg. Am heutigen
Sonntag, 7. Dezember, um 15
Uhr gibt das Jugendsinfonie-
orchester der Musikschule
Nienburg/W. e.V. in der
katholischen Kirche
St. Bernward in Nienburg ein
kleines Konzert zum 2.
Advent. Die 40 jungen
Musiker des Orchesters
werden ein rund 45-minütiges
Programm spielen. Als
Solistin wird die Konzertmeis-
terin des Orchesters, Sophia
von Lingen, in Jules Masse-
nets berühmter Meditation
aus der Oper Thais auftreten.
Die Streicher des Orchesters
musizieren den Pachelbel
Canon. Weitere Werke von
Schubert (Rosamunde),
Boildieu (Solo für Horn und
Harfe), Ketélbey und Morand
stehen auf dem Programm.
Die Leitung des Orchesters
haben die beiden Musik-
schullehrer Andreas Stamer
und Ralf Winkelmann. Der
Eintritt ist frei. Über eine
Spende für die Musikschular-
beit freuen sich die Mitspie-
ler. DH

In Kürze

„Herr Holm“ im
Nienburger Theater
Nienburg. Am Dienstag, 9.
Dezember, um 20 Uhr gastiert
der bekannte Polizist „Herr
Holm“ mit seinem weihnachtli-
chenComedy-Programm„Stil-
le Nacht“ erneut im Nienburger
Theater. Speziell für Gruppen
gibt es einen Rabatt: Bei einer
Bestellung von 15 Tickets ist
eine Karte umsonst. Karten
sind noch erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, 31582 Nienburg/
Weser, Telefon (0 50 21) 8 72 64
und 8 73 56, Fax (0 50 21) 87 5
83 56 sowie per E-Mail unter
theaterkasse@nienburg.de.
Weitere Informationen und
Online-Tickets sind im Inter-
net unter www.theater.nien-
burg.de erhältlich. DH

Letztes Hutkonzert in
diesem Jahr

Terje Nordgarden am 12. Dezember im Kulturwerk

Nienburg. Nach seinem gran-
diosen Hutkonzert im Mai
kommt der Norweger Terje
Nordgarden erneut ins Nien-
burger Kulturwerk: Am Freitag,
12. Dezember, heißt es „Nord-
garden Reloaded“ beim letzten
Hutkonzert des Jahres im Bistro
des Kulturwerks.

Der Norweger Terje Nordgar-
den ist tief verwurzelt in der
nordamerikanischen Singer/
Songwriter Tradition. Seine Lie-
be zu Roots, Folk, Blues und
Rock spiegelt sich in klassischem
Songwriting mit viel Sinn für
gute Melodien und Texte wider.
Tatsächlich scheint Norwegen
das geeignete Pflaster für besten
Americana Rock zu sein: „Die
Winter sind lang und düster und
die damit verbundene Melan-
cholie scheint ein guter Nährbo-
den zu sein, um solche Musik zu
machen“, so Nordgarden selbst.
Mehr als zehn Jahre ist es bereits
her, seit der Skandinavier in Flo-
renz von Produzentenkoryphäe
Paolo Benvegnu entdeckt wur-
de. Und während dieser Zeit
entwickelte sich Nordgarden
von einem ambitionierten
Songwriter zu einem modernen
Indie-Künstler mit einem erfri-
schenden Selbstverständnis für
die Do-It-Yourself-Mentalität
seines Genres. Für ihn führte
der Weg vom Straßenmusiker
der Cafés und Studentenbars
Bolognas tatsächlich auf die
Hauptbühne großer Festivals.

Seit einigen Jahren lebt er nun
schon auf Sizilien, wo die Sonne
die Mollstimmungen aufheitert,
und so glänzen einige der zehn
Songs des aktuellen Albums
durch einen smarten, dezenten
Pop-Touch. Nordgarden appel-
liert an das Durchhaltevermö-
gen, auch wenn einem Rück-
schläge und Niederlagen die
Luft zum Atmen nehmen.

An jeweils einem Freitag im
Monat um 20 Uhr präsentieren
Musiker aus Deutschland und
der Welt ihre selbst- und hand-
gemachte Musik im Bistro des
Kulturwerks: ohne vordergrün-
dige Effekte, pur und unplug-
ged, auf Augenhöhe mit dem
Publikum. In den Pausen wird
mit dem Hut gesammelt, die
Hut-Einnahmen erhält der
Künstler. Nähere Informationen
gibt es unter Telefon (0 50 21) 9
22 58-0, per E-Mail info@nien-
burger-kulturwerk.de oder im
Internet unter www.nienburger-
kulturwerk.de. DH

Terje Nordgarden.

Neue Ausstellung in
der GalerieN
Nienburg. In der GalerieN in
der Leinstraße 6 stellen
zurzeit Künstlerinnen der
GalerieN ihre neuen Werke
aus. Die GalerieN ist diens-
tags bis freitags von 14 bis 17
Uhr, samstags von 11 bis 14
Uhr und sonntags von 14 bis
17 Uhr geöffnet. An den
Adventssonntagen gibt es
auch Kaffee und Kekse. DH

Vortrag zur Diplomatie europäischer Monarchen
Nienburg. Am Mittwoch, 10.
Dezember, findet der letzte
Vortrag im Rahmen des Begleit-
programms zur Ausstellung über
den Beginn des Ersten Welt-
kriegs im Museum Nienburg
statt. Es referiert Dr. Maik
Ohnezeit, Wissenschaftler bei
der Otto-von-Bismarck-Stiftung.

Der Schwerpunkt des Vortrags
liegt auf den familiären Verbin-
dungen und Verpflichtungen der
europäischen Monarchenfamili-
en am Vorabend des Ersten
Weltkriegs. Gerade die miteinan-
der verwandten Königshäuser
gerieten in den aufkommenden
Spannungen der Großmächte

immer mehr unter Druck.
Problematisch wurde die Lage
insbesondere, als die diplomati-
schen Beziehungen untereinan-
der nicht mehr mit den außenpo-
litischen Zielen der Regierungen
übereinstimmten.

Zugleich lädt das Museum bei
dieser Vortragsveranstaltung mit

Kaffee und Kuchen zu einem
geruhsamen Abschluss des
Jahres ein.

Der Vortrag beginnt um 18 Uhr
und findet im Zeichensaal des
Quaet-Faslem-Hauses, Leinstr.4,
statt. Der Eintritt ist frei,
Interessierte sind herzlich
eingeladen. DH

Heute Adventsmusik
in Marklohe
Marklohe. Zu einem
stimmungsvollen Adventskon-
zert lädt die Kirchengemeinde
St. Clemens Marklohe am
heutigen zweiten Advents-
sonntag, 7. Dezember, um 19
Uhr ein. Christine Jentsch an
der Orgel, der Gemischte
Chor Marklohe, die Akkorde-
ongruppe und der Posaunen-
chor werden ein abwechs-
lungsreiches Programm
bieten. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende wird gebeten. DH

In Kürze

Bruchhausen-Vilsen. Am
Sonntag, 14. Dezember, um
14 Uhr wird im Rathaus
Bruchhausen-Vilsen die Aus-
stellung „Emotionale Kon-
traste“ mit Bildern von Ka-
rin Altrogge eröffnet. Eine
Einführung in die Arbeiten
bietet Clemens Niewöhner,
die Begrüßung erfolgt durch
Samtgemeindebürgermeis-
ter Bernd Bormann. Nach
der Eröffnung sind die Ar-
beiten bis zum 28. Februar
2015 im Rathaus während
der Öffnungszeiten zu se-
hen. Mo., Mi. 8 bis 16 Uhr,
Di., Do. 8 bis 18 Uhr, Fr. 8 bis
12.30 Uhr. DH

Bilder von Karin
Altrogge
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Lebenslust
In unserem Ratgeber für die ältere Generation finden unsere

Leeser auf 72 Seiten zahlreiche Informationen und Anregungen,

unter anderem zu folgenden Themenfeldern:

! Sport, Ernährung und Wellness

! Leben und Lieben

! Reisen und Mobilität

! Neue Medien für Senioren (PC, Internet, Smartphone)

! Neuigkeiten aus dem Gesundheitswesen

! Orientierung zum Thema Pflege

! Wohnmodelle im Alter

! Ideen für eine abwechslungsreiche Freizeitbeschäftigung

Eine Liste niedergelassener Ärzte und Gesundheitsdienstleister

sowie der hiesigen Kontakt- und Beratungsstellen runden das

umfangreiche Informationsangebot ab.

Unsere Leser sind Ihre Kunden!
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50 Karten für die Eisbahn verlost
Glücksfee Waltraut Heidorn ermittelte Gewinner / Karten liegen ab sofort bereit

Von Edda HaGEböllinG

Nienburg. Die Gewinner der 50
Familienkarten für die Eisbahn
in Holtorf sind ermittelt. Am
Donnerstag betätigte sich Wal-
traut Heidorn, Vorsitzende des
Vereins zur Förderung und Er-
haltung des Holtorfer Freibades
– zugleich Betreiber der Eisbahn
– als Glücksfee. Im Beisein von
Nicole Wasilewski, Stefan Bluhm
und Tobias Treu vom Initiativ-
Ausschuss der Firma Fuller er-
mittelte sie unter all den Einsen-
dern, die sich per E-Mail um
eine Karte beworben hatten, die
50 Glücklichen.

Sie können gegen Vorlage der
Gewinnbenachrichtigung, die
in den nächsten tagen bei ihnen
eingeht, ab sofort einen Tag lang
ihre Runden auf der Eisbahn
drehen, ohne den Eintritt zahlen
zu müssen. Die Familienkarte
gilt für zwei Erwachsene und
zwei Kinder.

Gewonnen haben: Gunnar
Scholing, Markus Ernst aus Reh-
burg, Angelika und Jürgen Sie-
ling, Peggy Fehse aus Nienburg,
Christyn Hilker aus Husum,
Finja Krusemeyer aus Nienburg,
Norbert Pietsch, Sven Gentzin
aus Nienburg, Miriam Knöchel-
mann, Ingo Heinzelmann aus
Nienburg, Klaus Zimmermann,
Axel Sieg aus Nienburg, Martin
Block aus Husum, Isabella Zim-
mermann, Tanja Brennfelck aus
Stolzenau, Werner Osiewacz aus
Pennigsehl, Beate Fuchs aus
Nienburg, Anette Townsend aus
Nienburg, Michaela Block aus
Husum, Ralph Plagge aus Nien-
burg, Tina Kober aus Linsburg,

Miriam Nuttelmann aus Steyer-
berg, Stefanie Elbers aus Stolze-
nau, Ruth Flohr aus Bremen, Jan
Dietrich aus Nienburg, Elke
Bohn aus Rehburg-Loccum,
Annelie Adolf aus Nienburg,
Holger Schmidt, Wilfried Wiebe
aus Leese, Wienke Hemker, Ka-
ren Laubvogel aus Nienburg,
Wilfried Christmann aus Dra-
kenburg, Patricia Kaletta aus

Nienburg, Anke Lach, Marie-
Luise Schmidt, Sandra Palatzky
aus Pennigsehl, Ines Schwiersch
aus Nienburg, Sandra Heidorn
aus Rohrsen, Tina Wesemann-
Ritz aus Nienburg, Sonja Kar-
das, Thomas Freisleben aus
Nienburg, Claudia Weiss, Birgit
Duensing aus Drakenburg,
Charles Schnell, Carsten Dick-
hut aus Nienburg, Sabrina Bode

aus Steimbke, Inka Lohmeier
aus Diepenau, Thomas Helbig,
Frank Kehr und Petra Schön aus
Nienburg.

Wie in der vergangenen Aus-
gabe berichtet, hat der Fuller-
Initiativ-Ausschuss 600 Euro
zur Verfügung gestellt, um da-
mit das ehrenamtliche Engage-
ment der Aktiven um Waltraut
Heidorn zu unterstützen.

In Kürze

Wie in der vergangenen Ausgabe angekündigt, hat der Fuller-Initiativ-Ausschuss 50 Familienkarten für die
Eisbahn in Holtorf verlost. Am Donnerstag ermittelte Glücksfee Waltraut Heidorn im Beisein von Nicole
Wasilewski, Stefan Bluhm (links) und Tobias Treu (rechts) die Gewinner. Hagebölling

Alkoholfreier
Adventspunsch

0,5 l Apfelsaft, 0,5 l Orangen-
saft und 0,25 l Tee (wahlweise
auch Fruchtsaft) erhitzen.
Zwei ausgepresste Orangen, 1
Zimtstange oder ½ TL Zimt
sowie 1 Msp. gemahlene Nel-
ken hinzufügen. Wahlweise
mit Zucker, Honig oder Ste-
viasüße und einem Spritzer
Zitrone abschmecken.
Übrigens: Am 10. Dezember
von 18 bis 19 Uhr findet wieder
im Gemeindehaus St. Martin
„Meditativer Tanz“ statt.

Heute Adventsmusik
in Heemsen
Heemsen. am heutigen
Sonntag, 2. advent, findet um
18 Uhr in der Michaeliskirche
Heemsen das traditionelle ad-
ventskonzert statt. Mitwirken-
de sind der Posaunenchor,
Gemischter Chor Concordia,
MGV Erichshagen/Wölpe,
Schulchor Heemsen,
Kita-Chor „am Walde“,
verschiedene instrumental-
und Gesangssolisten sowie
Ulla Hecht an der orgel. DH

Bildungsurlaub
„Rücken Fit“
Rohrsen. Vom 15. bis 19.
dezember bietet die VHS
Heemsen in der alten Schule
in Rohrsen jeweils von 8.15
bis 15.30 Uhr den bildungsur-
laub „Rücken Fit“ an. Unter
der leitung von Marion
Reumann werden Themen in
Theorie und Praxis behandelt.
anmeldungen sind unter
vhs-heemsen@gmx.de oder
0 50 21/9 16 69 möglich. DH

Plattdeutsch in
Heemsens Mensa

Heemsen. Weihnachtlich wird
es beim nächsten plattdeut-
schen Nachmittag in der Mensa
des Schulzentrums Heemsen.
Am Mittwoch, 17. Dezember,
um 15.30 Uhr lädt der Sportver-
ein Heemsen erneut zu Ge-
schichten, Gedichten und Lie-
dern up Platt ein. Neben den
bewährten Profi-Plattschna-
ckern Lore Meyer, Elfriede
Meyer, Ursel Nenstedt und
Anke Hirsch aus Haßbergen
sowie Renate und Manfred Do-
pieralski aus Rohrsen sind auch
die anderen Gäste wieder auf-
gerufen, ihre Lieblingsgeschich-
te vorzulesen. Kaffee, Kuchen
und Kekse sind ebenfalls im
Angebot. DH

DRK Husum feiert
Advent
Husum. der dRK-ortsverein
Husum lädt am Sonnabend,
dem 13. dezember, um 15 Uhr
zu seiner diesjährigen
Weihnachtsfeier ins Gasthaus
dreyer mit Kaffee, butter- und
Mandelkuchen ein. Willkom-
men sind alle Mitglieder und
Freunde des dRK sowie alle
Senioren aus dem Kirchspiel.
anmeldungen nimmt Hannelo-
re armbrust bis donnerstag,
11. dezember, unter (0 50 27)
17 88 entgegen. DH
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Spaß für die ganze Familie
Eisbahn seit gestern geöffnet / Eisdisco immer donnerstags

www.epcgmbh.de

Nienburg · Georgstraße 7 – 9

Malereibetrieb

Nienburg
! (05021) 25 82

www.rasch-maler.de

Zaunbau
Garten

Floristik

Röttger
Telefon (0 50 21) 29 19

Geibelstraße 12
Nienburg/OT Holtorf

www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

Bezirksdirektion
Krüger

Telefon 05021 912450
aaks-Schlüssel-Zentrale

Kalusche
LANGE STRASSE 35

NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56

ODER 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Andreas Kalusche Beratung · Planung

Verkauf · Service

Oyler Straße 1a
31608 Marklohe/Lemke

Tel. (05021) 61722
Fax (05021) 63454

Hinweise: Bei extrem schlechtem Wetter wird die Eisbahn geschlossen. Bei Sonderveranstaltungen können sich die Eislaufzeiten ändern.

Holtorf. Endlich ist es wieder so weit: Ges-

tern öffnete die Eisbahn am Dobben auf

dem Gelände des Freibades. „Das Eis ist

wunderbar“, betont Waltraut Heidorn, Vor-

sitzende des Vereins zur Förderung und Er-

haltung des Freibades am Dobben.

Seit Freitag vergangener Woche haben die Eh-
renamtlichen des Fördervereins das Eis gemacht
- und das immer nachts, wenn die Temperaturen
niedrig sind. Mit einem Schlauch muss dazu das
Wasser gleichmäßig auf die Fläche gespritzt wer-
den. Waltraut Heidorn erklärt, dass die Nacht-
schicht der „Eismacher“ immer gegen 20 Uhr
beginnt und normalerweise nicht vor 3 oder 4
Uhr morgens endet. Mindestens sechs Zentime-
ter muss das Eis stark sein. Doch das ist in diesem
Jahr kein Problem. Die Fläche ist insgesamt 1200
Quadratmeter groß. Auch in dieser Eisbahn-Sai-
son gibt es neben dem Eislaufvergnügen wieder
tolle zusätzliche Angebote, wie beispielsweise die
Eisdisco immer donnerstags von 18 bis 21 Uhr.
Selbstverständlich wird zudem das beliebte Eis-
stockschießen angeboten. Vier Bahnen stehen
hierfür zur Verfügung. Anmeldungen werden
unter Telefon (0 50 21) 91 14 10 zu den Öffnungs-

zeiten entgegengenommen. Gruppen bekommen
die Eisstöcke und die Schuhspikes kostenlos ge-
stellt. Wer eine besondere Idee für eine Weih-
nachtsfeier oder einen Kindergeburtstag sucht, ist
bei der Eisbahn genau richtig, denn in der Cafe-
teria wird auf Bestellung ein Catering für Grup-
penveranstaltungen angeboten. Während der
Öffnungszeiten gibt es für alle Besucher Snacks
und Getränke wie Waffeln, Brezeln, Pommes und
Würstchen sowie kalte Getränke, Kaffee, Kakao,
Glühwein oder Apfelpunsch. Selbstverständlich
können auch Schlittschuhe ausgeliehen werden –
in den Größen 25 bis 50.

Der Schleifservice sorgt bei den eigenen Schlitt-
schuhen für richtig schön glatt geschliffene Ku-
fen. „Wir bieten Spaß für die ganze Familie“, stellt
Waltraut Heidorn heraus. Die Eisbahn ist eine
Säule, mit der das Badevergnügen im Sommer
garantiert werden kann. Während der Badesaison
ist ein weiteres Freizeitvergnügen die 18-Loch-
Minigolfbahn. Mit den zusätzlichen Einnahmen
wird der Erhalt des Freibades gewährleistet. Zu-
dem unterstützen Firmen, Institutionen und
Einzelpersonen den Verein. Nur durch das ehren-
amtliche Engagement der Fördervereinsmitglie-
der, durch die Zusatzeinnahmen und durch die
Förderer bleibt das Freibad erhalten. due

Öffnungszeiten

Eislaufen

Montag bis Freitag

14.30 bis 17 Uhr
(während der Ferien auch am

Vormittag)

Montagabend

18 bis 21 Uhr
(auf Vorbestellung

Sonderveranstaltungen)

Samstag, Sonntag und Feiertag

10.30 bis 12.30 Uhr
13.30 bis 17 Uhr

Heiligabend und Silvester

10.30 bis 12.30 Uhr

Eisdisko

Donnerstag

18 bis 21 Uhr

Eisstockschießen

(vier Bahnen)

(Um Voranmeldung wird gebeten)

Dienstag, Mittwoch, Freitag,

Samstag und Sonntag

18 bis 21 Uhr
(Für Gruppen: Eisstöcke und Schuh-

spikes werden kostenlos gestellt)

Eintrittspreise

Einzelkarte Kinder und Jugendliche

(3 bis 17 Jahre) 2 Euro

Einzelkarte Erwachsene

3,50 Euro

Zuschlag für Eisdisko-Besucher

0,50 Euro

10er-Karte Kinder und Jugendliche

(3 bis 17 Jahre) 18 Euro

10er-Karte Erwachsene

32 Euro

Zuschlag für Eisdisko-Besucher

0,50 Euro

Schulklassen und Kindergärten

(Aufsichtsperson frei, Anmeldung

frühzeitig notwendig)

pro Person 1,50 Euro

Eisstockschießen

Pro Bahn und Stunde 40 Euro

Leihgebühr für

Schlittschuh 3 Euro

Schleifen der Schlittschuhe

pro Paar 7 EuroFördervereinsvorsitzende Waltraut Heidorn freut
sich auf die Eisbahn-Saison. Foto: Duensing
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In Kürze

Info-Veranstaltung
über Lachyoga
Nienburg. Am kommenden
Dienstag, 9. Dezember, um 17
Uhr lädt die Lachyogatrainerin
Andrea Scharf zu einer
Informationsveranstaltung in
Vogelers Haus, Verdener Straße
238, ein. „Lachyogaübungen
steigern die Laune nachweis-
lich, auch dann, wenn man
zunächst nicht in guter
Stimmung ist“, so die
Ankündigung. Die genaue
Wirkung erfahren Interessierte
bei diesem Mitmach-Vortrag.
Finden sich genügend
Teilnehmende, beginnt der
erste Lachyoga-Kurs im neuen
Jahr. Infos erteilt Andrea Scharf
unter Telefon (01 76) 55 92 92
19, info@lachyoga-nienburg.de.
sowie im Internet unter www.
lachyoga-nienburg.de. DH

Dolldorf. Die Gemeinde Balge
als Dörferregion mit all ihren
Ortsteilen beginnt nun mit dem
Planungsprozess für die Dorfer-
neuerung. Fachplaner sind die
Projektgemeinschaft Planungs-
gruppe Lange Puche GmbH,
Northeim, und das Planungsbü-
ro Brudniok, Göttingen. Alle
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Gemeinde Balge mit den
Ortsteilen Blenhorst, Böten-
berg, Buchhorst, Holzbalge,
Mehlbergen und Sebbenhausen
sind amDonnerstag, 11. Dezem-
ber, um 19 Uhr ins Dorfgemein-
schafthaus Dolldorf zur Auf-
taktveranstaltung herzlich ein-
geladen. An diesem Abend wer-
den Vertreter des Amtes für re-
gionale Landentwicklung (ArL),
Geschäftsstelle Sulingen, über

die Grundzüge der Dorferneue-
rung, besonders über Möglich-
keiten der Förderung privater
Maßnahmen informieren. An-
gesichts noch ungewisser recht-
licher Grundlagen kann dabei
nur auf die Förderung gemäß
der bisherigen Dorferneue-
rungsrichtlinie eingegangen
werden. Die Fachplaner werden
den inhaltlichen Ablauf der
Dorferneuerungsplanung und
die vorgesehene Zeitplanung
vorstellen. In der Auftaktveran-
staltung soll ein Arbeitskreis ge-
bildet werden, wobei besonders
erwünscht ist, dass sich Einwoh-
nerinnen und Einwohner aktiv
in den Planungsprozess einbrin-
gen. Zur Bearbeitung verschie-
dener Themenschwerpunkte
der Planung wird dieser Ar-

beitskreis nach Bedarf in kleine-
re Kompetenzteams aufgeteilt.
Der Arbeitskreis soll auch nach
Abschluss der Planung in der ei-
gentlichen Projektphase die
Umsetzung mit begleiten. Die
Bürgermeisterin Barbara Kö-
nig-Meyer, alle Mitglieder des
Gemeinderates und die Ge-
meindedirektorin Kathy Oel-
rich würden sich sehr über eine
große Resonanz in der Bevölke-
rung freuen. Für die Vorberei-
tung der Veranstaltung teilen
Interessierte bitte bis 9. Dezem-
ner im Rathaus bei Alke Meyer,
Telefon (0 50 21) 6025-36, oder
bei Gemeindedirektorin Kathy
Oelrich, Telefon (0 50 21) 6025-
26, vorab mit, mit wie vielen
Personen teilgenommen wer-
den soll. DH

Aktiver Planungsprozess
Auftaktveranstaltung zur Dorferneuerung der Gemeinde Balge

Firmen fit machen für 2015
Nienburg. Lohnbüros in ganz
Deutschland müssen sich zum
bevorstehenden Jahreswechsel
wieder auf eine Reihe von Neue-
rungen in den verschiedenen
Zweigen der Sozialversicherung
für 2015 einstellen. „Auf Knopf-
druck ist das aber kaum ge-
macht, die Betriebe haben schon
einen erheblichen Informations-
bedarf “, weiß Firmenkundenbe-
rater Karsten Hesse vom AOK-
Servicezentrum in Nienburg.
Seminare in Nienburg und Stol-
zenau helfen Arbeitgebern, den
Überblick zu bewahren. In der
Krankenversicherung etwa gel-
ten ab Januar von Gesetzes we-
gen wieder kassenindividuelle
Beitragssätze; das hat Auswir-
kungen auf das Beitrags- und
Meldeverfahren. Die Beiträge
zur Pflegeversicherung steigen,
die zur Rentenversicherung sin-
ken. Weitere Themen sind die
Einführung des allgemeinen

Mindestlohns, der Wegfall der
Übergangsregeln bei Minijobs
und Gleitzone, das neue Eltern-
geld plus sowie die Lohnsteuer-
änderungsrichtlinien.

Firmen, die etwas für die Ge-
sundheit ihrer Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter tun wollen, fin-
den in Nienburg und Stolzenau
ebenfalls einen kompetenten
Ansprechpartner. Die AOK Nie-
dersachsen hat bereits mehrere
hundert Betriebe zwischen Harz
und Nordsee im Themenfeld
„Betriebliche Gesundheitsför-
derung“ beraten. Das Branchen-
spektrum reicht vom produzie-
renden Gewerbe über Dienst-
leistungen bis hin zur Verwal-
tung. Anmeldungen zu den Se-
minaren werden in Nienburg
unter der Telefonnummer (0 50
21) 6029 60582. Nähere Infor-
mationen sind im Internet auch
unter www.aok-business.de ab-
rufbar. DH

„Unglaublich nachhaltig“
Zwei Klassen des Marion-Dönhoff-Gymnasiums erhalten Urkunden und Präsente

Nienburg. Gleich für zwei Pro-
jekte unter der Leitung von Si-
mone Volkhausen erhält das
Marion-Dönhoff-Gymnasium
anlässlich der durchgeführten
„eTwinning“-Aktion (Die Har-
ke am Sonntag berichtete) zwei
Auszeichnungen. Im Projekt
„Teenagerleben in Europa” ha-
ben 11- bis 13-jährige Schülerin-
nen und Schüler der Klasse 6c
(jetzt 7c) mit Partnerklassen aus
Frankreich, Italien und Polen
die englischsprachige Jugend-

zeitschrift „Euroteen Mag” ent-
wickelt.

Im Projekt „Detektiv-Ge-
schichten” haben Jugendliche
im Alter von 14 bis 16 Jahren der
Klasse 9e (jetzt Jahrgang 11) mit
denselben Schulen und einer
weiteren aus Tschechien Krimi-
nalgeschichten auf Englisch ver-
fasst. Das „eTwinning“-Quali-
tätssiegel ist eine Auszeichnung,
die der Pädagogische Austausch-
dienst (PAD) des Sekretariats
der Kultusministerkonferenz

jährlich an Schulpartnerschaf-
ten vergibt, die herausragende
mediengestützte Projektarbeit
leisten. Eine Jury aus Bildungs-
expertinnen und -experten be-
gutachtet die Projekte nach Kri-
terien wie pädagogische Innova-
tion, Schüleraktivität sowie dem
kreativen Einsatz digitaler Me-
dien. Am vergangenen Don-
nerstag überreichten Simone
Volkhausen und Schulleiter
Eckhard Hellmich Urkunden
und USB-Sticks als Präsent. „Es

ist eine hochinteressante Sache,
dass man Unterricht nicht nur
in der Klasse durchführen kann,
sondern europaweit in engli-
scher Sprache“, erklärkte Hell-
mich und attestierte dem Pro-
jekt, dass es „unglaublich nach-
haltig“ sei. Er lobte das besonde-
re Engagement von Simone
Volkhausen. Die Projektleiterin
stellte heraus: „Es war viel Ar-
beit, aber wir können stolz da-
rauf sein, was wir erreicht ha-
ben.“ Denn neben dem nationa-

len Qualitätssiegel sind die bei-
den Projekte zudem mit dem
begehrten europäischen Quali-
tätssiegel ausgezeichnet worden.
Neben den Urkunden und Prä-
senten für die Schülerinnen und
Schüler erhält die Schule eine
Ehrentafel. Zudem dürfen offi-
ziell die Qualitäts-Logos geführt
werden.

„eTwinning“ ermöglicht
Schulen in ganz Europa, Schul-
partnerschaften über das Inter-
net aufzubauen und digital ge-

stützte Projekte durchzuführen.
Als Teil des Programms „Eras-
mus+“ der Europäischen Union
wird „eTwinning“ von der Euro-
päischen Kommission und der
Kultusministerkonferenz geför-
dert. Europaweit sind derzeit
über 125 000 Schulen angemel-
det. Der PAD ist in Deutschland
die Nationale Koordinierungs-
stelle für „eTwinning“. Er unter-
stützt die Schulen durch Bera-
tung, Fortbildung und Unter-
richtsmaterialien. DH/due

Freuen sich über die Urkunden und die Präsente als Auszeichnung für besondere „eTwinning“-Projektarbeit: die Klasse 7c (links) und die ehemalige 9e (jetzt 11. Jahrgang) des Marion-Dönhoff-Gymnasiums. Duensing (2)

Kulinarisches und
Handwerkskunst

1. Heemser Weihnachtsmarkt

Heemsen. In Heemsen soll zum
ersten Mal ein Weihnachtsmarkt
stattfinden. Die Organisatoren
laden darum am Sonnabend
vor dem 3. Advent ab 14 Uhr in
die Budenstadt an der Bundes-
straße 209 ein. Zahlreiche ört-
liche Vereine und mehrere Pri-
vatpersonen bieten Gestricktes
und Gebasteltes, aber auch al-
lerlei Leckereien für das leibli-
che Wohl an.

Ihre Teilnahme zugesagt ha-
ben der Schützenverein mit
Glühwein, die Feuerwehr mit
Bratwurst und Bier, der Spiel-
mannzug mit Kaffee und Ku-
chen, die Flotten Schwestern
mit „alles in Pflaume“, der
Sportverein mit Waffeln, „Ra-

kete“ Heemsen mit Eier-
punsch, Andreas Cordes mit
Knipp und Wurstwaren, Tatja-
na Heine und Sandra Weiglein
mit Strickwaren und Bastelei-
en und selbstgemachter Mar-
melade vom Kindergarten-
Förderverein, Karl Heinz Tera-
sa mit Handarbeiten, Familie
Tillner mit Vogelhäuschen,
Maira Kirchhof und Emma
Vogelsang mit Serviettentech-
nik, Fred Beermann mit Holz-
sternen und die Forstinteres-
sentenschaft mit ihrem Tan-
nenbaumverkauf.

Für den musikalischen Rah-
men sorgen der Posaunenchor,
der Gemischte Chor Concordia
und André Kelch. DH

...aktuell
und informativ!
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Rinti Kennerfleisch
verschiedene Sorten, 800-g-Dose

Kampffisch 10
Neon

JBL AutoFood „Black“
+ JBL Novo GranoMix 250 ml gratis
Futterautomat zur automatischen
Fütterung von Aquarienfischen

AKTION
ab

1,49

KNALLER-
PREIS

5,-

AKTION
je Topf *

2,99

AKTION
nur

39,99

AKTION
nur

39,95

Aquarien-Komplett-Set
„zookauf-Edition“ 60 x 30 x 30 cm
inkl. umfang-
reichem Zubehör

Roter Phantomsalmler

AKTION
Stück

2,99

AKTION
10 Stück

20,-

Aquarien-Pflanzen
verschiedene Sorten verfügbar
(* gilt nur für gekennzeichnete Töpfe)
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INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE STEIMBKE

MIT DEN GEMEINDEN LINSBURG, RODEWALD, STEIMBKE UND STÖCKSE

Von Michael Duensing

Linsburg. Am 22. November gründete

sich der Verein „Dorfladen Linsburg“.

Spontan traten mehr als 95 Mitglieder

ein. Um den Dorfladen realisieren zu

können, wird eine Summe von 75 000

Euro benötigt.

Mittels Anteilsscheinen können sich die
Bürgerinnen und Bürger an diesem beson-
deren Projekt beteiligen. 125 Euro kostet
ein Anteilsschein, wenn 600 verkauft sind,
kann die konkrete Umsetzung starten.
Bis Mitte dieser Woche waren es bereits
mehr als 200 Anteilsscheine. „Nicht nur
Linsburgerinnen und Linsburger, sondern

auch Interessierte von außerhalb, die den
Dorfladen mit seinen regionalen Waren
und Bioprodukten unterstützen möchten,
können Anteile zeichnen“, unterstreicht
der Vereinsvorsitzende und Linsburgs
Bürgermeister, Jürgen Leseberg. Momen-
tan sind Leseberg und sein Team auf der
Suche nach einer Immobilie, in der der
Dorfladen und das ebenfalls geplante
Dorfgemeinschaftshaus eingerichtet wer-
den können. „Drei Objekte stehen bereits
in der engeren Auswahl“, erklärt Jürgen
Leseberg.
Unterstützung bekommen die Organisato-
ren von der Leibnitz-Universität Hanno-
ver, denn vier Studierende untersuchen im
Rahmen ihrer Bachelor-Arbeit die Stand-
ortauswahl für den Dorfladen und das

DGH. Das Ziel des Dorfladens Linsburg
ist klar und deutlich in der Präambel for-
muliert: „Basierend auf den Erkenntnissen
aus dem Strukturwandel in der Landwirt-
schaft und der öffentlichen Versorgung so-
wie der sich verändernden Demographie
haben sich in der Gemeinde Linsburg Bür-
gerinnen und Bürger zusammengeschlos-
sen, um mit dem von kommunaler Seite
getragenen Erwerb und Umbau einer Be-
standsimmobilie die Voraussetzungen zu
schaffen, einen Dorfladen und ein Dorf-
gemeinschaftshaus in Form eines wirt-
schaftlich geführten Vereins (...) einzu-
richten und zu betreiben, der zusammen
mit anderen benachbarten Nutzungen zu
einer ,Neuen Mitte Linsburg‘ ausgebaut
werden kann. Das wird zur Verbesserung

der Infrastruktur in dieser ländlich gepräg-
ten Gemeinde beitragen und hat daneben
auch eine soziale Funktion und Bedeutung
für das gemeinschaftliche Miteinander als
Ort der täglichen Kommunikation nicht
nur für ältere Mitbürger. Die Verbesserung
der ortsnahen Versorgung mit Waren des
täglichen Bedarfs, die Steigerung der At-
traktivität als Wohnort und die Erhaltung
der dörflichen Gemeinschaft sind seine
obersten Ziele.“

Der Antrag wird auf der Internetseite www.
dorfladen-linsburg.de zum Herunterladen
angeboten. Zudem sind schriftliche An-
träge beim Bäcker sowie beim Getränke-
markt in Linsburg erhältlich. Dort können
die Anträge auch abgegeben werden.

Sprechtag des
Versicherten-

berater
Steimbke. Am Donners-
tag, 11. Dezember, von 15
bis 18 Uhr findet im Rat-
haus Steimbke wieder ein
Sprechtag des Versicherten-
beraters der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund, Gerd
Leseberg, statt.

Die Aufgabe von Versicher-
tenberatern ist zu beraten und
zu betreuen. Bei ihnen kön-
nen insbesondere Rentenan-
träge sowie Anträge auf Kon-
tenklärung gestellt werden.
Sie helfen beim Ausfüllen
der Formulare und leiten die
Unterlagen an die Rentenver-
sicherung weiter. Als Teil der
Selbstverwaltung stehen sie
nicht nur für kurze Wege zur
Deutschen Rentenversiche-
rung, sondern sind zugleich
auch Garanten für eine bür-
gernahe Verwaltung. Die Aus-
künfte, die Beratung sowie
die Hilfe beim Ausfüllen der
Antragsvordrucke sind für
die Versicherten und Rentner
immer kostenfrei.
Ebenso wie die hauptamtli-
chen Mitarbeiter der Deut-
schen Rentenversicherung
sind auch die Versichertenbe-
rater verpflichtet, zum Schutz
der Sozialdaten und die per-
sönlichen Daten und die er-
worbenen Leistungsansprü-
che der Besucher strengstes
Stillschweigen zu bewahren.
Termine nimmt Gerd Lese-
berg unter Telefon (0 50 26)
15 82 oder unter (0176) 92 34
76 21 an. DH

Jetzt Anteile zeichnen
Dorfladen in Linsburg: Mit Bürgerbeteiligung Projekt verwirklichen

Linsburgs
Bürgermeister
Jürgen Leseberg
unterzeichnet als
Vorsitzender die
Satzung des
Vereins „Dorfladen
Linsburg w. V.“
Foto: Stüben
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Tel. 05026/9800-01Fax 05026/9800-701www.bohnhorst.deHe
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u ! Planung und Anlage von Hausgärten

! Umgestaltung vorhandener Gärten
! Anlage und Pflege von Grünanlagen
! Gestaltung und Ausführung von Anpflanzungen

! Baum- und Gehölzschnitt
! Biotop- und Teichbau
! Platz-, Wege- und Parkplatzbau
! Pflasterarbeiten in Klinker,
! Beton und Naturstein

Friedhofsweg 2, OT Sonnenborstel, 31634 Steimbke
Telefon (05026) 1292, Fax 8887

GaLaBau GmbH
Insel 1 · 31636 Linsburg
Telefon (05027) 1806
Mobil 0171 5336202
www.galabau-weiss.de

Kompetente BeratungKompetente Beratung
sowie fachgerechtesowie fachgerechte
Ausführung vom ExpertenAusführung vom Experten
• Gartengestaltung• Gartengestaltung
• Pflasterarbeiten• Pflasterarbeiten
• Baumfällung• Baumfällung
• Gartenpflege• Gartenpflege

Schlosserei Löhr GmbH & Co. KG
Stahlbau · Treppen · Geländer

Meisterbetrieb seit 1946
Ausbildungsbetrieb seit 1951
Schweißfachbetrieb

Schlosserei Löhr
Schmiedeweg 8 · 31638 Stöckse/OT Wenden
Telefon (05026) 94033 · Fax 94035
Mail: info@schlosserei-loehr.de
www.schlosserei-loehr.de

· Stahlbau
· Treppen

· Geländer
· Kunstschmiedearbeiten

· Edelstahlverarbeitung
· Zäune

· Toranlagen
· Reparaturen

· Dienstleistungen

Autosattlerei
Rüdiger Neumann
Kfz- & Sattlermeister

31636 Linsburg · Hauptstraße 13
Telefon(0 50 27) 82 82
Fax (0 50 27) 94 99 49
Handy (01 74) 7 98 80 57

www.autosattlerei-neumann.de

ii
Innenausstattung

Motorradsitzbänke
Cabrio-Verdecke
Sitzheizungen
Bootspolster

Möbelpolsterungen

E-Mail: autosattlerei-neumann@t-onnnlinnnneeee.ddddeeee

Wir bieten an für Sie:
• Haarverlängerung/-verdichtung
• aktuelle Strähnentechniken
• Braut- und Abendfrisuren
• Modische Herrenhaarschnitte
• typgerechtes Styling
• und vieles mehr …

… wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

Neustadt-Hagen · Pflasterweg 8 Tel. (05034) 724

Rodewald · Hauptstraße 2 Tel. (05074) 1200

Wir wünschen
allen ein schönes
Weihnachtsfest!

Schnäppchen-Reisen
Prospekt 2015 kostenlos anfordern!

4 Tage Stettin – Pommern – Polen p.P. im DZ/HP ab 119,– €
5 Tage Schlesien – Riesengebirge – Polen p.P. im DZ/HP ab 149,– €
6 Tage West- und Ostpreußen – Polen p.P. im DZ/HP ab 199,– €
4 Tage Posen – Gnesen – Thorn – Polen p.P. im DZ/HP ab 149.– €
6 Tage Masuren – Ostpreußen – Polen p.P. im DZ/HP ab 249,– €
9 Tage Thorn – Masuren – Danzig – Stettin p.P. im DZ/HP 750,– €
5 Tage Silvester in Polen – Wongrowitz p.P. im DZ/HP 395,– €
30.12.2014 – 03.01.2015, 4-Sterne-Hotel mit Hallenbad

Alte Celler Heerstr. 2 · 31637 Rodewald · Tel. 0 50 74 / 92 49 10
E-Mail: info@busche-reisen.de · www.busche-reisen.de

4 T Stetti

Sport im Verein.

. . . .. . . .
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VERHOEHNEN

Auflösung des letzten Rätsels

beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und informationsstelle!

gegen sexuelle gewalt an Mädchen
und Jungen, nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer dienst,!

Triemerstraße 17, nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, nienburg, (0 50 21) 97 96 12
ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
nienburg (0 50 21) 9 74 50

aWo, Von-Philipsborn-Str. 2a,!

nienburg, (0 50 21) 6 62 00
dRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, nienburg (0 50 21) 90 60
Lebens hi l fe - P f l egedienste,!

Marktplatz 3, nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen ausgabe – oder
Teilen davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

aLdi!

dänisches bettenlager!

dodenhof!

Edeka!

easy apotheke!

famila!

Heineking!

Jet Pizzeria!

K+K Schuhcenter!

Land erleben!

Land & Leute!

Leder Meyer!

Lidl!

Linden-apotheke!

Magro!

nah & gut!

netto!

nP!

REWE!

Tejo!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Alles ist Liebe: 18, 20.15 Uhr

Die Pinguine aus Madagascar: 15

Uhr

Die Tribute von Panem 3 - Mo-

ckingjay Teil 1: 17.15, 20 Uhr

Kill The Boss 2: 16 Uhr

Paddington: 14, 15, 17.30, 20.15

Uhr

BUNDESLIGA live über Sky:

15.30, 17.30 Uhr

Das grenzt an Liebe: 11 Uhr

Die Pinguine aus Madagascar:

15.30, 17.30 Uhr

Die Tribute von Panem 3 - Mo-

ckingjay Teil 1: 11, 17, 20 Uhr

Die Vampirschwestern 2 - Fleder-

mäuse im Bauch: 15 Uhr

Paddington: 15, 17, 19.30 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Beim Kneipp-Verein Nienburg
findet am 10. Dezember eine Ad-
ventswanderung durch Nien-
burg statt; Wanderwart Fiddi
Meiners bittet um Anmeldung
unter Telefon (0 50 27) 5 99.

Das DRK Steyerberg fährt am
Freitag, dem 19. Dezember, nach
Bad Nenndorf ins Thermalbad.
Der Bus fährt ab Heemsche um
13.50 und nimmt an den bekann-
ten Haltestellen weitere Mitfah-
rende auf. Weitere Informatio-
nen unter Telefon (0 57 64)
7 32.

Am Mittwoch, 10. Dezember,
um 15 Uhr erwartet der Vorstand
des DRK Rohrsen wieder die
Mitglieder und Freunde des Orts-
vereins zur traditionellen Weih-
nachtsfeier. Kaffee und Kuchen,
Lieder, Geschichten und kleine
Überraschungen erwarten die
Gäste.

Der DRK-Ortsverein Husum
lädt am Sonnabend, 13. Dezember,
um 15 Uhr zu seiner diesjährigen
Weihnachtsfeier ins Gasthaus
Dreyer mit Kaffee, Butter- und
Mandelkuchen ein. Willkommen

sind alle Mitglieder und Freunde
des DRK sowie alle Senioren aus
dem Kirchspiel. Anmeldungen
nimmt Hannelore Armbrust bis
Donnerstag, 11. Dezember, unter
(0 50 27) 17 88 entgegen.

Die Weihnachtsfeier des DRK
Wietzen wird vom Dienstag, 16.
Dezember, auf Donnerstag, 18.
Dezember, um 15 Uhr im Gasthof
Kunst verschoben.

Die Anmeldungen werden nur
bei Almut Püllmann unter Tele-
fon (0 50 22) 82 33 entgegenge-
nommen.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, dienstag und donnerstag ab
19 Uhr, Mittwoch und Freitag ab 15
Uhr, Sonnabend, Sonntag, Feiertag,
Heiligabend undSilvester ab8 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
dienstag, donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
dienstag, donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
dienstag, donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: bereitschaftsdienst für notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, dyckerhoffstraße
67, Telefonnummer (0 50 31)
4 05 35 91

Augenarzt
dr. Loesch und Partner, Rotenburg
(0 42 61) 67 08 00
Telefonische anmeldung erforder-
lich.

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: inga Spenst, nienburg,
Ziegelkampstraße 37, (0 50 21)
92 62 35
Südkreis: anna-agatha goldstein,
Loccum, Münchehäger Straße 13,
(0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Uhlen-apothe-
ke, Rathausstraße 2, Marklohe,
(0 50 21) 1 50 25
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: adler-apothe-
ke, Stolzenau, Lange Straße 14,
(0 57 61) 30 07
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Lindenberg-apo-
theke, bruchhausen-Vilsen, bahn-
hofstraße 57, (0 42 52) 34 34
Rehburg-Loccum: adler-apothe-
ke, Stolzenau, Lange Straße 14,
(0 57 61) 30 07

dIe HallenBäder In der regIon

Nienburg Montag bis Freitag
6.30 bis 21 Uhr, Sonnabend bis
Sonntag 8 bis 21 Uhr
Borstel Montag 17 bis 20 Uhr;
Dienstag 16 bis 20 Uhr; Warm-
badetage am Donnerstag 16 bis 21
Uhr und Freitag 16 bis 20 Uhr;
Sonnabend 15.30 bis 18 Uhr;
Sonntag 9 bis 11.30 Uhr
Liebenau Dienstag 15 bis 17 (1,30
m), 17 bis 19 Uhr (3 m); Mittwoch
15 bis 17 (1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3
m); Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 (1,30 m), 17 bis 20 Uhr (3
m); Sonnabend (Warmbadetag)
7.30 bis 9.30 (3 m), 9.30 bis 10.30
Uhr Eltern-Kind (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m),
15 bis 17 Uhr (3 m); Sonntag 8 bis
10 Uhr (3 m), 10 bis 13 Uhr (1,30
m)
Rahden Montag bis Freitag 6 bis

8 Uhr; Dienstag bis Freitag 15 bis
21 Uhr; Sonnabend 8 bis 18; Sonn-
tag 8 bis 12 Uhr; Mittwoch Warm-
badetag
Rehburg Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 13 bis 21 Uhr; Freitag
7 bis 22 Uhr; Sonnabend 7 bis 18
Uhr; Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke Dienstag, Mittwoch,
Freitag 14.30 bis 20; Donnerstag
14.30 bis 17.30 Uhr; Sonnabend 14
bis 20 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr;
Sauna: jeweils 15 bis 21 Uhr, Diens-
tag, Donnerstag Damen, Mitt-
woch Herren, Freitag gemischt
Warmsen Montag, Donnerstag,
Freitag 15 bis 20 Uhr; Dienstag,
Mittwoch (Warmbadetag) 15 bis
19 Uhr; Sauna: jeweils 15 bis 20
Uhr, Montag, Freitag Herren;
Dienstag, Donnerstag Frauen;
Mittwoch gemischt

Eislaufen Montag bis Freitag 14.30
bis 17 Uhr; Sonnabend und Sonn-
tag 10.30 bis 12.30 und 13.30 bis 17

Uhr Eisstockschießen (nach An-
meldung) Dienstag, Mittwoch,
Freitag 18 bis 21 Uhr; Sonnabend

und Sonntag 17 bis 21 Uhr Eis-
Disco immer donnerstags 18 bis
21 Uhr

eIsBaHn In Holtorf

Weihnachtsbaum in Rohrsen aufgestellt
die „geburtstagsrunde” in
Rohrsen hat rechtzeitig zum 1.
advent am vergangenen
Sonntag wieder einen stattli-
chen Weihnachtsbaum,
gespendet von annegret galitz

am ortseingang von Rohrsen
an der Walsroder Straße/ Ecke
bahnhofstraße, geschmückt
mit einer Lichterkette und
goldenen Schleifen, aufge-
stellt. Er grüßt alle Verkehrs-

teilnehmer und stimmt sie auf
das nahende Weihnachtsfest
ein. nach absolvierter arbeit
nahmen die akteure ein
verdientes, heißes getränk zu
sich. DH
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Für Reiter, Jäger und Angler
Heute noch „Pferd & Jagd“ in Hannover

Hannover. Auch am heutigen
Sonntag, 7. Dezember, von 10
bis 18 Uhr findet auf dem Mes-
segelände in Hannover noch die
Pferd & Jagd statt, Europas größ-
te Messe für Reiter, Jäger, Angler
und all diejenigen, die es lieben,
in die Natur zu ziehen. Insge-
samt 800 Aussteller garantieren
eine unvergleichbare Produkt-
vielfalt sowie Top-Information
und Beratung.

470 Aussteller aus der Reit-
sportbranche kommen mit Aus-
rüstung und Bekleidung, Pfer-
depflegeprodukten und Futter,
Stalleinrichtungen, Hoftechnik,
Führ- und Fütterungsanlagen
sowie Pferdetransportern, Hin-
dernissen und Zaunsystemen.
Auch die Themen Pferdege-
sundheit, Stallhygiene, Hufbe-
schlag und Hufpflege werden
auf der Pferd & Jagd abgebildet,
hochkarätige Referenten run-
den das Informationsangebot
mit Beiträgen zur Pferdehaltung
und Ausbildung ab.

Für die jüngsten Besucher

und die ganze Familie haben die
Veranstalter ebenfalls fantasti-
sches Show-Paket geschnürt:
MiMaMo – vollgepackt mit mit-
reißender Action, fantasievollen
Schaubildern zum Träumen, La-
chen und Staunen. MiMaMo
steigt am heutigen Sonntag, 7.
Dezember um 11 und um 16
Uhr.

Jäger und Angler finden in
insgesamt bei rund 330 Ausstel-
lern in drei Messehallen ein An-
gebot, das von hochwertigen
Jagd-undSportwaffen,Hightech-
Ruten, Munition, Jagdmessern,
Anglerbooten, Hochsitzen und
Geländefahrzeugen über Optik,
Ausrüstung, Bekleidung und
Trophäen bis hin zu Waffen-
schränken, Tresoren und Präpa-
raten reicht. Wie in der Vergan-
genheit auch, kann man auch
2014 im „Grünen Revier“ im
wahrsten Sinne auf Pirsch ge-
hen. So gibt es gleich mehrere
Möglichkeiten, im Schießkino
oder beim Lichtpunktschießen
Treffsicherheit unter Beweis zu

stellen, und sogar im Bogen-
schießen, der vielleicht ältesten
Art zu jagen, können sich die
Besucher versuchen.

In eigener Halle präsentiert
sich zum zweiten Mal die AN-
GELMESSE Hannover. Die An-
gebots- Palette auf rund 3000
Quadratmetern reicht von Ang-
lerbooten über Camping- und
Outdoorausrüstung, von
Hightech-Ruten, Ködern und
Messern bis hin zu Produkten
für Fischzucht, Fischbesatz sowie
Räucheröfen, Fischgewürze, An-
gelgemälde und vieles mehr. Ti-
ckets zum ermäßigten Preis im
Online-Shop (www.pferd-und-
jagd-messe.de): Erwachsene 11
EUR, Junior-Ticket (6 bis 17 Jah-
re) 8 Euro.Tickets an der Messe-
Kasse: Erwachsene 13 Euro, Ju-
nior-Tickets für 10 Euro.Kinder
bis einschließlich fünf Jahre ha-
ben freien Eintritt.

Weitere Informationen zur
Veranstaltung und zu den Ein-
trittspreisen unter: www.pferd-
und-jagd-messe.de. DH

Heute noch geöffnet: Die Pferd & Jagd in Hannover. Fachausstellungen Heckmann

Papageno in Haßbergen
10.45 Uhr: Vorstellung der
„Kinderoper Papageno“ aus Wien
in der Grundschule Haßbergen.
Es ist an diesem Tag schon die
zweite Aufführung für die Sänger
und Schauspieler der Kinderoper.
Vorher gastierten sie in der
Grundschule Steimbke. Mit
Spannung erwarteten die
Schülerinnen und Schüler aus

Drakenburg und Haßbergen das
Ensemble, welches das Kinder-
stück „Papageno im Wunder-
land“, angelehnt an die Zauberflö-
te von Wolfgang Amadeus Mozart,
aufführte. Frisch und fröhlich
präsentierte „Papageno“
zunächst sein Team aus Wien,
dass mit Schwung und sprühen-
der Freude agierte. Mit kurzen

Erklärungen und Fragen verzau-
berte „Papageno“ die Kinder in
die Welt der Oper und bezog sie
mit kleinen Passagen in die
Handlung mit ein. Die ersten Töne
des für die Schüler zunächst
fremdartigen Gesanges erzeug-
ten erst Erstaunen, im weiteren
Verlauf Interesse und sogar
Begeisterung bei den Zuhörern.
Mit bekannten Melodien aus der
Zauberflöte wie „Der Vogelfänger
bin ich ja“, „Dies Bildnis ist
bezaubernd schön“ oder der Arie
der Königin der Nacht (in diesem
Stück die böse Tante) und einer
kindgerecht aufbereiteten
Handlung verzückten die
Schauspieler und Sänger die
Kinder und wurden von ihnen mit
tosendem Beifall belohnt. Die
Wiener „Kinderoper Papageno“
wird sicher nicht das letzte Mal
in Haßbergen gewesen sein. DH

Treckerfreunde auf Weihnachtswanderung
Pünktlich einen Tag vor dem
ersten Advent unternahmen am
Samstag vergangener Woche die
Treckerfreunde Erichshagen-
Wölpe ihre Weihnachtswande-
rung. Rund 30 Teilnehmer waren
der Einladung der Hauptorgani-
satoren Dieter Klötzing als erster
Vorsitzender und Pascal Dreyer
als sein Stellvertreter gefolgt,
um im Schein von Fackeln und
der Begleitung des Weihnachts-
mannes höchstpersönlich eine
Wanderung durch den alten
Ortskern von Erichshagen-Wölpe
zu unternehmen. Für das
leibliche Wohl wurden warme
Getränke und kleine Leckereien
per Bollerwagen mitgeführt.
Nach dem Marsch durch die
abendliche Kälte ließen die

Mitglieder noch einmal die
Aktivitäten des vergangenen
Jahres in gemütlicher Runde bei

Glühwein, Kinderpunsch und
einem Weihnachtsessen Revue
passieren. DH
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

EINMALIG
unser Preis-/ Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice und haus-
eigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung aus über
10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte

+ Edelstahl-Einbauherd (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

3199,-
3699,-

Einbauküche LASER
Magnolia matt.
Maß: ca. 330 x 305 cm .

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

4 Farb-
dekore
wählbar

4 Farb-
dekore
wählbar

Unschlagbar im Service!

Marken

Kühl-Gefrier-Kombi von MIELE

Einbau-Kühlschrank K 5224 iF-1
+ 88 cm Nische
+ Energieeffizienzklasse A+++
+ Klimaklasse: SN-ST
+ 4-Sterne-Gefrierzone
+ 3 Ablagen aus Sicherheitsglas
+ Kühlteil Nutzinhalt 117 Liter
+ Gefrierteil Nutzinhalt 17 Liter

iF-1

4399,-
4999,-

GGeesscchhiirrrrssppüülleerr ggeeggeenn ggeerriinnggeenn MMeehhrrpprreeiiss.

Einbauküche FOCUS
Lack sand Ultra Hochglanz.
Maß: ca. 280 + 205 x 315 cm.

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

Profi-Küchen für höchste Ansprüche!
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Segment Glastüren

Profi
Montage

So leicht
kauft man
heute Küchen

Fix und Fertig
vom Profi
Sanitär- und
Elektro!

Egal ob Spüle, Herd oder
Innenschrankbeleuchtung
– auf Wunsch schließen wir
bei der Küchenmontage
gleich alles Nötige an.

Erstklassig im Service! Hochwertige Markenspülen!

HYDROS HDX 654
Edelstahl glatt, mit seperatem Ablaufbecken,
Druckknopf rund, verdeckter Überlauf,
Maß: ca. 96,5 x 51 cm

BLANCOMETRA 45 S Compact
SILGRANIT®, PuraDur® II, tartufo, für Unterschrank
45 cm Maß: ca. 68 x 50 cm

FFllaavviiaa 5500
Die Keramikspüle aus der Classiclinie Ceramicplus,
aufliegender Einbau, Maß: ca. 90 x 51 cm

KeraDomo Keramikspüle GENEA 100
Spüle für den aufliegenden Einbau mit Randprofil.
Maß: ca. 100 x 51 cm

KeraDomo KeramikspüleKeramikspüleK GENEA 100

Design-
Küchen
2014.
Neueste
Farben
und
Fronten!

5 Farb-
dekore
wählbar

Lackfront
ultra

Hochglanz

Oberschränke mit
Segment Glastüren
Oberschränke mit 
Segment Glastüren

Küchen zum besten Preis
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Weihnachtliches
Ambiente

Bücken lädt am 14. Dezember ab 14 Uhr zum Nikolausmarkt ein

Â@MYDHFDMRODYH‘ K

lä

Hiermit bestelle ich ab Ausgabe _____ _____ _____ _____ _____ _____ _____ _____ ein Abonnement des Magazins

Land errrrerererererleeeelelelelelebbbeebeebeeeebebeebebeeebbebbebbbbebebbebennneeneeneeeeeneneenen für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis

auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis.

Vorname Name

PLZ Wohnorttttrtrtrtrtrt

Straße, Hausnummer Telefon

Ich stimme zu, dass das Zeitschriiir ftttf enbezugsgeld von meinem Konto per Bank-
einzug abgebucht wird:

IBAN BIC

Bankinstitut

Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Gründen innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag J. Hoffffffffffffff-
mann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der Friiiirir st genügt die rechtzeitige Absendung
des Widerrufs!

Datum Unterschrift

abonnieren Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens.

Land erleben
im Abo –
bequem nach Hause
geliefert:
5 Ausgaben für
nur 16 Euro!

r

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-403 · vertrieb@land-erleben.com

abbonnieren SSie ddie schönsten Seiiten aus der Mitte NNiiedersachhsens

Abonnieren Sie Heimat!Abonnieren Sie Heimat!

Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr betätigen sich wieder als Losverkäufer.

Auf dem alten Marktplatz und im Gemeinde-

haus in Bücken findet am kommenden Sonntag,

14. Dezember, ab 14 Uhr wieder der Nikolaus-

markt statt.

Nach einem bewährten Konzept überwachen

die Marktmeister Alexander Sporleder und Die-

ter Brandt die Aktionen.

Private Anbieter, Vereine und Organisationen ha-
ben gebastelt, gewerkelt, gebacken und gestrickt,

um die Produkte in Hütten und Ständen anzubie-
ten. Pünktlich um 14 Uhr eröffnet Bürgermeister
Wilhelm Schröder den Nikolausmarkt.
Schulleiter Joachim von Lingen wird mit Schülern
der Kapitän-Koldewey-Grundschule mit weih-
nachtlichen Liedern in den Nachmittag führen.
Um 14.30 Uhr wird in der Stiftskirche die Bläser-
klasse des Johann-Beckmann-Gymnasiums ein
Konzert geben. Der Nikolaus hat sein Kommen
gegen 15.30 Uhr zugesagt. Mit viel Süßigkeiten im
Gepäck wird er mit seiner Kutsche, von Pferden

gezogen, Kinder am Denkmal von Mönch und
Esel beschenken. Ein Kirchenkonzert mit dem
Posaunenchor unter der Leitung von Jörg Schäfer,
der Flötengruppe mit Silke Meyer und dem Chor
Blattgold unter der Leitung von Frauke Buchroth
findet im Dom statt.
Im Gemeindehaus der Kirche können sich die Be-
sucher bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen
stärken. Der Weihnachtsbaumverkauf mit Bring-
dienst von Mitgliedern des MTV ist seit Jahren
etabliert. Einfach aussuchen, und der Baum wird

von den Organisatoren nach Hause gebracht. An
etlichen Ständen mit kulinarischen Angeboten,
kalten und warmen Getränken, wenn es sein muss
mit einem kräftigen „Schuss“, lässt sich gut plau-
dern.
Die Jugendfeuerwehr übernimmt wieder den Los-
verkauf, der Überschuss unterstützt die Aufgaben
der Jugendfeuerwehr und ihre Ausbildung. Klei-
ne Kinder haben keine Langeweile, das Karussell
dreht sich den ganzen Nachmittag.

Horst Achtermann

Hütten und Stände im Schatten des Doms
Natürlich wird auch der Nikolaus am kommenden Sonntag in Bücken vorbeischauen. Im Dom findet am Nachmittag ein stimmungsvolles Konzert statt.

hrr zzzzzzzzzuuuuuuuuuuuuuuuummmmmmm

Ohlmeyer GmbH

Bahnhofstr. 9

27333 Bücken

Tel. 04251/93020

www.ohlmeyer.com

– Bäderstudio
… das Komplettbad aus einer Hand zum Festpreis

– Energiekonzepte
… sparsame und umweltfreundliche Heizsysteme

Raumausstatter
Jens Stuve - 27333 Bücken

Marktstraße 30 - Tel. (0 42 51) 34 71
Mo.-Fr.: 9-12.30 und 14-18 Uhr - Mi. nachm. geschlossen

Sa.: 9-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Fensterdekorationen
Gardinenwäsche
Markisen
Sonnenschutz
Insektenschutz
Bodenbeläge
Polsterei
Möbelstoffe
Wohnaccessoires
Geschenkartikel

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2015!

Wir sind Ihre E-Werkstatt
Spitzenleistungen komplett aus einer Hand und in Ihrer Nähe!

Automatisierung GmbH

Hoyaer Straße 8 • 27333 Bücken • Tel. 04251 / 67 13 42

www.drescher-automatisierung.de

GGabbba yybybGaby
am Marrrkt

Der Friseur

Di. bis Fr. 8.30 – 18.30
Samstag 7.30 – 13.00
Montag 12.30 – 18.30

Öffnungszeiten:

Gaby Wandelt
Am Markt 12 a
27333 Bücken

Tel. 0 42 51 / 63 16
Fax 0 42 51 / 67 25 82

. . . .. . . .



Funktionen von Tablet
und Smartphone
Hoya. Zum Erlernen der
Funktionen eines Smartpho-
nes oder Tablets mit dem
Betriebssystem Android
bietet die VHS Hoya einen
Kursus zum Erlernen der
Funktionen an Strukturiert
werden in einer kleinen
Gruppe der grundlegende
Umgang mit Tablets/
Smartphones gezeigt und ein
umfassender Einblick in die
sogenannten Apps gegeben.
Es sind noch Plätze frei, da
aufgrund der großen Nachfra-
ge weitere Kurse eingerichtet
wurden. Die Termine sind am
13. Dezember oder am 14.
Dezember. Die Kosten
betragen 17,40 Euro. Genaue
Absprachen sind mit der
VHS-Arbeitsstellenleiterin
möglich unter Telefon (0 42
51) 4 42 90 95 oder (01 57)
87 96 63 94. DH

Gospel-Workshop
in Hoya
Hoya. Der Gospelchor „Good
News!“ Hoya bietet vom 16.
bis zum 18. Januar 2015 im
Gemeindehaus Haßbergen
einen offenen Gospel-Work-
shop an. Mit Chris Lass
(GB/D) konnte ein Gospelco-
ach engagiert werden, der
seine Teilnehmer begeistern
kann wie kaum ein anderer.
Seine Lieder werden von
Norwegen bis Südamerika
gesungen, und es sind bereits
mehrere CDs sowie eine DVD
von ihm erschienen. Weitere
Informationen sind unter
www.chrislass.com erhältlich.
Der Workshop beginnt am
Freitagabend und endet Sonn-
tagvormittag mit einem
gemeinsamen Gottesdienst in
der Haßberger Marienkirche.
Notenkenntnisse sind für die
Teilnahme nicht erforderlich.
Die Kosten betragen 49 Euro
pro Teilnehmer (inkl.
Mittagessen und Kaffee am
Samstag), für Schüler und
Studenten ist eine Ermäßi-
gung möglich. Um verbindli-
che Anmeldung bis spätes-
tens 5. Januar 2015 wird
gebeten. Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen unter
Telefon (0 42 51) 67 09 00
(Andrea von Ohlen) oder
unter: info@goodnewshoya.
de. DH

...aktuell und
informativ!

Basiskurs für Pflege
im häuslichen Bereich
Hoya. Der Landfrauenverein
Hoya bietet einen Basiskurs
für die Pflege im häuslichen
Bereich an. Der Kurs findet in
Zusammenarbeit mit der
Diakoniestation Hoya-Eystrup
und der Sozialversicherung
statt. Folgende Termine sind
vorgesehen: Freitag, 16.
Januar 2015; Samstag, 17.
Januar 2015; Freitag, 23.
Januar 2015 und Samstag
24.Januar 2015. Ort der
Veranstaltung ist das
Gemeindehaus in Hoya.
Anmeldungen nimmt
Elisabeth Meyer unter Telefon
(0 42 52) 18 90 entgegen. DH

In Kürze

„Attraktivierung des Ortskerns“
Zweite Arbeitskreissitzung der Steuerungsgruppe „Hassel 2030“

VON HOrST ACHTErMANN

Hassel. Im April 2014 hat der
Rat der Gemeinde Hassel be-
schlossen, die Niedersächsische
Landgesellschaft mbH (NLG),
Geschäftsstelle Oldenburg, mit
dem Entwicklungskonzept
„Hoya 2030“ zu beauftragen.
Nach der ersten Sitzung der
Steuerungsgruppe am 7. Juli
sind Dörthe Meyer und Projekt-
leiter Holger Brörkens nach
Hassel gekommen, um das Er-
gebnisprotokoll dieser Sitzung
zu besprechen und die zweite
Sitzung zu eröffnen. Die Steue-
rungsgruppe mit 20 Personen
setzt sich aus Mitgliedern aller
Vereine, der Schule, dem Kin-
dergarten, der Kirchengemein-
de, der Feuerwehr, dem Hand-
werk und weiteren Organisato-
ren zusammen. Aus dem Rat
sind Bürgermeister Günter Ke-
sebom, Heiko Lange, Jens Braun
und Harald Wegehöft dabei.

„Wichtig ist, dass in der Steue-
rungsgruppe auch fünf Frauen
sitzen und deren Gedanken und
Vorstellungen in unsere Arbeit
einfließen“, betont Heiko Lange,
stellvertretender Bürgermeister,
der sich akribisch und ausführ-
lich mit „Hassel 20130“ ausei-
nandergesetzt hat. Der Bevölke-
rungsrückgang und die Überal-
terung werden sich weiter ver-
stärken. Das führe zu einem ver-
änderten Nachfrage- und
Nutzungsverhalten in Bezug auf
öffentliche und private Einrich-
tungen der Daseinsvorsorge.
Ziel der Veranstaltung war es,
einen konkreten Rahmen aus

Themen zu bilden, die es anzu-
gehen gilt, zudem sollen priori-
täre Handlungsfelder bestimmt
werden. So steht es im Ergebnis-
protokoll aus der ersten Sit-
zung.

Hinsichtlich der Themenfel-
der Ortsbild und Bauen sind die
Aspekte „Attraktivierung des
Ortskerns“ und die „Schaffung
von günstigen Wohnraum für
junge Leute“ akzentuiert wor-
den. Die Teilnehmer beschäftig-
te überdies die Frage, welche
Form der Ganztagsbetreuung,
Ganztagsschule oder Hort, den
Anforderungen der gesellschaft-
lichen Entwicklungen in Hassel

am ehesten gerecht werden
könnte. Die zukünftige Entwick-
lung der Bevölkerung, welche
Trends kommen auf uns zu, was
bedeutet der demografische
Wandel. Projektleiter Holger
Brörkens listet auf: 2011 wohn-
ten in Hassel 1849 Personen, in
2021 würden es noch 1735 Ein-
wohner sein. 114 Einwohner we-
niger, das sind 6,6 Prozent.
In den nächsten Sitzungen wird
die zukünftige Entwicklung mit
der Vertiefung ausgewählter
Handlungsfelder besprochen,
Prioritäten werden festgelegt
und Ansätze für konkrete Maß-
nahmen und Projekte entwi-

ckelt. Kindergarten/Schule als
Kristallisationspunkte für die
Gemeinschaft und die Jugend-
arbeit in der Dorfgemeinschaft
waren Thema in der zweiten Ar-
beitskreissitzung im Dorfge-
meinschaftshaus in Hassel.
Planerin Dörte Meyer von der
NLG aus Oldenburg erklärt,
dass es wichtig sei, gleich zu Be-
ginn der neuen Förderperiode
2015 mit dabei zu sein, wenn die
ersten Gelder verteilt würden.
„Die Grundlage aller Förderun-
gen aber ist das Konzept“, er-
kannte Peter Bruns beim Ein-
stieg in die erste Gesprächsrun-
de.

In Kürze

Alle Richtungen sind in der Steuerungsgruppe „Hassel 2030“ vertreten (von links): Holger Brörkens (NLG),
Peter Bruns (Verwaltung), Jürgen Scheffner (Kirchengemeinde), Dörthe Meyer (NLG) und Heike Lange
(Gemeinderat). Achtermann
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Ab einem Einkauf von 75 Euro* erhalten Sie

jeden Donnerstag einen

Einkaufsgutschein im Wert von 5 Euro!
* Gilt nicht für Leergut, Tabakwaren, Telefonkarten, Zeitschriften, Bücher, Müllbeutel der Stadtwerke. Warengutschein. Keine Barauszahlung möglich.

0.55Aus unserer
Käsebedienungstheke:Käsebedienungsthekke:k
Gouda
holl. Schnittkäse, sahsahnig mild im
Geschmack, 48% Fett i.Tr.
100g

NEUNNNEEEEEEUUUNEU

3.49ThüriThüriThüriThüriThüriThüriThüriThüringerngerngerngerngerngerngerngerngernger Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/
HackeHackeHackepeterpeterpeterpeter

ngernger
Hackepeter

ngernger

mild gewürzt, vielseitig
verwendbarverwendbar
1kg

GeräucherGeräucherte
Forelle
goldgelb aus dem Raudem Rauch
100g = 1.66
mind. 180g Stück 2.99

NEUNNNEEEEEEUUUNEU

Frische Brise
Mineralwasser
mit Kohlensäure
+3,30 € Pfand, 1l= 0,12
12x0,7l Flasche 0.99

Aufgrund des großen

Erfolges bis zum Jahres-

ende verlängert, jeden

Donnerstag weiterhin für

Kommen Sie
uns besuchen.Lustfeld

Veltins Pilsenenenenererer
+ 3,42 Pfand, 1l == 11,1,1,119
24x0,33l Flasche 9.44

Sie sparen
4.05€

extra
billig

Kreiselpreis
der Woche

(Angebot ist die ganze Woche gültig)
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Das Diakonische Werk ist jetzt mitten im Ort
Das Diakonische Werk des
Kirchenkreises Stolzenau-Loc-
cum hat neue Räume bezogen.
Nach mehreren Umzügen, zuletzt
dem aus dem Gebäude der
Meierstraße in Räumlichkeiten
an der Bürgermeister-Heuve-
mann-Straße, soll das Diakoni-
sche Werk nunmehr an der
Langen Straße 47, in Stolzenau,
in den ehemaligen Konfirman-
denräumen, seine endgültige
Bleibe gefunden haben. „Die
Ensemble-Lösung ist eine
richtig gute Lösung“, machte
die Superintendentin des
Kirchenkreises, Dr. Ingrid
Goldhahn-Müller, deutlich. Denn

mit Gemeindehaus und Kirche
gegenüber und der Superinten-
dentur nebenan befindet sich
jetzt das Diakonische Werk
mitten im Ort. Die Tafel bleibt
auch künftig in den Räumen der
katholischen Kirche, die auch
nur wenige Meter entfernt ist.
Das Diakonische Werk wird ab 1.
Januar an vier Tagen in der
Woche besetzt sein. Montags
und mittwochs zwischen 10 und
12 Uhr findet die offene
Sprechstunde im Bereich
Sozialberatung statt. Dienstags
und donnerstags von 9 bis 12
Uhr ist für die Kurenberatung
vorgesehen. Dienstags und

donnerstags steht Ingelore
Westhoff für die Schwangeren-
und die Schwangeren-Konflikt-
beratung zur Verfügung. Die
genannten Zeiten sind offene
Sprechzeiten, in die Ratsuchen-
de ohne vorherige Anmeldung
kommen können. Es besteht
darüber hinaus auch immer die
Möglichkeit, sowohl in der
Kuren-, als auch in der Schwan-
geren-, der Sozial- und der
Schwangeren-Konfliktberatung
Ausweichtermine außerhalb
dieser Zeiten zu verabreden. Die
Rufnummer der Diakonie ist
gleich geblieben: (0 57 61) 37 32.

Reckleben-Meyer

Das Weihnachtsgeschäft der Klosterstube Loccum brummt – wie hier in der Marktbude am letzten Wochenen-
de auf dem Adventsmarkt im Kloster. privat

Loccum. Viele ehrenamtliche
Einsätze wie den beim Advents-
markt im Kloster muss das Team
des Trägervereins leisten, damit
am Ende des Jahres ein Gewinn
herausspringt.

Der bleibt nicht hängen beim
Eine-Welt-Laden im Klostertor,
wird nicht unter den Mitglie-
dern geteilt, denn der Verein ist
gemeinnützig. Der Gewinn geht
immer an Entwicklungsprojek-
te und –partner in der Dritten
Welt oder Osteuropa. Je höher
der Jahresgewinn, desto mehr
Projekte kann die Klosterstube
unterstützen.

Die Entscheidung trifft die
Mitgliederversammlung nach
Vorschlag des Vereinsvorstan-
des – wie unlängst bei der Jah-
resversammlung im November.
Auf diesen Punkt: die Ausschüt-
tung vom Gewinn des laufenden
Jahres und Rücklagen läuft die
ehrenamtliche Arbeit des Teams
das ganze Jahr zu. Am Ende der
Beratung über die anstehende
Vergabe 2014 bewilligte die Mit-
gliederversammlung die stolze

Summe von 10 000 Euro, aufge-
teilt auf elf langjährig verbunde-
ne Projekte. Bedacht wurden
dabei zum einen Partner, die mit
der Klosterstube Handelsbezie-
hungen unterhalten, das heißt
ihre Produkte aus Heimarbeit
und genossenschaftlicher Pro-
duktion direkt an die Kloster-
stube liefern wie die Ombili-
Stiftung in Namibia, „The Bany-
an Tree“ in Indien, die Hand-
werkergenossenschaft AP-
TECPERU in Peru, die
Matarenda-Kooperative in Sim-
babwe, die Sukumani-Genos-
senschaft in Swaziland und
„Uplift“ aus Kurdistan. Solchen
Produktionsgenossenschaften
einen Zugang zum deutschen
Markt zu verschaffen, ist ein
Hauptanliegen er Klosterstube,
mit anderen Worten, Entwick-
lung durch Handel zu fördern.

Aber auch Einrichtungen, die
nicht produzieren, sondern So-
zialarbeit oder Bildungsarbeit
leisten, wurden mit ansehnli-
chen Beträgen gefördert – wie
die Maya-Schule in Rabinal/

Guatemala, die Heiligenröder
Aidshilfe für das südlich Afrika,
das Waisenhaus in Matyazo/
Tansania, der Kwale-Distrikt in
Äthiopien und die „Gemeinde
vom 22. April“ in San Salvador/
Lateinamerika.

Durch Direktbegegnungen
mit Partnern aus Übersee ver-
schafft sich das Team der Klos-
terstube ein Bild von der Arbeit
der Projektpartner vor Ort,
demnächst von der Matarenda-
Kooperative in Simbabwe bei ei-
ner – für alle Interessierten offe-
nen – Informationsveranstal-
tung am Sonnabend, 31. Januar
vormittags. Denn entwicklungs-
politische Bildungsarbeit ist die
zweite Schiene der Arbeit der
Klosterstube Loccum.

Der Eine-Welt-Laden im
Klostertor hat noch bis zum 4.
Adventsonntag geöffnet: mitt-
wochs und sonnabends von
14.00 bis 17.00 Uhr und sonn-
tags durchgehend von 11.00 bis
17.00 Uhr. Danach legt er eine
Winterpause bis Sonnabend 14.
März ein. DH

Gewinn für Projektpartner
Erfolgreiches Jahr für die Klosterstube Loccum
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Freitag, 12. Dezember
Einkaufen in Nienburg

bis 22.00 Uhr
in der festlich beleuchteten Innenstadt

Die Nienburger Kaufmannschaft und Gastronomie
freuen sich auf Ihren Besuch! Herzlich willkommen!

• Die beteiligten Geschäfte haben bis 22 Uhr
geöffnet

• Die Mitgliedsgeschäfte der Werbegemeinschaft
„Nienburg Service“ spendieren ein Getränk.
Zu jedem Einkauf erhält der Kunde einen
Gutschein für einen Becher Glühwein, der an
einem Stand vor der Stadtbibliothek
„Am Posthof“ in der Georgstraße eingelöst
werden kann

Die Mode-Welt

DAS MODEHAUS
Georgstraße 35, Nienburg
Telefon (05021) 603400

www.kolossa.de

Nienburg · Georgstraße 7 – 9
Telefon (05021) 9761-0

S c h u h h a u s

Georgstr. 23 · NIENBURG
Tel. (05021) 604400

Georgstraße 20/Am Posthof
Nienburg

Telefon (05021) 3147

Leinstraße 30, Nienburg
Telefon (05021) 6000580

h!
Apothekerin Bettina Menke
Lange Str. 81 · Nienburg

Lange Straße 37
Nienburg

Telefon (05021) 7676

aaks-Schlüssel-Zentrale
Kalusche

LANGE STRASSE 35
NIENBURG

TEL. (0 5021) 23 56

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Andreas Kalusche

Edel Rührup
Georgstraße 11 · Nienburg
Telefon (0 50 21) 91 10 24

Adventliches

Adventliche Musik:
18.00 Uhr Posaunenchor

Erichshagen an
verschiedenen
Stellen der Fuß-
gängerzone

19.00 Uhr Öffentliches
Adventssingen mit
dem Gemischten
Chor Orpheus Estorf
vor dem Posthof

19.30 Uhr Posauenchor St.
Martin Nienburg an
verschiedenen
Stellen der Fuß-
gängerzone

Programm:
ab 17.00 Uhr Glühweinausschank in der Georgstraße
ab 18.00 Uhr „Der doppelte Weihnachtsmann“-

Weihnachtsshow für die ganze Familie vor dem Posthof
und in der Georgstraße

ab 18.00 Uhr Weihnachtliche Drehorgelkonzerte

Am Posthof · Georgstraße 24

31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 1 87 00

Lange Str. 69, Nienburg
Tel. (05021) 4070 und 2310

Langge Straße 78 · 31582 Nienburgg · Tel. 05021 3826

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de



Tanz in den Advent
Der TKW präsentiert am kommenden Sonntag vier Standard-Wettbewerbe mit drei heimischen Paaren

Nienburg. Nach der gelungenen
Premiere im Vorjahr ist der
TKW Nienburg guter Dinge,
sein Adventsturnier dauerhaft
zu etablieren. Diesmal steigen
die vier Standardtanz-Wettbe-
werbe am kommenden Sonntag,
dem dritten Advent. Und die
ausrichtende TSA Schwarz-
Weiß im TKW meldet stolz, dass
sich die Zahl der heimischen
Paare im Vergleich zu 2013 von
zwei auf drei erhöht hat.

Erneut haben sich die Nien-
burger das „Weserschlößchen“
als Partner ins Boot geholt. Der

„Wesersaal“ wird am kommen-
den Sonntag vier Turniere der
Klassen D, C, B und A erleben –
damit ist nahezu das komplette
Spektrum von Breiten- bis Top-
sport abgedeckt.

Die gastgebende TSA schickt
diesmal zwei Paare aufs Par-
kett: Sabine und Klaus Hellwig
bestreiten ihr drittes Turnier
bei den Senioren II B. Ihrer
Premiere in der Klasse Senio-
ren II C fiebern Doris und Eck-
hard Schulz entgegen, die gera-
de erst den Aufstieg geschafft
haben. Nicht mit dabei sind in-

des Olga Weidmann und Franz
Ober, Ober muss wegen eines
Achillessehnenrisses vorerst
pausieren.

Auch der Nachbarklub TSC
Blau-Gold Nienburg ist vertre-
ten: Bettina und Markus Ditt-
mann messen sich mit der Kon-
kurrenz bei den Senioren II D.

Die „Einsteiger“ der D-Klas-
se haben drei Tänze zu absol-
vieren: den Langsamen Walzer,
den Tango und den Quickstep.
In der C-Klasse kommt der
Slowfox hinzu, in der B- und A-
Klasse zudem der Wiener Wal-

zer. 24 Paare – das Gros in der
A-Klasse – haben sich bisher
angemeldet, erfahrungsgemäß
steigt die Zahl in der Woche
vor dem Turnier noch weiter,
„Tänzer halten sich nicht unbe-
dingt an Fristen“, sagt Mitorga-
nisator Ulf Nagel.

Involviert sind auch die S-
Paare des TKW – wenn auch in
besonderer Funktion. Doris
und Ulf Nagel, Conny und Vol-
ker Conrad, Weidmann und
Ober sowie Silvia und Kristian
Grünwald managen die Tur-
nierleitung.

Bewährt hat sich längst die
Turnierstätte: Erneut freut sich
„Weserschlößchen“-Geschäfts-
führer Ronny Otto auf das Ta-
gesturnier. Der „Wesersaal“ bie-
tet ein ganz besonderes Ambi-
ente, „das erreichst du nicht in
einer normalen Turnhalle“, be-
tont Nagel.

Die Turniere beginnen am
kommenden Sonntag um 13 Uhr
mit der Klasse D, es folgen die
Klassen C (14 Uhr), B (15.30
Uhr) und A (17 Uhr). Erwachse-
ne zahlen sechs Euro Eintritt,
Kinder die Hälfte. fan

FUSSBALL

IN KÜRZE

SSV Rodewald. Die Kinder-
weihnachtsfeier findet am
heutigen Sonntag um 16 Uhr
in der Sporthalle statt.Alle
Kinder des SSV, Eltern und
Freunde sind eingeladen. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Turnschuhe mitbringen! DH

LANDESLIGA

SV Alfeld – Heeßeler SV abges.
HSC Tündern – SpVgg Bad Pyrmont 1:3
SC Uchte – TSV Pattensen abges.
SV Bavenstedt – STK Eilvese abges.
VfL Bückeburg – SG Hameln So.
OSV Hannover – TuS Sulingen abges.
HSC Hannover – TuS Garbsen So.
SV Ramlingen – TSV Burgdorf abges.

1. (1.) Heeßeler SV 15 43:21 34

2. (2.) OSV Hannover 17 41:30 33

3. (3.) SV Ramlingen 15 38:20 31

4. (4.) VfL Bückeburg 16 42:22 30

5. (6.) SpVgg Bad Pyrmont 18 33:38 29

6. (5.) SV Bavenstedt 16 37:24 26

7. (7.) HSC Hannover 16 32:24 25

8. (8.) TuS Sulingen 16 27:24 23

9. (9.) STK Eilvese 15 31:28 22

10. (10.) TSV Pattensen 17 26:28 22

11. (11.) SG Hameln 14 35:34 21

12. (12.) TSV Burgdorf 16 26:33 20

13. (13.) HSC Tündern 16 20:25 15

14. (14.) TuS Garbsen 16 34:42 14

15. (15.) SV Alfeld 16 15:42 10

16. (16.) SC Uchte 17 15:60 5

BEZIRKSLIGA

RSV Rehburg – TSV Bassum abges.
TuS Drakenburg – BSV Rehden U23 So.
FC Sulingen – SG Hoya So.
SG Diepholz – SV Scharrel So.
SV BE Steimbke – TSV Mühlenfeld So.
TSV Wietzen – TSV Wetschen So.
TV Stuhr – SC Twistringen So.
TuS Sudweyhe – SV Heiligenfelde So.

1. (1.) TSV Wetschen 17 53:17 46

2. (2.) FC Sulingen 17 49:26 37

3. (3.) SV BE Steimbke 17 51:30 33

4. (4.) SG Diepholz 17 33:27 28

5. (5.) TV Stuhr 16 32:25 26

6. (6.) TSV Mühlenfeld 16 38:29 24

7. (7.) TuS Drakenburg 17 33:30 24

8. (8.) SG Hoya 17 39:39 24

9. (9.) SC Twistringen 17 23:26 24

10. (10.) TuS Sudweyhe 17 32:37 24

11. (11.) SV Heiligenfelde 17 35:35 21

12. (12.) BSV Rehden U23 17 35:34 19

13. (13.) TSV Bassum 16 24:33 17

14. (14.) RSV Rehburg 17 27:50 17

15. (15.) SV Scharrel 17 31:52 12

16. (16.) TSV Wietzen 16 15:60 2

KREISLIGA

SV GW Stöckse – SC Marklohe So.
SC Haßbergen – SV Sebbenhausen So.
TSV Loccum – SG Schamerloh abges.
SCB Langendamm – VfL Münchehagen So.
ASC Nienburg – TuS Leese abges.
RW Estorf – TSV Eystrup abges.
SV Husum – SV Kreuzkrug So.
SV Aue Liebenau – Landesberger SV So.

1. (1.) SC Marklohe 17 49:21 38

2. (2.) TSV Eystrup 17 67:31 34

3. (3.) SV GW Stöckse 17 49:19 34

4. (4.) SV Husum 17 40:29 32

5. (5.) SC Haßbergen 17 40:30 31

6. (6.) SV Sebbenhausen 17 38:41 29

7. (7.) VfL Münchehagen 17 39:25 24

8. (8.) Landesberger SV 16 34:30 22

9. (9.) TSV Loccum 16 33:29 22

10. (10.) SV Kreuzkrug 17 24:29 22

11. (11.) ASC Nienburg 16 38:46 21

12. (12.) TuS Leese 16 34:32 17

13. (13.) SV Aue Liebenau 17 32:42 17

14. (14.) SCB Langendamm 17 23:32 16

15. (15.) SG Schamerloh 17 17:51 11

16. (16.) RW Estorf 15 11:76 1

Reduziertes Programm
Fußball-Bezirksliga: Steimbke gegen Mühlenfeld

Nienburg. Das Programm auf
Bezirksebene hält sich am letz-
ten Fußballwochenende des Jah-
res in Grenzen. Gestern fielen
bereits die Landesliga-Partie des
SC Uchte und das Bezirksliga-
Match des RSV Rehburg aus.
Angesetzt sind heute noch diese
Bezirksliga-Spiele:

TuS Drakenburg – BSV Reh-!

den U23 (heute, 14 Uhr). Dra-
kenburgs Trainer Clemens Sa-
chau freut sich auf Rehdens U23:
„Da die Erste bereits am Freitag-
abend spielt, können wir uns auf
einen starken Gegner freuen.
Wir können aus so einer Partie
nur lernen.“

FC Sulingen – SG Hoya (heu-!

te, 14 Uhr). SG-Spielertrainer
Wojtek Pilarksi hat in seinem
Team eine nachlassende Einstel-
lung erkannt. „Ich bin froh, dass

es in die Winterpause geht. Da
wird bei dem einen oder ande-
ren die Lust zurückkommen.

SV BE Steimbke – TSV Müh-!

lenfeld (So., 14 Uhr, Verteidiger
Mirko Theiss sowie die Mittel-
feldspieler Ümit Tavan und Hen-
drik Pietsch stehen wieder zur
Verfügung. „Wenn einer nicht
seine Aufgabe erfüllt, kann ich
auch mal nach 30 Minuten wech-
seln“, heizt Steimbkes Trainer
Ralf Przyklenk seine Jungs an.

TSV Wietzen – TSV Wet-!

schen (So., 14 Uhr, Hinspiel
1:2). Auf dem Zettel hat Wiet-
zens Coach Friedhelm Gaede
wieder nur elf Spieler des eige-
nen Kaders. Ausfallen werden
Maurice Gaede (dickes Knie) –
und Philipp Lühring: Der 21-Jäh-
rige zog sich in Drakenburg ei-
nen Kreuzbandriss zu.

„In jeder Firma gibt es eine▶
Teeküche. Und in jeder
Teeküche sieht es zum
Gotterbarmen übel aus.
Warum nur?“, fragt Autorin
Meike Winnemuth in einem
Beitrag für das Magazin der
„Süddeutschen Zeitung“. Sie
berichtet von verkalkten
Kaffeemaschinen, schmuddeli-
gen Küchentüchern, modrigen
Spülschwämmen, „im
Kühlschrank verwesen
undefinierbare Kantinenreste
unter kondenswasserfeuchten
Klarsichtfolien“.

Das kommt mir alles
ziemlich bekannt vor und ich
befürchte, dass Frau Winne-
muth ihre Recherchen auch in
der Teeküche der Harke-Re-
daktion im ersten Stock des
Verlagshauses vorgenommen
hat, höchstwahrscheinlich
inkognito als getarnte
Reinmachfrau am Montag-
morgen, wenn alle Redakteu-
re daheim noch selig schlum-
mern.

Die Teeküche der Redaktion
war über Jahre ein Ort, den
man schnell betrat und
schnell wieder verließ und
dabei am besten das Licht
ausließ, was das Kaffee
kochen nicht unbedingt
erleichterte. Allerdings hatte
man sich irgendwann
gewöhnt an schmutzige
Tassen, Kaffee- und Wasser-
pfützen, dreckige Teller und
Besteck – meterhoch
gestapelt. Außerdem, und
davon bin ich überzeugt: Die
Zustände in der Teeküche
haben ganz bestimmt zur
Stärkung der mentalen und
physischen Abwehrkräfte der
Mitarbeiter beigetragen.
Ähnlich wie eine Grippe-
schutzimpfung, bei der einem
ja Grippeviren gespritzt
werden.

Seit einigen Tagen aber ist
alles anders. Die Ur-Küche
aus dem Jahr 1971, dem
Baujahr des Verlagshauses an
der Stadtgrenze, wurde
entsorgt, vermutlich im
Schacht Konrad des Atom-
Endlagers bei Salzgitter; mir
war, als hätte ich neulich
einen Castor vom Hof rollen
sehen. Eingebaut wurde dafür
eine nigelnagelneue Einrich-
tung – was wuchtig klingt,
sich aber angesichts einer
Raumgröße von 1,20 mal 1,30
Meter ein bisserl relativiert.

Trotzdem: Die Redaktion
freut sich über neue und blitz-
blanke Schränke, einen neuen
Kühlschrank und eine neue
Spüle. Und der Eindruck
verhärtet sich, dass die Zahl
der Schmuddeltassen und
-teller seitdem spürbar
gesunken ist.

Auch ich leiste meinen
Beitrag zum Wohlfühlambien-
te in der neuen Kuschelecke
der Redaktion: Nach dem
Brötchenschneiden über dem
Waschbecken spüle ich die
Krümel – zur Freude meiner
Kolleginnen – nun immer
sofort weg. Man ist ja auch
Vorbild.

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH

Vorfreude aufs Heimspiel: Eckhard und Doris Schulz, Doris Nagel, Gastgeber Ronny Otto, Ulf Nagel sowie Sabine und Klaus Hellwig (von links) fiebern dem Adventsturnier des TKW am
kommenden Sonntag im „Weserschlößchen“ entgegen. Schwiersch
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2. Bundesliga
Düsseldorf - Sandhausen 1:3
Bochum - St. Pauli 3:3
Heidenheim - Aalen 0:1
K‘lautern - Aue 3:0
Darmstadt - Fürth 0:0
Karlsruhe - Braunschweig heute, 13.30
Union Berlin - FSV Frankfurt heute, 13.30
Leipzig - ingolstadt heute, 13.30
nürnberg - 1860 Montag, 20.15

1. ( 1 ) ingolstadt 15 25:11 30
2. ( 5 ) K‘lautern 16 25:16 28
3. ( 3 ) Darmstadt 16 20:12 26
4. ( 2 ) Braunschweig 15 24:17 26
5. ( 4 ) Düsseldorf 16 25:20 25
6. ( 6 ) Heidenheim 16 27:16 24
7. ( 7 ) Leipzig 15 20:10 24
8. ( 8 ) Karlsruhe 15 20:11 24
9. ( 9 ) Fürth 16 22:22 21

10. (10) Bochum 16 27:27 20
11. (14) Sandhausen 16 14:22 19
12. (11) FSV Frankfurt 15 20:25 18
13. (12) Union Berlin 15 17:26 17
14. (13) nürnberg 15 16:26 17
15. (16) Aalen 16 13:20 16
16. (15) 1860 15 19:24 15
17. (18) St. Pauli 16 18:35 13
18. (17) Aue 16 14:26 -12

1. Bundesliga
Dortmund - Hoffenheim 1:0
Gladbach - Hertha 3:2
Hannover - Wolfsburg 1:3
Stuttgart - Schalke 0:4
Köln - Augsburg 1:2
Paderborn - Freiburg 1:1
Bayern - Leverkusen siehe unten
Hamburg - Mainz heute, 15.30
Frankfurt - Bremen heute, 17.30

1. ( 1 ) Bayern 13 32:3 33
2. ( 2 ) Wolfsburg 14 28:13 29
3. ( 4 ) Augsburg 14 20:14 24
4. ( 3 ) Leverkusen 13 25:17 23
5. ( 6 ) Schalke 14 25:18 23
6. ( 5 ) Gladbach 14 19:12 23
7. ( 7 ) Hoffenheim 14 21:22 20
8. ( 8 ) Hannover 14 14:21 19
9. ( 9 ) Frankfurt 13 22:24 18

10. (11) Paderborn 14 19:23 17
11. (10) Mainz 13 16:18 16
12. (12) Köln 14 14:20 15
13. (18) Dortmund 14 15:21 14
14. (13) Hertha 14 19:26 14
15. (15) Freiburg 14 15:21 13
16. (14) Bremen 13 18:26 13
17. (17) Hamburg 13 7:17 12
18. (16) Stuttgart 14 18:31 12

FUSSBALL-StAtiStiK

3. Liga
Bielefeld - Mainz ii 2:0
Köln - Großaspach 4:0
Duisburg - Regensburg 2:0
Stuttg. Kickers - Wiesbaden 2:1
Unterhaching - Kiel 1:1
Dortmund ii - erfurt 0:0
Rostock - Münster 0:2
Chemnitz - Halle 0:2
Cottbus - osnabrück heute, 14 Uhr
Stuttgart ii - Dresden heute, 15 Uhr

1. ( 1 ) Bielefeld 20 37:23 37
2. ( 2 ) Münster 20 31:22 36
3. ( 4 ) Duisburg 20 28:19 34
4. ( 3 ) Cottbus 19 22:16 33
5. ( 9 ) Stuttg. Kickers 20 31:24 32
6. ( 5 ) Dresden 19 27:23 31
7. ( 6 ) osnabrück 19 31:28 31
8. ( 8 ) Kiel 20 22:14 30
9. ( 7 ) Wiesbaden 20 32:26 30

10. (10) erfurt 20 27:27 30
11. (12) Köln 20 23:18 28
12. (11) Chemnitz 20 20:16 28
13. (13) Halle 20 25:25 28
14. (14) Stuttgart ii 19 25:32 24
15. (15) Unterhaching 20 30:35 23
16. (16) Großaspach 20 21:36 20
17. (17) Mainz ii 20 22:32 19
18. (18) Dortmund ii 20 22:28 18
19. (19) Rostock 20 27:38 17
20. (20) Regensburg 20 17:38 12

STUTTGART (sid). Schalke
04 hat seinem Jahrhundert-
trainer Huub Stevens das
Heim-Comeback beim VfB
Stuttgart gründlich verdorben.

Die Königsblauen erteilten
den Schwaben beim ungefähr-
deten 4:0 (3:0) in jeder Hin-
sicht eine Lektion und tank-
ten vor dem entscheidenden
Champions-League-Grup-
penspiel bei nK Maribor am
Mittwoch wichtiges Selbstver-
trauen. Mit drei toren ragte
Stürmer eric-Maxim Choupo
Moting (1., 21., 61.) gegen er-
schreckend schwache Stutt-
garter heraus.

Während sich das team von
Roberto Di Matteo in der
Fußball-Bundesliga mit dem
dritten Sieg in Folge wieder
in Reichweite zu Rang drei
brachte, ist der VfB nach einer
abstiegsreifen Leistung nun Eric-Maxim Choupo Moting ragte mit drei Toren unter den Schalkern heraus. Foto: Getty Images

Bayern -

Leverkusen
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Hannover -

Wolfsburg 1:3 (1:1)
tore: 0:1 De Bruyne (4.), 1:1 Joselu (45.+1), 1:2
Dost (69.), 1:3 Arnold (85.)
Zuschauer: 41.400

Stuttgart -

Schalke 0:4 (0:3)
tore: 0:1 Choupo-Moting (1.), 0:2 Meyer (10.), 0:3
Choupo-Moting (21.), 0:4 Choupo-Moting (61.)
Zuschauer: 44.700

Gladbach -

Hertha 3:2 (1:1)
tore: 1:0 Jantschke (9.), 1:1 Schieber (45.), 2:1 Raf-
fael (53.), 3:1 Hazard (83.), 3:2 Kalou (90.+2)
Zuschauer: 50.190

Paderborn -

Freiburg 1:1 (0:1)
tore: 0:1 Darida (18., Foulelfmeter), 1:1 Kachunga
(89.)
Zuschauer: 14.738

Köln -

Augsburg 1:2 (1:0)
tore: 1:0 Ujah (13.), 1:1 Djurdjic (53.), 1:2 esswein
(90.)
Zuschauer: 48.500

Dortmund -

Hoffenheim 1:0 (1:0)
tor: 1:0 Gündogan (17.)
Zuschauer: 80.667 (ausverkauft)

stuttgart
schalke 0:4

HAMBURG/FRANKFURT
(sid). Frankfurts Trainer Tho-
mas Schaaf verspürt vor dem
Duell mit seiner alten Liebe
Werder Bremen kein beson-
deres Kribbeln.

Flugzeuge im Bauch ver-
spürt Schaaf allerdings keine.
Auch das Kribbeln hält sich
noch in Grenzen. Der knor-

rige Übungsleiter bleibt sich
vor seinem ersten Duell mit
Werder treu. Wie sollte es
auch anders sein beim boden-
ständigen Mann, dessen staub-
trockener Humor in Hessen
als typisch norddeutsch wahr-
genommen wird. Doch Schaaf
ist nach knapp sechs Monaten
längst bei seinem neuen Klub

eintracht Frankfurt angekom-
men. „inhaltlich habe ich mit
Werder abgeschlossen. Aber
natürlich wird der Klub im-
mer eine Rolle in meinem Le-
ben spielen, weil ich so lange
dort war“, meinte Schaaf vor
der Partie der Frankfurter am
heutigen Sonntag (17.30 Uhr)
gegen Bremen.

„Jein“, sagt der 53-Jährige,
wenn er in diesen tagen ge-
fragt wird, ob das Spiel etwas
Besonderes für ihn sei. es ist
immerhin das erste Mal in sei-
nem Leben, dass er gegen sei-
nen Stammverein antritt.

im zweiten Sonntagsspiel
empfängt der HSV Mainz 05
(heute, 15.30 Uhr).

tabellenletzter. Stuttgart und
Stevens, der am Dienstag vor
einer Woche das traineramt
von Armin Veh übernommen

und in Freiburg beim 4:1 ein
erfolgreiches Comeback ge-
feiert hatte, stößt diese Schlap-
pe wieder tief in die Krise. Da-

von, dass Schalke im eigenen
Stadion einer der Lieblings-
gegner der Schwaben ist, war
nichts zu sehen.

Schaaf bleibt vor Duell mit alter Liebe cool

4:0 gegen den Jahrhunderttrainer
schalke 04 verdirbt huub stevens heim-comeback beim vfb stuttgart

KÖLN (sid). Der FC Augs-
burg hat seinen Höhenflug
fortgesetzt und den vor ei-
ner Woche erstmals in der
Vereinsgeschichte eroberten
Champions-League-Platz er-
folgreich verteidigt.

Beim weiter heimschwa-
chen Aufsteiger 1. FC Köln
feierten die Schwaben mit 2:1
(0:1) den vierten Sieg in Serie
und verbesserten sich vor dem

Abendspiel von Bayer Lever-
kusen bei Spitzenreiter Bay-
ern München sogar auf Rang
drei.

Der Serbe Nikola Djurdjic
(53.) mit seinem ersten Bun-
desliga-Tor im Augsburger
Trikot und Alexander Esswein

(90.) sicherten dem FCA, des-
sen Vorstandsvorsitzender
Walther Seinsch am Mittwoch
überraschend zurückgetreten
war, den erneuten Erfolg.

Anthony Ujah (13.) hatte
den FC in Führung gebracht,
der Nigerianer ist mit Abstand
bester Schütze des Teams.
Dennoch bleiben die Kölner
das zweitschlechteste Heim-
team der Liga.

desliga-Partien reichte es für
die Wölfe zum ersten Erfolg
gegen den Lokalrivalen seit
November 2011 (damals 4:1).
Hannover rutscht dagegen
nach der dritten Pleite in Serie
immer mehr ins Mittelmaß ab.

Offensivstar Kevin de Bru-
yne erwischte die Defensive
der 96er im Tiefschlaf (4.).
Nach einer Kopfballverlänge-
rung von Ivan Perisic tauchte
der Belgier völlig allein vor
Nationalkeeper Ron-Robert
Zieler auf und hatte keinerlei
Mühe, seinen zweiten Saison-
treffer zu erzielen. Kurz vor
dem Wechsel schaffte Jose-
lu den verdienten Ausgleich
nach präziser Vorarbeit von
Jimmy Briand (45.+1). Doch
Bas Dost traf kurz nach seiner
Einwechslung zum 2:1 (69.).
Letzte Zweifel am VfL-Sieg
beseitigte Maximilian Arnold
(85.).

MÖNCHENGLADBACH
(sid). Borussia Mönchen-
gladbach hat den Ab-
wärtstrend in der Fußball-
Bundesliga gestoppt. Nach
zuletzt drei Niederlagen in
Serie kam die Mannschaft
von Trainer Lucien Favre
gegen dessen Ex-Klub Her-
tha BSC zu einem verdien-
ten 3:2 (1:1)-Erfolg und be-
hauptete ihren Platz in der
Spitzengruppe.

Tony Jantschke (9.), Raf-
fael (53.) und Thorgan Ha-
zard (83.) trafen für den
fünfmaligen deutschen
Meister, der damit auch
eine gelungene Generalpro-
be für das Europa-League-
Spiel gegen den FC Zürich
am Donnerstag feierte. Ju-
lian Schieber (45.) hatten
zwischenzeitlich für Berlin
ausgeglichen, ehe Salomon
Kalou mit einem verwan-
delten Foulelfmeter durch
Salomon Kalou (90.+2)
noch einmal für Spannung

sorgte. Zuvor war der Ivorer
selbst von Jantschke gefoult
worden war.

Das brasilianische Bru-
derduell blieb vor 50.190
Zuschauern im Borussia-
Park zunächst aus. Während
Raffael bei den Gastgebern
wie gewohnt in der Startelf
stand, blieb dem ein Jahr
jüngeren Ronny auf Berli-
ner Seite beim Anpfiff er-
neut nur der Platz auf der
Bank. Allerdings nur bis zur
29. Minute: Dann kam Ron-
ny für Nico Schulz in die
Partie.

Bis dahin hatte die Offen-
sive der Gäste kaum statt-
gefunden. Gladbach über-
nahm an die Kontrolle, ließ
den Ball durch die eigenen
Reihen laufen und suchte
eine Lücke in der Defensive
der Hertha.

gladbach
hertha 3:2

köln
augsburg 1:2

hannover
Wolfsburg 1:3

Augsburg verteidigt CL-Platz

Gladbach stoppt Abwärtstrend

Kevin de Bruyne brachte den VfL früh in Führung. Foto: Getty Images

Wolfsburg vertagt Herbstmeisterschaft der Bayern
HANNOVER (sid). Der VfL
Wolfsburg hat seine schwarze
Derby-Serie durchbrochen
und die Herbstmeisterschaft
von Tabellenführer Bayern

München um mindestens eine
Woche verschoben.

Das Team von Trainer Die-
ter Hecking setzte sich etwas
glücklich mit 3:1 (1:1) bei

Hannover 96 durch und un-
termauerte seine Ansprüche
auf einen Champions-League-
Platz. Beim achten Dreier aus
den vergangenen neun Bun-

PADERBORN (sid). Auf-
steiger SC Paderborn hat
dem Negativtrend der letz-
ten Wochen getrotzt und
abermals Comeback-Quali-
täten bewiesen.

Am 14. Bundesliga-Spiel-
tag kamen die Ostwestfalen
gegen den Tabellen-15. SC
Freiburg dank des späten
Treffers von Elias Kachunga

(89.) noch zu einem 1:1 (0:1)
und wendeten wie schon vor
zwei Wochen gegen Dort-
mund (2:2) die zweite Heim-
niederlage der Saison ab.

Vladimir Darida hatte
den enttäuschenden SC per

Foulelfmeter in Führung ge-
schossen (18.). Paderborns
Kapitän Uwe Hünemeier
hatte zuvor Felix Klaus im
Strafraum zu Fall gebracht.
SC-Torhüter Roman Bürki
ließ seine enttäuschenden
Mitspieler lange von einem
Sieg träumen, konnte dem
Paderborner Dauerdruck
aber nicht standhalten.

Kachunga sichert Paderborn einen Punkt

Paderborn
freiburg 1:1
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LILLEHAMMER (sid).
Skispringer Severin Freund
hat dank einer furiosen Auf-
holjagd im norwegischen
Lillehammer den sechsten
Platz belegt.

Beim 53. Weltcup-Sieg des
Österreichers Gregor Schlie-
renzauer stürmte der 26-Jäh-
rige im zweiten Durchgang
noch vom 18. Rang nach vor-
ne. Marinus Kraus beendete
einen teilweise zweifelhaften

Wettbewerb auf Rang 14, die
übrigen deutschen Weitenjä-
ger gingen leer aus.

WinD-LotteRie

Der sechsmalige Welt-
meister Schlierenzauer zog
in der norwegischen Wind-
Lotterie das große Los. Der
24-Jährige gewann nach
Sprüngen auf 127,5 und 138,5

Meter mit 302,7 Punkten vor
dem norweger Anders Fan-
nemel (299,8) und Micha-
el Hayböck aus Österreich
(294,0). „Das gehört dazu,
da muss man sich drauf ein-
stellen“, sagte Schlierenzauer.
Besonders der erste Durch-
gang erwies sich auf der
olympiaschanze von 1994
als zäh, dauerte wegen zahl-
reicher Unterbrechungen
mehr als 80 Minuten.

LAKe PLACiD (sid).
Rodel-olympiasiegerin
natalie Geisenberger
(Miesbach) hat auch beim
zweitenWeltcup der WM-
Saison ihre Ausnahme-
stellung bewiesen. Die
26-Jährige feierte in Lake
Placid den 25. einzel-Sieg
ihrer Karriere und hat-
te dabei fast eine halbe
Sekunde Vorsprung auf
die Zweitplatzierte erin
Hamlin aus den USA.
Dritte wurde Geisenber-
gers Dauerrivalin tatja-
na Hüfner (Friedrichro-
da). Anke Wischnewski
(oberwiesenthal) wurde
als drittbeste Deutsche
Vierte. Geisenberger hat-
te nach ihren olympischen
Goldmedaillen auch den
Weltcup-Auftakt vor ei-
ner Woche gewonnen.

Eisschnelllauf-Sprinter mit Paukenschlag in Berlin
nico ihle und samuel schwarz haben beim Weltcup in berlin mit einem doppelsieg über 1000 m für eine Überraschung gesorgt

BERLIN (sid). Von Clau-
dia Pechstein gab es herzli-
che Küsschen auf die Wange,
Verbandsboss Gerd Heinze
klopfte anerkennend auf die
Schultern und das Berliner
Publikum stand Kopf: Nach
ihrem Überraschungs-Coup
beim Weltcup in Berlin konn-
ten sich Nico Ihle und Samu-
el Schwarz vor Gratulanten
kaum retten. Mit dem ersten
Weltcup-Doppelsieg deut-
scher Eisschnelllauf-Herren
seit über 24 Jahren hatte das
Duo gestern für Furore ge-
sorgt.

Dekoriert mit Gold und Sil-
ber fiel es den befreundeten
Läufern schwer, die eigene
Leistung in Worte zu fassen.
„es ist unbeschreiblich“, sagte
ihle nach seinem ersten Welt-
cup-Sieg der Karriere: „es ist
der traum. ich habe mich oft

Biathleten in Östersund nur Statisten
ÖSTERSUND (sid). Das Po-
dest in weiter Ferne und nur
eine magere Top-10-Platzie-
rung: Die deutschen Biath-
leten waren bei den ersten
Sprintrennen des noch jungen
WM-Winters im schwedischen
Östersund nur Statisten.

Franziska Hildebrand holte
mit Rang neun bei den Frauen
noch das beste ergebnis, im
Rennen der Männer schaffte
es Simon Schempp auf Platz
elf. Für Hildebrand war es

nach Rang sechs im einzel der
zweite top-10-Platz im zwei-
ten Rennen.

„ÄRGeRt MiCH“

Und trotzdem ärgerte sich
die 27-Jährige aus Clausthal-
Zellerfeld über ihren Schieß-
fehler, der ihr ausgerechnet
mit der letzten Patrone unter-
lief. „Das ärgert mich doppelt,
denn es war total unnötig“,

sagte Hildebrand, die mit 46,8
Sekunden Rückstand ins Ziel
kam.

Während Hildebrand ihre
Rolle als nummer eins bei
den Frauen unterstrich, hatte
Rückkehrerin Miriam Göss-
ner beim zweiten Start nach
ihrer Verletzungspause Prob-
leme im Stehendschießen und
traf lediglich eine Scheibe.
nach vier Fehlern musste sich
die 24-Jährige aus Garmisch
mit Rang 58 begnügen.

Freund nach Aufholjagd Sechster in Lillehammer

Geisenberger
ganz vorne

Nico Ihle düpierte beim Weltcup die Konkurrenz. Foto: Getty Images

gefragt, wie ist es, der Beste zu
sein. es ist der Wahnsinn.“ Mit
einem herausragenden Lauf

hatte der Chemnitzer die in-
ternationale Konkurrenz um
den niederländischen olym-

piasieger Stefan Groothuis
düpiert und war in 1:09,49
Bestzeit gelaufen. im Ziel

riss der ihle die Arme nach
oben und nahm sie fast die
komplette Auslaufrunde nicht
mehr herunter.

„HABe eS GeSeHen“

„ich bin durch das Ziel und
habe gesehen, dass ich die füh-
rendeZeit habe.Aber ich habe
nie gedacht, dass es reicht“,
sagte ihle und ergänzte: „ich
bin auf dem eis geblieben und
wollte live miterleben, was die
anderen machen.“

in den folgenden Läufen
wurde nur noch Schwarz dem
olympiavierten ernsthaft ge-
fährlich. Doch Schwarz leiste-
te sich in der Schlusskurve ei-
nen kleinen Wackler. Die Zeit
von 1:09,53 Minuten bedeute-
ten dennoch Rang zwei - der
Jubel kannte keine Grenzen.

Deutsche Kombinierer stellen ihre Dominanz unter Beweis
Eric Frenzel siegt beim Weltcup im norwegischen Lillehammer vor Fabian Rießle • Johannes Rydzek bleibt als 13. hinter den Erwartungen zurück

LILLEHAMMER (sid).
Olympiasieger Eric Frenzel
jubelte über seinen ersten Sai-
sonsieg, Fabian Rießle über
das unverhoffte Gelbe Trikot:
Die deutschen Kombinierer
haben beim Weltcup im nor-
wegischen Lillehammer er-
neut ihre Dominanz unter Be-
weis gestellt. Während Frenzel
und „Laufwunder“ Rießle auf
der Olympiastrecke von 1994
einen eindrucksvollen Dop-
pelsieg feierten, blieb einzig
Shootingstar Johannes Ryd-
zek als 13. ein wenig hinter
den Erwartungen zurück.

„ich war glücklich, als ich
als erster über die Linie fah-
ren durfte. Die hinter mir ha-
ben doch viel Druck gemacht“,
sagte Frenzel, der im Ziel
2,7 Sekunden Vorsprung auf
seinen teamkollegen Rießle
hatte. Der olympia-Dritte aus
Breitnau stürmte in der Loi-

Nur Herrmann und Fessel überzeugen bei norwegischen Festspielen
LILLEHAMMER (sid).Die
deutschen Skilangläufer ha-
ben auch am zweiten Tag der
„Mini-Tour“ in Lillehammer
bei norwegischen Festspielen
nur eine Nebenrolle gespielt.

Während das Podium fest in
Hand der Gastgeber war, sorg-
ten Denise Herrmann und ni-
cole Fessel auf den Plätzen 12
und 13 immerhin für Lichtbli-
cke. Bei den Männern schaff-
te es einzig Jonas Dobler als

27. in die Punkte. Herrmann
(oberwiesenthal) überzeug-
te beim Sieg der norwegerin
therese Johaug auch über
die fünf Kilometer, nachdem
sie am Vortag im Sprint gute
Sechste geworden war.

FeSSeL ZUFRieDen

Fessel (oberstdorf) er-
füllte immerhin die halbe

WM-norm für die WM ende
Februar in Falun. „ich bin zu-
frieden, darauf lässt sich auf-
bauen. Das Rennen war sehr
schnell, da zieht es einem die
Beine zu“, sagte Herrmann, die
im Ziel 35,8 Sekunden Rück-
stand auf Johaug hatte.

Die viermalige Weltmeiste-
rin Johaug verwies bei ihrem
zweiten Saisonsieg Superstar
Marit Björgen um 0,3 Sekun-
den auf den zweiten Platz.

Heidi Weng sorgte als Drit-
te wie schon am Freitag im
Sprint für ein rein norwegi-
sches Podest. in der Gesamt-
wertung der Mini-tour bleibt
die sechsmalige olympiasie-
gerin Björgen aber ebenso wie
im Gesamtweltcup vorne.

Weltcup-Punkte sammelten
auch Claudia nystad (ober-
wiesenthal) und Stefanie Böh-
ler (ibach) auf den Plätzen 17
und 24. Denise Herrmann wurde Zwölfte.

Eric Frenzel fuhr zum 17. Weltcup-Sieg seiner Karriere. Fotos: Getty Images

pe noch vom 23. Rang bis fast
nach ganz vorne. Dritter wur-
de der norweger Jan Schmid

(+12,3 Sekunden). Die deut-
sche Dominanz schlägt sich
vor allem im Gesamtweltcup

wieder: Dort liegen Kuusamo-
Gewinner Rydzek und Rießle
nach zwei Wettbewerben mit

120 Punkten gleichauf in Füh-
rung, Frenzel (108) folgt als
Dritter. „ich hoffe, dass wir
künftig kein Zwei-, sondern
ein Dreigestirn bekommen“,
sagte Bundestrainer Hermann
Weinbuch und lobte beson-
ders den 22 Jahre alten Rieß-
le: „Das war ganz stark. Wir
wissen, was wir an ihm haben.“

Für Frenzel, der schon 2011
und 2013 in Lillehammer ge-
wonnen hatte, war es der 17.
Weltcup-Sieg seiner Karriere.
„ich musste zwar einfach nur
laufen, aber alleine das tem-
po zu machen, war doch ganz
schön anspruchsvoll“, sagte der
Sachse. in die top 10 schafften
es auch tino edelmann (Zel-
la-Mehlis) und Björn Kirchei-
sen (Johanngeorgenstadt) auf
den Rängen acht und zehn.

topfavorit Frenzel war nach
einem guten Sprung auf 137
Meter als Dritter in die Loipe

gegangenen, wo er Jagd auf
team-olympiasieger Haa-
vard Klemetsen (norwegen)
machte und den Rückstand
von 31 Sekunden schon nach
fünf von zehn Kilometern auf-
geholt hatte. Das Duo mach-
te anschließend gemeinsame
Sache, ehe Frenzel zu Beginn
der letzten Runde die ent-
scheidende Attacke setzte.
Klemetsen wurde am ende
nur Fünfter.

BeSteS eRGeBniS

eine starke Leistung zeigte
vor allem Rießle. Der 23-Jäh-
rige war mit einem Rückstand
von 1:30 Minuten auf die Spit-
ze ins Rennen gegangen, hatte
am ende sogar Frenzel vor
Augen und durfte sich über
das beste Weltcup-ergebnis
seiner Karriere freuen.
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Als Abonnent haben
Sie viele Vorteile:

Sie sparen Geld und den
Weg zum Kiosk. Sie kennen
schon frühmorgens die
besten Angebote und sind
gut über Nienburg und die
Welt informiert.

Empfehlen Sie die Harke
Kollegen, Freunden und
Verwandten und Sie erhal-
ttteeennn eeeiiinnneee wwweeerrrtttvvvooolllllleee PPPrrrääämmmiiieee
Ihrer Wahl.

BESTELLSCHEIN an den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

Ich bestelle hiermit zum ________________ die Harke (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils
gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der Harke noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen
Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

! monatlich ! vierteljährlich ! halbjährlich ! jährlich

IBAN BIC

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des neuen
Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die Lieferfirma zugestellt.
Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. Die Annahme eines neuen Abonnenten sowie die Gewährleistung
der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

Domestic by Mäser, Fondueset 20-tlg.
Je 4 Schälchen und Fonduelöffel, 6 Fonduegabeln,

1 MDF-Platte, Rechaud, Fonduetopf und Spritzschutz, 2 Brenner
Artikel-Nr.: 5549

Leser
werben

Leser i.onik Tablet-PC „TP Serie I 7“
Android 4.4, WiFi 802.11 b/g/n, GPU: PowerVR SGX 540,
1 GB DDR III RAM, 8 GB Flash-Speicher, erweiterbar mit

micro-SD/SDHC-Karten bis 32 GB, Ca. 17,8 cm IPS-Display
Artikel-Nr.: 48639

i.onik Tablet-PC „TP Serie I 7“ 

3Q Smartphone S4“
Android 4.2, Dual-Core-1,3-GHz-CPU,

Dual-SIM-Support, Stereo-Speaker,
2 Kameras, Ca. 10,16 cm WVGA-

Resolution-IPS-Display
Artikel-Nr.: 46262 Leser

American Tourister
by Samsonite Spinner

„Bon Air“ 55 cm
Polypropylen, TSA-Schloss,

Maße: ca. 40 x 55 x 20 cm/30 l,
Gewicht: ca. 2,5 kg
Artikel-Nr.: 54898

den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

Bosch Küchenmaschine
MCM 4100

Max. 1 kg, Mixeraufsatz 1,25 l,
2 Schalt-/1 Momentstufe,

Multifunktionsmesser, Schlagscheibe,
Schneid- u. Raspeleinsätze aus
Edelstahl, Zitruspresse, 800 Watt

Artikel-Nr.: 2255

Philips 3D-Blu-ray-Player BDP 3490
Spielt alle gängigen Formate, HDMI, Dolby Digital,

DTS, Dolby TrueHD
Artikel-Nr.: 49112

Krups Kaffeeautomat
„Nescafé Dolce Gusto Oblo“

Aluminium-Thermoblock, Kapselsystem, Automatische
Druckregulierung für Milchschaum. Für heiße oder kalte

Getränke, 0,8-l-Wassertank, 15 bar, 1500 Watt
Artikel-Nr.: 2675 schwarz, 2676 weiß

Bosch Akku-Bohrschrauber
PSR 12 im Koffer

Schnellspannbohrfutter,
Leerlaufdrehzahl: 0–700 Min.-1,

Bohr-Ø in Stahl/Weichholz/Hartholz:
10/20/10 mm, 2 Volt
Artikel-Nr.: 70062

Kärcher
Mehrzwecksauger
MV 3 Premium
Ca. 17-l-Behälter,
Nass-/Trocken-/Fugendüse, Max. 1400 Watt
Artikel-Nr.: 11215

Panasonic Schnurlostelefon KX-TGH 222
mit AB und zusätzlichem Mobilteil

Eco-Modus Plus, Freisprechen, Smart-Taste, Telefonbuch mit
200 Einträgen, Standby bis 250 Std., Sprechzeit bis 14 Std.,

AB bis 40 Min. Aufzeichnung
Artikel-Nr.: 46259

✁

. . . .



WEIHNACHTSBÄUME: BELIEBT SEIT FAST 500 JAHREN

Preise wie im Vorjahr
Die Nordmanntanne ist der Favorit fürs WohnzimmerDDDDDiiiieee NNNNooo mmm nnnttt nnneee iiiissssttt ddddeeerrr FFFFaaaavvvvooo iiiittt rrrssss WWWWoooo mmmmeeeerrr

Die Preise für Weihnachts-

bäume haben sich in

den vergangenen

Jahren kaum

verändert.

Nach Informatio-
nen der Landwirt-
schaf tskammer
Ni e d e rs a chs e n
werden Nord-
manntannen in
Premiumqualität
dieses Jahr mit 20
bis 25 Euro pro
laufenden Meter
zu gleichen Preisen

wie im Vorjahr ange-
boten. Discountange-

bote seien zwar güns-
tiger, aber es gelte auch

bei Weihnachtsbäumen:
„Hohe Qualität hat ihren

Preis“. Für Blaufichten müssen
die Verbraucher zum Teil etwas

mehr als im Vorjahr anlegen, die

Prrreise bewegggen sssich zwischen zzzeeehnnnnnn
uuunnnddd 111555 EEEuuurrrooo ppprrro laufenden MMMeterrr.
DDDie sonstigen Fichhhttteeennn hhhaaaben sich im
Verrrgggleich zum Vorjahr preislichhh nnniiiccchhht
verännndddert, die Preise liegen zwischen
fünf biiisss sieben Euro pro laufenden
Meter.

Jedes Jahr weeerrrden in Deutschland
etwa 28 Millioneeennn Weihnachtsbäume
verkauft. Davon kommmmen 80 Prozent
aus heimischer Produuukkktion. Die rest-
lichen Bäume werden vooorrrwiegenddd aus
Dänemark importiert. BBBunnndddesweit
beträgt die Anbaufläche etwa 25 000
Hektar (ha), in Niedersachsen sind es
rund 4 000 ha.
Auf knapp 80 Prozent dieser Flächen
stehen Nordmanntannen, auf 20 Pro-
zent Blaufichten und sonstige Bäume.
Das Anbauverhältnis ist Spiegelbild
des Käuferverhaltens. Die Nachfrage
nach Nordmanntannen steigt seit 15
Jahren kontinuierlich an, während das
Interesse an Fichtenarten seit Langem
zurückgeht. Kiefer und Schwarzkiefer
bleiben weiterhin Weihnachtsbäume
für Individualisten.

Die Erfahrungen der vergangenen Jah-
re zeigen auch einen weiteren Trend:

DDD i e
QQQuali-
tät muss
ssstttiiimmmmen.
Der Kun-
de sucht
nach Qualitättt
in gutem PPPrrreis-/
Leistunnngsverhält-
nis... Gutes Aussehen
iiist dabei für mehr als
70 Prozent der Käufer das
ausschlaggebende Kaufkriteri-
um. Außerdem achten Verbraucher
immer stärker auf die Umwelt. Viele
bevorzugen einen Baum, der in ih-
rer Nähe gewachsen ist, um unnöti-
ge Transportwege zu vermeiden und
das Klima zu schonen. Mit dem Griff
zum regionalen Produkt ist auch die
Frische garantiert.
Die durchschnittliche Wuchszeit vom

Sämling bis zum Zwei-Meter-Baum
mit zehn Kilogramm Gewicht beträgt
etwa zehn Jahre. In dieser Zeit werden
auf einem Hektar (10.000 Quadrat-
meter) dieser Sonderkulturen 95 bis
145 Tonnen (t) Kohlendioxid gebun-
den sowie 70 bis 105 t Sauerstoff und
480 t Biomasse produziert.

Der Weihnachtsbaumverkauf beginnt.
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Blaufichten und Rotfichten

Osterloher Str. 1 • 31603 Diepenau-Essern • Tel. 05777) 960176 o. 443

Ab 9. Dezember
Weihnachtsbaum-
verkauf

Blumen Petersohn
Deblinghäuser Straße 17
31595 Steyerberg
Telefon (05764) 708

Am 3. Advent,
14. Dezember 2014

Verkauf
mit Kaffee und Kuchen
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Familiilie Windhorsttst
Foßkampstr. 26 | 31613 Wietzen-Holte
Telefon 0 50 22 / 94 33 40 | oder 271
hw@windhorst.de | www.windhorst.de

ab 13. Dezember
täglich von 9 - 18 Uhr
in Wietzen-Holte

Nordmanntannen und
Weihnachtszauber

, %6)836.12766.
, #:&)46/:83(6) :&)

3-56246.6. '+*83(6.
, )609)(469:816.6 !61)6
, %0*3$62.
, 96362"(6 #:006

Ab 8.12.2014
Weihnachts-Öffnungszeiten:

Mo. – Sa. 8 – 18 Uhr und So. 10 – 16 Uhr
Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen

Telefon (0 50 21) 6 35 64

!
!

Ab sofort in unserer

Scheune:

Nordmanntannenn
und Blautannen

Stets frisch
geschlagen!

Weihnachts-Weihnachts-
bäume!bäume!

Ab 8 12 2014

Bei jedem
Weihnachtsbaumkauf

erhalten Sie
10 kg Kartoffeln GRATIS!

(aus eigenem Anbau)

!!

Weihnachtsbäume
Dichte Benadelung bis in die Spitze, schöner symmetrischer Wuchs, lange Haltbarkeit.
Höhe ca. 115 – 150 cm € 17,99 Höhe ca. 150 – 170 cm € 19,99
Höhe ca. 170 – 200 cm € 29,99 Höhe ca. 225 – 250 cm € 39,99

OBI Nienburg • Oyler Straße 10
Dies ist eine Werbung der OBI-Heimwerkermarkt Fr. Gosewisch jr. GmbH & Co. KG, Oyler Str. 10, 31582 Nienburg. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Nur solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne Dekoration.

56,99
LED Chrisbaumkerzen
„Lumix Mini“
Für innen, mit warmweißen LEDs, elfen-
beinfarbenem Kerzenschaft, Höhe ca.
9 cm. Mit praktischen Befestigungs-
clips. Inkl. Batterien.
14er-Basis-Set,
mit Fernbedienung € 56,99
7er Erweiterungsset
ohne Fernbedienung € 26,99

Krinner Christbaumständer
„Comfort“
Fußpedal mit Hebelsicherung, Einras-
ten mit akustischem Signal, GS-geprüft,
versch. Größen ab € 42,99.

17,99Stück ab

42,99ab

Große Auswahl an

Weihnachtsbäumen
z. B. Blaufichte (150 – 180 cm)

ab 14,99

Großer überdachter Weihnachtsbaumverkauf

Bücker Str. 30/32,
27318 Hoya
Tel. (04251) 824-64

GmbH

www.thies-co.de
info@thies-co.de

Nordmanntanne

9.99

Nordmanntanne

9Gesägt.
100-125 cm hoch
140-180 cm hoch ab 19,99

ab

FFFrrriiisssccchhh gggeeesssccchhhlllaaagggeeennneee
Weihnachtsbäume

und die ganze Palette Gemüse und noch vieles mehr.
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Die schönsten Schuhe der Welt

Die Feuerwehrtorte aus Siedenburg
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Ausgabe 2

April/Mai 2014

2,80 €
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Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsenserleben
Die Birke – ein MultitalentBeim Uhrmacher in Nienburg

Faszination Kaninchen

Landerleben
17.03.14 13:0
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19
24
00

Land
Ausgabe 3

Juni/Juli/August 2014

2,80 €
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erlebenLanderleben
Bei Familie Pfau in Wietzen

Er läuft und läuft und läuft:
der VW-Käfer

Steyerberg: wilde Kräuter, wildes Kochen
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Ausgabe 3 

Juni/Juli/August 2014

LandLandLandLandLanderlebenLand

Steyerberg: wilde Kräuter, wildes Kochen
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Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

erlebenerlebenLanderleben
Stollenmuffins und andere Köstlichkeiten

Biber im LeinelandEin Stern für viele Feste

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 966-4 03
vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Dann lassen Sie doch auch Ihre Freunde, Bekannten,

Nachbarn oder Verwandten teilhaben an unserem

einzigartigen Heimatmagazin. Geburtstag, Jubiläum

oder ein Dankeschön – mit Land erleben als Geschenk-

Abo landen Sie bei jedem Anlass einen Volltreffer –

auch zum Weihnachtsfest!

Abonnieren Sie Heimat!
Abonnieren Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Seit drei Jahren begeistert das Magazin Land erleben seine

Leserinnen und Leser im Landkreis Nienburg und weit darüber

hinaus. Täglich erreichen uns zahlreiche Zuschriften und

Mails mit Anerkennung, Lob und tollen Anregungen für unsere

Redaktion. Diese wichtigen Rückmeldungen bestärken uns in

unserem Bestreben, fünfmal im Jahr einen bunten, abwechs-

lungsreichen Themenstrauß aus der Region für unsere Leser-

schaft zu binden. Wir berichten über seltene Berufe, wun-

derschöne Handarbeit, filigranes Kunsthandwerk und

informieren über die vielseitige Tier- und Pflanzenwelt.

Dazu bieten wir Ratschläge für Küche und Garten, leckere

Rezepte und vieles mehr – alles aus Ihrer Heimat. Das ist

nach wie vor in der Mitte Niedersachsens sowie im großen

Markt der Landmagazine ein einzigartiges Angebot.

Wollen Sie auch zu den begeisterten Leserinnen und Lesern

gehören? Dann abonnieren Sie Heimat! Bestellen auch Sie

die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens für nur

16 Euro im Jahr und freuen Sie sich auf fünf Ausgaben Land

erleben – stets pünktlich in Ihrem Briefkasten.

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 66-4 03

vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

16€

Das Jahres-
abonnement

für nur

Sie sind bereits begeisterte Leserin oder
interessierter Leser?

16€

Das Geschenk-
abonnement

für nur

Hiermit bestelle ich ab Ausgabe ........... ein Abon-

nement des Magazins Land erleben als Geschenk-

Abo zum aktuellen Bezugspreis von 16 EUR.

für ein Jahr bis auf Widerruf (mind. 1 Jahr)

Geschenk-Abo-Empfänger:

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße, Hausnummer Telefon

Den Geschenkgutschein

möchte ich selbst überreichen

senden Sie bitte an den Beschenkten

Bitte buchen Sie den Betrag von meinem

Konto ab.

IBAN

BIC

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße, Hausnummer Telefon

Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von
Gründen innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag J. Hoffmann GmbH
& Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen.
Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs!

Datum Unterschrift des Schenkenden

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 66-4 03

vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Hiermit bestelle ich ab Ausgabe ............ ein Abonnement des Magazins Land erleben für die Dauer

von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis.

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße, Hausnummer Telefon

Ich stimme zu, dass das Zeitschriften-Bezugsgeld von meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

IBAN

BIC

Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Gründen innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag J. Hoffmann GmbH
& Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs!

Datum Unterschrift

. . . .



Schütze 23.11. - 21.12.
Ein Anruf genügt, um ein
klärendes Gespräch in die
Wege zu leiten. Es fällt Ih-
nen heute leicht, die richti-
gen Worte zu finden.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Durch eine kleine Nachläs-
sigkeit kommt es bei der
Arbeit zu größeren Verzö-
gerungen. Es hilft, die Stra-
tegie neu zu überdenken.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Der Kosmos warnt vor
unüberlegten Ausgaben.
Sichern Sie sich informa-
tionsmäßig ab, bevor Sie
das Geld unter die Leute
bringen.

Fische 20.2. - 20.3.
Es wird Ihnen heute nicht
viel bringen, wenn neue
Regeln aufgestellt werden.
Versuchen Sie es stattdes-
sen mit mehr Diplomatie.

Widder 21.3. - 20.4.
Der Versuch, sich dem Zau-
ber der Adventszeit entzie-
hen zu wollen, ist ziemlich
aussichtslos. Ihr Umfeld
erlebt Sie derzeit sehr sen-
sibel.

Stier 21.4. - 20.5.
Ärmel hochkrempeln und
loslegen! Ein Rat aus dem
Freundeskreis hilft Ihnen
weiter. Sie schaffen eine
Menge und sind zufrieden.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Ein spielerisches Umgehen
mit Routinearbeiten macht

den Alltag um einiges leich-
ter und bringt erheblich
mehr Schwung ins Team.

Krebs 22.6. - 22.7.
Die Adventszeit ist richtig,
um Kontakt mit alten Be-
kannten aufzunehmen. Las-
sen Sie Ihre Umgebung Ihr
heiteres Gemüt verspüren.

Löwe 23.7. - 23.8.
Obwohl Sie sehr selbstbe-
wusst auftreten, bleibt den-
noch spürbar, dass Sie von
einer Sache selbst nicht so
ganz überzeugt sind.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Eine kleine Kursänderung
kann Ihr Vorhaben garan-
tiert vertragen. Sie sitzen

fest im Sattel und haben
zum Glück alles im Griff.

Waage 24.9. - 23.10.
Reagieren Sie nicht verär-
gert, wenn man Ihnen eine
Antwort schuldig bleibt. Es
gibt Dinge, die lassen sich
nicht beeinflussen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
„Sich treu bleiben“ lautet
das Motto, mit dem die
Sterne Sie zu mehr Selbst-
vertrauen auffordern wol-
len. Zeigen Sie Ihr Können.

...aktuell
und

informativ!

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
8. Dez. – 13. Dez. 2014

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 10. 12. 2014

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg € 6,99
Schichtbraten

1 kg € 6,50
Wiener Würstchen

100 g € –,69
Hausm. Leberwurst

100 g € –,59
Sport im Verein.
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Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Leeseringen
zum 01.01.2015

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Herr Rohner, Dr. Bading, Dr. Mengert,
Frau Schmithüsen, Dr. Hagner

Hausarztpraxis Nienburg-Nord

Wir suchen zu 2015

eine/n Auszubildende/n
zur/zum

Medizinischen Fachangestellten
Bewerbungen bitte an:

Hausarztpraxis Nienburg-Nord
Verdener Landstraße 123 · 31582 Nienburg

Heizung · Saanitärr · Elektro
Badaussstelluung

Heyestr. 34 · 33115582 Nienbuurrg · Tell. (05021) 9945000

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort

2 Kundendienstmonteure/innen
Aufgabenbereich: Heizungswartung und Reparaturarbeiten

Voraussetzungen:
– eine abgeschlossene Berufsausbildung

zum/zur Anlagenmechaniker/in
– langjährige Berufserfahrung wünschenswert
– ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
– Eigeninitiative und Teamfähigkeit
– Führerschein Pkw

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre
aussagekräftige Bewerbung per Poosstt ooddeerr pper E-Mail an:
knake@meyer-haustechnik-nienbbuurg.de

Wir suchen für unsere Prophylaxe-Abteilung eine/n

freundliche/n und engagierte/n

Prophylaxeassistentin/en ZMP
zum 1. Januar 2015 in Vollzeitbeschäftigung

Sie erwartet ein hochmotiviertes, aufgeschlossenes und

freundliches Team, das gerne Ihre aussagekräftige, schriftliche

Bewerbung entgegen nimmt.

Fortbildungsbereitschaft erwünscht!

Zahnarztpraxis

SVEN KOEGEL
Elena Rogmans (angest. Zahnärztin)
Nordertorstriftweg 9
31582 Nienburg/Weser
Telefon: 05021/3291 · sven.koegel@t-online.de

Wir suchen zu sofort für unsere Tankstelle in Stolzenau

eine Aushilfskraft (m/w)
möglichst mit Tankstellenerfahrung – nur am Wochenende.

Schriftliche Bewerbungen bitte
an Frau Könemann.

Schinnaer Landstraße 56
31592 Stolzenau

Telefon (05761) 900520

Klußmeyer’s
Tankshop GmbH

Junge, freundliche

Servicekraft
zu sofort gesucht.

Restaurant Toscana
Liebenau · " (05023) 1825

Für privaten Haushalt in Uchte
wird eine Haushaltshilfe
(auch kochen) für ca. 3 Std.
vormittags an 6 Tagen gesucht,
% (01 73) 8 56 96 55

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

Medizinische Fachangestellte
Bitte senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an:
Augen Zentrum Nienburg
Burgmannshof 11
31582 Nienburg

Mitarbeiter (m/w)
im Sicherheits-
und Empfangsdienst
in Nienburg/ Weser,
in Voll- und Teilzeit
Tätigkeit:
! Werk- und Objektschutz
! Empfangs- und Telefondienst
! Überwachung des Personen-

und Fahrzeugverkehrs
! Kontrollgänge
Voraussetzungen:
! Unterrichtung gem. § 34a GewO
! Gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift
! Technisches Verständnis
! Polizeiliches Führungszeugnis

ohne Eintrag
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an:
karsten.voges@dussmann.de
oder an:

Wir wachsen
wachsen Sie mit

Wir suchen

www.dussmanngroup.com

Dussmann Service Deutschland GmbH
Oldenburger Allee 43
30659 Hannover

DDDeutschhhlllanddds grööößßßte SSSonnenstudddiiiokkke!e
sucht freundliche

Mitarbeiter/innen
für das Sonnenstudio in Nienburg

in Vollzeit, Teilzeit und auf 450-€-Basis.

Persönliche Vorstellung:
Montag, 8.12.2014, um 13 Uhr,
Goetheplatz 5, 31582 Nienburg

sowie jeden Samstag um 11 Uhr,
im SUNPOINT im CCL, 1. OG,
Marktplatz 5 in Langenhagen

Schri"liche Bewerbung:
www.sunpoint.de

Freundliche und engagierte

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w)

für interessante, abwechslungsreiche
Tätigkeit am Stuhl gesucht.

Gute Einarbeitung gewährleistet.

KFO Fachzahnarztpraxis
Dr. Klaus Gernhardt
Dr. Karin Losch
Hannoversche Str. 17 · 31582 Nienburg

KÖTTER Projektservice und
Management GmbH sucht moti-
vierte Mitarbeiter (m/w) für Wa-
renverräumung (Regalbefüllung)
im Raum Nienburg an der Weser
Arbeitszeit: flexibel, auf 450 €

Basis oder sozialversicherungs-
pflichtiger Basis. Sind Sie über
18 Jahre und haben Spaß in ei-
nem Team zu arbeiten?
Dann melden Sie sich unter:
% (01 72) 2 78 89 27 oder
Andreas.Stude@koetter.de

Suchen zu sofort in Festanstellung

Elektroinstallateur
Elektroinstallateurmeister

Elektrohelfer
FSK 3 erforderlich.

Ihre schriftliche Bewerbung senden
Sie bitte an: Friedrich Wilkening

GmbH, Alte Poststraße 14,
31547 Rehburg-Loccum

Haushaltshilfe in
Uchte gesucht!
Wir (Rentnerehepaar) suchen
ab sofort eine zuverlässige
Person, die uns im Haushalt
unterstützt. Kochen, waschen,
putzen und evtl. leichte
Gartenarbeiten, 3-4 Stunden
an 4-5 Tagen pro Woche.
% (01 72) 7 44 25 55

Schulbusfahrer/in
Für Kleinbustouren ab Januar
gesucht. Langj. Fahrpraxis u.
FS- Kl. 3 erforderl., Wohnort
Nienburg bevorzugt. Teilzeit
oder auch auf 450 € möglich.
SCHMÄDEKE- SCHULBUSSE
% (0 50 21) 96 20 55 ab Montag

Heimarbeit für alle, z.B. Falten und kuver-
tieren von zu Hause. Freie Zeiteinteilung,
sehr guter Verdienst. ! 0621-95049800

Suche nette Raumpflegerin für
Haushalt in Lemke.
% (0 50 21) 1 47 36

Stellengesuche

Ausbildungsplatz zur med. Fach-
angestellten gesucht v. 18 jähri-
ger Schülerin zum 01.08.2015.
% (0 57 64) 9 42 09 31

Fahrlehrer sucht Nebentätigkeit
auf 450,- €-Basis.
% (01 71) 9 00 51 18

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stiftung
für den Natur- und Umwelt-
schutz – auch ohne großes Stif-
tungsvermögen! Oberstes Ziel
des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Linsburg
zum 01.01.2015

Rehburg
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 922 739.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Mitarbeiterin/Mitarbeiter für Customer Service gesucht
Als Tochterunternehmen eines europaweit agierenden schwedischen Konzerns
stellen wir am Standort Nienburg Produkte für die Wasseraufbereitung, Abwas-
serreinigung sowie für die Papierindustrie her.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort eine Mitarbeiterin/einen
Mitarbeiter in Vollzeit im Bereich Customer Service. Die Aufgaben umfassen fol-
gende Bereiche:
• Auftragsabwicklung (Inland, CH+EU)
• Disposition der Versendungen
• Abfertigung der LKW Fahrer (Erstellung Lieferdokumente)
• Fakturierung
• Rechnungsprüfung
• Bestellung von Rohstoffen
Ihr Profil:
• Berufserfahrung als Speditionskauffrau/-mann (oder vergleichbar)
• Grundkenntnisse Zollrecht
• Sie können eigenverantwortlich arbeiten, sind teamfähig, engagiert und belast-

bar und können sich flexibel auf vielseitige Aufgaben einstellen.
• Sicher im Umgang und der Kommunikation mit Fahrern
• Gute Englischkenntnisse
• Sicherer Umgang mit MS Office
• Kenntnisse im Umgang mit Microsoft Dynamics AX sind vorteilhaft
• Führerschein
Wir bieten Ihnen eine angenehme Atmosphäre in einem engagierten Team, eine
flache Hierarchie und eine offene Kommunikation.
Haben wir Ihr Interesse an einer anspruchsvollen und abwechslungsreichen Auf-
gabe in einem dynamischen und erfolgreichen Unternehmen geweckt? Dann be-
werben Sie sich unter:

Feralco Deutschland GmbH
z. Hd. Herrn Stefan Gohde-Weber
Große Drakenburger Straße 93–97
31582 Nienburg
stefan.gohde-weber@feralco.com

. . . .
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Lange Straße 74
NIENBURG

Hannover
Hans Klok 11. 12. 14 – 4. 1. 15
The Ten Tenors 6. / 7. 1. 15
Shadowland 13. – 18. 1. 15
Apassionata 17. / 18. 1. 15
Laith al Deen 21. 1. 15
Rea Garvey 22. 1. 15
Bülent Ceylan 23. 1. 15
Dieter Nuhr 24. 1. 15
Das Bee-Gees-Musical 30. 1. 15
Ralf Schmitz 6. / 7. 2. 15
Lionel Richie 8. 2. 15
Axel Prahl 10. 2. 15
A Spectacular Night of Queen 11. 2. 15
Andreas Bourani 13. 2. 15
Musikschau Schottland 14. 2. 15
Simple Minds 18. 2. 15
Martin Rütter 20. 2. 15
TAO 20. / 21. 2. 15
Adoro 25. 2. 15
Planet Erde – Live in concert 27. 2. 15
Kool Savas 6. 3. 15
Joe Bonamassa 7. 3. 15
Die große Niedersachsen-
Schlager-Starparade 8. 3. 15
Max Raabe + Palastorchester 29. 3. 15
Yakari-Live 4. 4. 15
Deichkind 14. 4. 15
Best of Rock the Ballet 14. – 17. 4. 15
Ehrlich Brothers 17. 4. 15
The Australian
Pink Floyd Show 18. 4. 15
Chris de Burgh 21. 4. 15
Das Fest der Feste –
präsent. v. Florian Silbereisen 23. 4. 15
Atze Schröder 24. 4. 15
We Are The Champions 26. 4. 15
Lang Lang 26. 4. 15
Elvis – Das Musical 28. 4. 15
Unheilig 1. 5. 15
Paul Panzer 2. 5. 15
Roland Kaiser 7. 5. 15
Gregor Meyle 8. 5. 15
Break Every Rule –
Tina The Rock Legend 15. 5. 15
Sunrise Avenue 23. 5. 15
Farin Urlaub 27. 5. 15
Casper 5. 6. 15
Johannes Oerding 11. 6. 15
Eckart von Hirschhausen 23. / 24. 6. 15
David Guetta 28. 6. 15
Mark Knopfler 7. 7. 15
Udo Lindenberg 10. 7. 15

F
C
J
E
D
M
U

Mario Barth 11. 9. 15
Kaya Yanar 3. 10. 15
Simply Red 4. 11. 15
Deep Purple 18. 11. 15
PUR 6. 12. 15

Bremen
Roncallis Circus
meets Classic 22. – 31. 12. 14
Irish Celtic 2. – 4. 1. 15
Rocky Horror Show 6. – 11. 1. 15
Paul Panzer 10. / 11. 1. 15
Musical StarNights 15. 1. 15
Andreas Bourani 18. 1. 15
Laith al Deen 20. 1. 15
Musikschau d. Nationen 23. – 25. 1. 15
Kaya Yanar 24. 1. 15
Fettes Brot 4. 2. 15
Elvis – Das Musical 15. 2. 15
Max Raabe +
Palastorchester 17. – 19. 2. 15
Holiday on Ice 18. – 22. 2. 15
Falco meets Mercury 18. 2. 15
Simple Minds 20. 2. 15
TAO 23. 2. 15
André Rieu 25. 2. 15
Kool Savas 3. 3. 15
Ute Lemper 6. 3. 15
Atze Schröder 6. 3. 15
Ehrlich Brothers 7. 3. 15
Atze Schröder 8. 3. 15
Riverdance
– Das Original! 10. / 11. / 12. 3. 15
Adoro 12. 3. 15
Tim Bendzko 17. 4. 15
Chris de Burgh 22. 4. 15
Break Every Rule –
Tina The Rock Legend 16. 5. 15
Farin Urlaub 26. 5. 15
Unheilig 30. 5. 15
Die Schlagernacht d. Jahres 31. 10. 15
Mario Barth 4. 12. 15
Martin Rütter 11. 12. 15
Die fantastischen Vier 16. 12. 15

Aktuelle Musicals:
Das Wunder von Bern •
Der König der Löwen • Rocky •
Aladdin • Das Phantom der Oper •
Blue Man Group •
Ich war noch niemals in New York •
Hinterm Horizont • Mamma Mia

* Angaben ohne Gewähr

… man trifft sich wieder zum traditionellen

SCHWENKBRATEN-
ESSEN mit Glühwein

SONNABEND · 13. DEZ. 2014 · 10.00 -17.00 UHR

auf der Langen Straße vor Cup&Cino

Außerdem werden gebrauchte Bücher

aller Art und der Lions-Fotokalender

zum Verkauf angeboten.

Der Erlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit in
Nienburg und dem Landkreis Nienburg zugute.

Herzlich willkommen

Lions-Club Nienburg/Weser

www.lions-club-nienburg.de

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Immobilien

Immobilien-Angebote

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Eigentumswohnungen

Suche ETW, EG, 3-4 Zi.,
Keller und Garage, möglichst in
Holtorf, Erichshagen oder Nor-
dertor % (0 50 21) 6 65 87

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Winkelbungalow in ruhiger Lage
Nienburg OT Holtorf Isthorst,
4 Zimmer, Küche, Bad, Gäste-
WC, Garage, gr. Wohnzimmer,
Süd-West Terrasse, gepflegter
Garten, 121 m² Wohnfläche,
Grundst.609 m² Baujahr 1973
Kaufpreis 199.000,- €

% (0 50 21) 91 18 66
reinsim@web.de

Immobilien-Gesuche

Ldw. Fläche gesucht!
Ackerland oder Grünland zu
kaufen oder zu pachten
gesucht. Bevorzugte Regionen:
Ensen, Ziegenbrink
% (01 76) 23 38 32 00

Familie sucht Haus (auch renovie-
rungsbedürftigt),gerne auf Miet-
kaufbasis. % (0 57 61) 902 86 86

Vermietungen

Uchte-Hoysinghausen: 3 ZKB, 74
m², EBK, Balkon; 2 ZKB, 57 m²,
EBK, Terr.; Kellerraum + Kfz-
Stellplatz, ab 01.11. oder später,
% (0 57 63) 94 26 06 oder 35 40

0 50 21 / 97 04 - 0
WOHNUNGEN IN NIENBURG

www.gbn-nienburg.de
info@gbn-nienburg.de

1-Zimmer-Wohnung
Loccum: 1 Zi., EBK, Balkon,

Parterre, frei, % (0 50 33) 17 01

2-Zimmer-Wohnung
Steyerberg-OT Deblinghausen:

Großzügige 91m², 2½ ZKB-
Whg. auf 2 Ebenen, EBK,
Keller, eig. Eingang, Garten
m. Sitzecke, Pferdehalt.
möglich, Tel.05764/1001

Lichtenhorst 20: Sonnige 2 Zi.-
Whg., sep. Eing., ca. 50 m²,
Dusch-Bad, Küche, kl. Terrasse,
frei, % (0 51 65) 6 53

2 Zi. Whg im DG, 60 m² in Stolze-
nau zu vermieten KM 260,- €

% (01 72)5 12 18 27

Liebenau: 2½ Zi. Whg. DG, 70 m²,
KM 295 E +NK, % (05023) 10 36

3-Zimmer-Wohnung
Landesbergen: Sehr ruhige

Lage, 1. OG, 3½ ZKB, Blk.,
ca. 100 m², 340,- € KM +
NK + MK, evtl. Garage,
ab 1.2.2015 oder später.
% (0 50 25) 22 84 13 nach
18:00 Uhr

Helle 3-Zimmer/K/B 1. OG,
Keller, Balkon, stadtnah,
PKW-Stellplatz, ab sofort
oder zum 01.02. an Berufs-
tätige, 330,- € KM
% (0 15 22) 9 13 38 10

Nbg:/Holtorf: 3 Zi.-OG-Whg., ca.
75 m² im gepfl. 4-Fam.-Haus,
KÜ m. EBK, Bad, WA u. DU,
Blk., Kellerrm., KM 385,-E +NK
+ MK, keine Tierhaltung!
% (01 71) 7 30 07 77

Wietzen/OT Holte: Whg. 3 ZKB,
60 m², OG Erstbezug nach
Renovierung, Kellerraum, frei
ab 01.02.15
% (01 73) 9 01 82 74

Stöckse: 3 ZKB, Bw. + Du., EG,
ca. 90 m², sep. Eingang.,
Details: www.dhd24:80733361,
% 0 50 26) 416

Lemke: renovierte 3 ZKB, 78 m²,
Abstellrm., Balkon, Garage,
% (0 50 21) 1 64 02

Steyerberg, EG-Wohnung,
3 ZKB, 88 m², Keller, Terrasse,
% (05 11) 83 37 92

4-Zimmer-Wohnung

Eystrup: Schöne, helle 4 Zi.-Whg.,
EG, ca. 85 m², Terr. m. Garten-
anteil, ab 1.2.2015, KM 410,-E .
% (0 50 21) 9 76 40, evt. AB,
oder % (01 72) 4 54 20 53

Rehburg: Helle, gepflegte 4 ZKB,
EG, 80 m², Blk., Keller, 385,- E +
NK, gr. Garten, evtl. mit Garage,
% (01 60) 7 82 76 05

Steimbke: 4 Zi.-Whg., 97 m²,
2 Kdr.-Zi. u. 2 Bäder. gr. Balkon
395 € KM + NK + 1 MM MS, frei
ab sofort, % (0 50 26) 84 60

Whg. in Warmsen, zentral, 5 ZKB,
Grg., Abstellrm., ca. 113 m²,
ab 1.2.15, % (0 57 67) 10 79

Häuser

Husum, Siemershausen: 117 m²
Wfl., 7 Zim., 2 Bäder, Keller,
Garage, Nebengeb., gr. Rasen-
grundst., ruhig am Wald, ab
01.02.15 frei, 550,- E KM +
120,- E NK, % (0 42 51) 65 90

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Garagen

TG-Stellplätze
Hinter den Höfen zu ver-
mieten, 45,- € zzgl. BK,
h.huskamp@t-online.de

Garage Hannoversche Str. 7a
Nienburg, Vermietung ab
sofort. % (01 73) 2 11 64 55
usasse@live.de

Mietgesuche

Alleinstehende sucht Wohnung im
Umkreis Nienburg/Drakenburg,
% (01 76) 87 61 37 38

Suche kleine Wohnung bis 350,-E

WM. % (01 60) 96 50 98 75

2-Zimmer-Wohnung

Jg. Mann, 47 J., m. kl. Hund sucht
1-2 Zi.-Whg., max. 50 m² in
Nbg./Umgeb. % (0163) 767 18 03

3-Zimmer-Wohnung

Liebenau 3 Zimmer EG Whg.
KDB zu vermieten. Balkon,
renoviert, Gas Zentr. Heizung.
EUR 346,- Kaltmiete, 80,- €

BK, 90,- € HK Vorauszahlung.
% (01 71) 7 05 92 18
kerim.abulzahab@grip.im

Nienburg: Su. 3-4 ZKB, gerne mit
EBK, % (01 73) 9 86 28 09

4-Zimmer-Wohnung

Stolzenau: 110 m² große, helle,
neu renov. 4 ZKB, Balkon, woh-
nen wie im Zentrum u. doch
mitten im Grünen in schönster
Wohnlage an der Weser.
% (0 57 61) 90 24 40

Rittergut Schlüsselburg, Petershg.
OT Wasserstraße: 4 Zim., OG,
Kü., Bad, 112,5 m², ab sof. frei,
Laminat, KM 400,- E + NK + 2
MMS, % (0 57 68) 2 02

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Heyestraße 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 94 50 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

. . . .



MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Gültig bis 03.01.2015.Nur beim Kauf von Artikeln aus unserem1€ Shop gültig.

Gutschein
11 €€ - pp

2 Artikel bezahlen -3 Artikel mitnehmen

1 Artikel geschenkt!

Perfekter Küchenkauf
Winkelige Räume, wenig Platz für die neue Küche? Dann lassen Sie uns doch ge-
meinsam planen. Mit professioneller Software und dem nötigen Know-How wird die
3-D-Planung zum reinsten Vergnügen. Selbstverständlich ist die Planung kostenlos.

Umfassende Beratung

Lieferung

Aufmaß vor Ort

Fachgerechte Montage

Computer Planung

Energieanschlüsse

Der
Rundum-
Sorglos-
Service!

A nge Vorrat reicht! *bisher geforderter Preis

284.-*
Wohnlandschaft, Stoffbezug in Lederoptik Shadow, Farbe Cognac, inkl. 2 Zierkissen
in Korpusfarbe und 2 Wurfkissen in Webstoff, Schaumstoffpolsterung auf Nosagun-
terfederung, B/H/T ca. 298/83/246 cm. Art. Nr. 0099 0069 899.-
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DISCOUNT
A TI EISS

Winkelküche, Frontmix Kunststoff weiß / Korpus, Sockel und Arbeitsplatte Sonoma Eiche Nachbildung,
Metallbügelgriff, Edelstahloptik, inklusive Edelstahl-Elektrogeräte-Ausstattung, ca. 175x305 cm. Art. Nr. 0647 0026/27

ERWEITERUNGSFÄHIG

INKLUSIVE
Geschirrspüler

Mikrowelle

INKLUSIVE
! Edelstahl-Dunstesse
! Glaskeramik-Kochfeld
! Edelstahl-Einbauherd
! Kühl-Gefrier-Kombination
! Mikrowelle
! Geschirrspüler
! Edelstahlspüle (ohne Mischbatterie)

+

Abholpreis:
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Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Verkäufe

SPIELWAREN & ZÜGE IM

Fr.-L.-Jahn-Straße 8 · Nienburg
www.eisenbahneck.de

Mattel

SOS
Affenalarm

statt 19,99 13,99 €
Hasbro

TABU

statt 37,99 23,99 €
Playmobil

Abschlepp-
wagen

statt 9,99 7,99 €
Märklin

Dampflok
(36740)

statt 109,95 82,99 €

jetzt aussuchen u. reservieren
– am 20. Dezember
frisch vom Feld holen!
Hof Schierholz in Liebenau,
Holloer Weg 2, Telefon (05023)
664 oder (0176) 61522766

Nette Weih-
nachtsbäume
aus naturnahem
Anbau
in der Region

Blaues Do.-Bett 2x2,00 m, mit.
90x200 cm Lattenrost, m. Mat-
ratzen, 210,- E VB; Schlafzim.-
Schr. 4-trg. Eiche 100,- E; Par-
vent 40,- E; Kommode 50,- E;
Beistellt. 20,- E; Kettl. Ergome-
ter 50,- E; % (0 50 27) 90 22 90

3 große, alte Schmuckteller von
Meissen; 2 Serien á 12 Stck.
Rosenthal Weihnachtsteller,
1971-1994, Anfragen unter:
% (01 73) 2 06 00 50

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Weihnachtsbäume
in Stolzenau, Krumme Str. 8,

täglich ab 10. Dezember
% (0 57 61) 9 00 87 97

Haushaltsauflösung
Jahresweihnachtsteller, Schrän-
ke, Speisezimmer, alles sehr
günstig, % (0 50 21) 91 51 19

Pferdeanhänger
Böckmann Big Master, Bj.
2000, TÜV neu, VB 3500 €,
% (01 72) 7 44 87 40

Landhausmode „Lodenfrei“
Gr. 38-40-42, Waschbärjacke
Gr. 38/40, Nerzmantel Gr. 42/44,
% (0 50 21) 23 23

Kaminofen gebr., Fabr. Olsberg,
8 KW, große Scheibe u.
Feuerraum, 550,- € VB
% (0 57 64) 8 84 99 14

Luftgewehr Feinwerkbau 300 S,
Cal. 4,5, Seitenspanner, 250,- €,
% (0 50 24) 16 85

Jugendfahrrad 26 Zoll, Alu,
21-Gang, sehr gepflegt, 150,- E ,
% (01 71) 1 10 78 29

3 Alu-Fenster, 105x125 mm,
günstig abzugeben,
% (0 50 25) 65 79 ab 18 Uhr

Holzspalter BGU 9 to., 8 J. alt,
werkstattgepflegt, Pr. VS,
% (0 50 27) 12 51

6er Tandem (Sexross ) 5,40 m,
Pr. VB, % (01 77)6 85 46 61

Ankäufe

Kaufe alte Soldatennachlässe z.B.
vom Heer, Fallschirmjäger, Luft-
waffe, Panzer, Marine usw.,(auch
Fotoalben, Urkunde, Dokumen-
te, Orden, Uniform) - alles vom
Militär - % (01 73) 2 50 83 36

Kaufe Instrumente, Pelzmäntel,
Möbel, Bernsteinketten, Münzen
aller Art, hochwertige Arm-
band- u. Taschenuhren, Altgold,
handgeknüpfte Teppiche, Silber-
schmuck,% (0 15 20) 3 38 21 95

Suche alten Gummiwagen, Fräse
und Schild für 30 PS-Traktor
% (0 57 64) 8 84 99 14

Kaufe Hirschgeweihe, Hirschmes-
ser, Eisenbahnen (0 42 38) 13 82

Verschiedenes

… die Geschenkidee
BBAALLLLOONNFFAAHHRREENN

Weihnachtssonderpreis
117799,,-- €€ anstatt 199,- €

nderpre
199

nderpre
199,199

BBaalllloonntteeaamm
SStteeiinnhhuuddeerr

Tel. 05032 - 916600

www.ballonteam-steinhuder-meer.de

MMeeeerr

(Z)Sauberhaft® - Ihre
Reinigungsdienstleistungen
Für Privat, Praxen und Ge-
schäfte... Fenster, Wohnung,
Treppenhaus...wir reinigen
alles und nach Ihren
Wünschen...
www.haushaltshilfen-beneke.de
Tel. 04272 9640006 oder 0175
9319867
sylvia.beneke@seniorenhaus-am
-park.de

Der grüne Daumen bietet an:
Winterdienst, Baum-, Strauch-, Hecken- und
Obstbaumschnitt, Baumfällarbeiten, Wurzel

roden/fräsen. Düngen, Kanten setzen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung von Garten
und Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.

Hausmeisterservice.
Telefon (01 51) 50 37 92 32

Terrassendielen
Nienburggger Bruchweggg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Silvesterparty 2014
Gasthof Kunst, Wietzen
russische Livemusik & Kalt-
Warmes Buffet
% (01 74) 9 04 20 28

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Haushaltsauflösung: Nordertor-
striftweg 35, Sa. 06.12. von 10 -
14 Uhr, So. 07.12. 14 - 16 Uhr,
% (01 57) 31 36 06 03

Azubi su. kl.1-2 Zi.Whg. in
Nbg. % (01 57) 73 75 28 51

www.aerzte-ohne-grenzen.de
Spendenkonto 97 0 97
Bank für Sozialwirtschaft
blz 370 20500

Damit ärzte ohne grenzen in Krisen­
gebieten und bei Katastrophen Leben
retten kann – spenden Sie mit dem
Verwendungszweck„Ohne Grenzen“.

was hier fehlt,
ist ihre spende.
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Appetit auf mehr?
Essen auf Rädern des ASB bietet ab 2015 überarbeitetes und ausgeweitetes Angebot
Rehburg, 27. November 2014. Viele, vor allem
alleinlebende Senioren ernähren sich nicht mehr
ausreichend und gesund. Das ist das Ergebnis ei-
ner Studie der Deutschen Gesellschaft für Seni-
orenberatung (DGS). Darüber hinaus vergessen
ältere Menschen häufig zu trinken, was erhebliche
Auswirkungen auf die gesamte Vitalität hat, so die
Studie weiter. Die DGS warnt sogar davor, dass
sich neben dem bekannten Pflegenotstand unter
Umständen ein Ernährungsnotstand entwickeln
könnte.
Zur Verbesserung dieser Situation betreibt der
ASB-Kreisverband Nienburg seit vielen Jahren sein
Essen auf Rädern und versorgt Menschen im Land-
kreis Nienburg mit fertig zubereiteten Mahlzeiten
– seit Anfang 2014 auch rund um Nienburg.
Ab 2015 warten die Samariter nun mit einem kom-
plett überarbeiteten und ausgeweiteten Angebot
auf. „Wir haben nicht nur die Gesamtmenükarte
mit über 50 Gerichten verbessert, auch die Saison-
menükarten bieten ab dem neuen Jahr statt drei
jeweils fünf jahreszeitbezogene Essen an“, erzählt
Menüberaterin Petra Knapikowski, die den ASB-
Mahlzeitendienst gemeinsam mit ihrem Kollegen
Hermann Hübener leitet.
Bestellgewohnheiten der Bestandskunden sowie
aktuelle ernährungswissenschaftliche Erkenntnis-

se habe man der Anpassung des Menükatalogs zu
Grunde gelegt, so der ASB.
Sonst bleiben das Angebot und vor allem der Ser-
vice so bekömmlich wie gewohnt:
Ob dauerhaft oder vorübergehend, an einzelnen
Tagen oder die gesamte Woche, auch an Sonn- und
Feiertagen, verzehrfertig und warm direkt auf den
Tisch oder tiefgekühlt als Einzel- oder Wochen-
ration. Der ASB-Mahlzeitendienst orientiert sich
flexibel an den Wünschen und Bedürfnissen von
Kunden und Angehörigen.
So kann dem ASB zum Beispiel auch ein Schlüssel
anvertraut werden, falls der Menügast die Tür nicht
selbst öffnen kann.
Und wenn sie kurzfristig selbst Gäste haben oder
einmal außer Haus sind und das leckere Menü
im Voraus oder Nachhinein bekommen möchten,
dann liefern die Samariter einfach mehrere Mahl-
zeiten gleichzeitig.
Auf Wunsch sind die freundlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter zudem gerne beim Herrich-
ten der Speisen behilflich oder stellen gemeinsam
mit dem Kunden einen individuellen Speiseplan
zusammen, der gesundheitliche Bedingungen be-
rücksichtigt.
Das Sortiment dazu ist vielseitig und ausgewogen:
Von Suppen und Eintöpfen, Hausmannskost oder
Spezialitäten über Süßspeisen, Nudeln, Vegeta-
risches bis Rind, Kalb, Geflügel, Fisch, Schwein,
Hackfleisch oder Wurst.
Außerdem werden spezielle Ernährungsformen,
wie natriumarme oder pürierte Kost sowie leichte
Vollkost, Menüs zur gewichtskontrollierten Ernäh-
rung, cholesterinarme Menüs oder Diabetikerme-
nüs mit Broteinheiten-Angaben abgedeckt.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich ergän-
zend zum Hauptgericht ein Getränk mit liefern zu
lassen. „Und bei der Abholung des Leergutes oder
der nächsten Auslieferung achten die Servicekräf-
te ganz automatisch darauf, dass genug getrunken
wurde, erinnern den Kunden daran oder informie-
ren gegebenenfalls Angehörige“, erklärt Hübener.

Aber Kundenberater Matthias Henze weiß, dass die
Essensgäste des ASB und deren Angehörige nicht
nur die Mahlzeiten und den Service selbst schätzen:
„Für viele Bezieher ist der tägliche Besuch des Hel-
fers der einzige soziale Kontakt und dann freuen sie
sich sehr, wenn sich unsere besonders ausgebilde-
ten Mitarbeiter auch immer mal die Zeit für einen
kurzen Schnack nehmen und nach dem Rechten
sehen“, erklärt er.
Das Essen auf Rädern des ASB ist also gewisserma-
ßen ein Komplettpaket rund um die ausgewogene
Ernährung – insbesondere für Senioren.
Und wenn auch Ihnen der Lebensmitteleinkauf und
das Kochen schwer fällt, zu aufwendig ist, die Zeit
dafür fehlt, sie die Zeit lieber anders nutzen möch-
ten oder ein Angehöriger, der diese Aufgaben sonst
übernimmt, krank oder abwesend ist, dann lassen
Sie sich als Neukunde gerne zu einem Probier-Mahl
einladen und machen sich ein eigenes Bild von der
Qualität des ASB-Menüservice.
Unter der gebührenfreien Rufnummer (08 00)
97 11-1 12 nimmt die Service-Zentrale Bestellun-
gen, Anfragen und Wünsche wochentags in der
Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr gern entgegen.

Druckfrisch: Petra Knapikowski und Matthias Henze
freuen sich über die neuen Menükarten.

Regelmäßige Qualitäts- und Bestandskontrollen
gehören zum Tagesgeschäft: Petra Knapikowski und
Matthias Henze sind auf alle Bestellungen vorbereitet.

ANZEIGE

Einen neuen Trikotsatz er-
hielten kürzlich die 1.-Herren-
Fußballer des SV Duddenhau-
sen. Sven Thöle (im Foto links)
vom Hotel und Gasthaus Thöle
in Dedendorf unterstützt die
Fußballsparte des SV Dudden-
hausen, die sich an dieser Stel-
le gemeinsam mit den Spielern
recht herzlich bedankt. Der jun-
ge Hotelinhaber ist schon seit

frühester Jugend als Spieler für
den SVD aktiv und derzeit zu-
gehörig zum 1.-Herren-Team.
Die neuen Trikots scheinen
einen Leistungsschub bewirkt
zu haben. Seit der Übergabe
wurde noch kein Spiel in den
neuen Trikots verloren. Trainer
Dominik Krams (Foto rechts)
blickt daher zuversichtlich auf
die Rückrundenspiele.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Sven Thöle stiftet Trikots für 1. Herren
des SV Duddenhausen

Thöles Land-gut-Hotel
Hoyaer Straße 33 · 27333 Bücken

Die B1 Fußballmannschaft der
JSG Rehburg-Loccum kann auf
eine erfolgreiche Saison in der
1. Kreisklasse zurückblicken.
Am Ende der Saison stand ein
verdienter zweiter Platz mit ei-
nem unglaublichen Torverhält-
nis von 89:15. Der Aufstieg in
die Kreisliga ist damit perfekt.
Für das nächste Jahr haben
wir schon einiges geplant. Im
April wollen wir eine Mann-
schaftsfahrt nach Dänemark
machen. Dort werden wir das
Team noch weiter zusammen-
schweißen und das eine oder
andere Testspiel gegen däni-
sche Mannschaften bestreiten.

Ganz besonders bedanken
möchten wir uns noch bei der
Volksbank Steyerberg und
dem Reiseparadies Loccum, die
uns mit neuen Trainingsanzü-
gen und Pullovern eingedeckt
haben.
Auf dem Foto hinten: Trainer
David Mandt, Jonathan Kräft,
Nick Meinking, Daniel Tarrach,
Michael Garbe, Corvin Schind-
ler, Noel Volger, Matti Merkert,
Trainer Tobias Krönig. Vorne
kniend: Felix Schafft, Nico Just,
Valentin Anhalt, Nils Bleeke,
Steffen Gerke, Ceyhun Iyisu.
Es fehlen: Etienne Heinze, Finn
Brandt.

B1 Fußballmannschaft der
JSG Rehburg-Loccum: Aufstieg in die Kreisliga

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 13.12.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 13.12.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

2 4 A I A TY
Mi.17.1 .201 : MEG -GE LE GANG-B NG-PAR

2 4 A I A TY
Mi.17.1 .201 : MEG -GE LE GANG-B NG-PAR

mit dem scharfen Pornostar

MELINA PURE und 16 heissen Girls!

Mama + Tochter (18J.) 03221-4219020

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Echter Telefonsex 0800-662 456 300
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Hartholzbriketts

EUR
04252-93230

www.hoyaholzhandel.de

HEISSER PREIS:

229,
Paket 10 kg: 2,50 €

aus Eiche/Buche/Birke
960 kg/Palette

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

Nr. 382012

TV-PROGRAMM

FÜR UNTERWEGS:

rtv.de/App

Das Fernsehmagazin Ihrer Zeitung

22.9.–28.9.

Ihre Gewinnchance

Traumauto für

Sie: Audi A 4
Das große rtv-Preisrätsel

Der Ruhrpott-„Tatort“

Schimis Erbin

im Interview
Wir sprachen mit Aylin Tezel

SEITE 8 „Es packt
einen“
Vor zehn Jahren erregte „Der Fall

Jakob von Metzler“ die Gemüter.

Jetzt hat das ZDF das Drama

verfilmt. ROBERT ATZORN spielt

sehr engagiert den Mann, der dem

Entführer Folter androhen ließ.

rtv sprach mit ihm

SEITE 6

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

IMMER WIEDER
FREITAGS ...
... erhalten unsere Leser das
informative RTV-Magazin zusätzlich
zum täglichen Fernsehprogramm in
ihrer Heimatzeitung.

Neben der TV-Übersicht bekommen
sie Preisrätsel, Kochrezepte,
Reisetipps und jede Menge
Unterhaltung.

Alle 14 Minuten
verunglückt
ein Kind im

Straßenverkehr

Leben schützen,

Unfälle vermeiden.

Die Sicherheit im

Straßenverkehr ist

unsere Aufgabe.

Auch Ihre Spende hilft,

Menschenleben zu retten.

Helfen Sie
mit!

Deutsche Bank AG Bonn

Kto. 0 251 900

BLZ 380 700 59

Kennwort: Verkehrssicherheit

Deutsche Verkehrswacht e.V.

Alexanderstraße 10

53111 Bonn

www.deutsche-verkehrswacht.de

Wir sind Ihr Partner in Sachen
Verkehrssicherheit.

. . . .



Herren
Freitzeithemd

59.95

49.95
je nur

Herren
Five Pocket
Hose

8999.999555

69.95
je nur

49.9595
 je nur

89.
59.9595

 je nur

39.95
je nur

Stolzenau ! Am See 1 ! www.magro-aktuell.de

Herren
Sweatshirt

777999...95
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Unsere neue Adresse:
Praxis Dr. med. Nilufar Bastami
Ärztin für Frauenheilkunde und
Akupunktur
Marien Str. 2 · 31582 Nienburg
(Gelände vom alten Krankenhaus) Tel. (05021) 62288

Wir ziehen um!
Unsere Praxis bleibt vom

17. Dez. bis 02. Jan. 2015 geschlossen!

Lange Straße 6
27211 Bassum

Mo., Mi., Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon (04241) 5840

Terminabsprache
(0172) 9325637

www.seidenleder.de

Leder & Textilkleidung im Outlet
E. Jodukat GmbH, Bassum

Gesund leben …
Leder tragen!

Bei Neukauf (ausgenommen bei
Sonderangeboten) Inzahlungnahme
Ihrer getragenen Lederkleidung.

Eines der größten Lederbekleidungs-
Lager in Norddeutschland –
über 4000 Teile im Bestand.

Unser Angebot zu Weihnachten
Geschenkgutscheine

ein Gutschein über 120 € nur 99,– €

Für Ihr Weihnachtsfest!
Frischgeflügel in Top-Qualität.
Deutsche Puten – Enten – Gänse

Geflügelteile – Eier
Frisches Damwildfleisch von jungen Tieren

küchenfertig als Rücken, Braten oder Gulasch

Bestellungen bitte
bis 15. Dezember 2014

Telefon (0 57 61) 93 10 · Fax 9 31 25
Am See 1 · 31592 Stolzenau
Mo. – Fr. 8 bis 18 Uhr;
Sa., 29.11., 6. + 13.12., 9–16 Uhr; 20.12., 8–18 Uhr; Heiligabend 8–12 Uhr Eier · Wild · Geflügel

Ärztetafel

Urlaub
vom 15. 12. und 24. 12. 2014

Dr. med. Hubert Schulte
FA für Allgemeinmedizin

Lönsweg 2a, Liebenau
Telefon (0 50 23) 90 00 00 9

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Automarkt

Peugeot 208 Active VFW, EZ 06/13, 12.000
km, Klima, Einpark, LED-Tagfahrlicht

15490 €
Autohaus Hopp GmbH Tel. 0 57 64/10 37

Fiat 500 Lounge, EZ 05/14, 2001 km, EU-
Tageszul., Glasdach, Klima, Chrom-Paket

10890 €
Autohaus Hopp GmbH Tel. 0 57 64/10 37

VW Golf VI Comfortline, EZ 03/10, 58.800
km, Climatronic, ParkPilot, Winter-Paket

11490 €
Autohaus Hopp GmbH Tel. 0 57 64/10 37

Peugeot 208 Active VFW, EZ 06/13, 14.000 km,
Tempomat, Klima, Bordcomputer 12900 €
Autohaus Hopp GmbH Tel. 0 57 64/10 37

VW Polo 1.4, 3-trg., EZ 04/04, 43.300 km, Tempo-
mat, Klima, Bordcomputer, Radio 5700 €
Autohaus Hopp GmbH Tel. 0 57 64/10 37

Peugeot 306 Break, EZ 03/99, 292.000 km,
AKH, Servo, Seitenairbags, ABS, ZV 900 €
Autohaus Hopp GmbH Tel. 0 57 64/10 37

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

Audi
Audi A6 Avant 2,8 l, V6,

EZ 12/98, für Bastler oder
zum ausschlachten, 1000,- €,
% (01 72) 5 12 58 85

BMW
BMW Z4, Bj. 12/2003, 87000

km, Unfall frei, silber, 8300
€ VB, % 0 17 02 83 99 12

Fiat
Fiat Ulysse TDiesel, Bj. 2002,

AHK, Klima, Pr. VB, % (0 57 61)
34 54 od. % 01 71) 7 34 57 68

Ford
Focus Lim., Benziner, silber-met.,

Bj. 05/05, 63 Tkm, TÜV 5/16, top
Zust., 4350,- € % (05025) 6977

Hyundai

Tucson, Bj. 6/06, TÜV + AU neu,
64 400 km, gr. Inspektion neu,
abn. AHK, Wi.-Reifen a. Felgen,
Leder, Sitzheizung, uvm.,
schwarz-met., sehr gut gepflegt,
7800,-E VB %(01 51) 10 44 58 06

VW
Golf III Rolling Stones, Bj. 95,

TÜV 12/15, 75 PS, grün-met.
450,- E, % (01 74) 633 64 12

KFZ-Zubehör Verkauf
MB A-Klasse W169 195/55 R16

Michelin Primacy Alpin auf
Alufelge, neuwertig, VB 350,- E ,
% (0 50 21) 91 22 92

4 Wi.-Reifen M + S, 4-Loch
für Ford Focus, 185/65 R14 86T,
80,- €, % (0 50 21) 1 66 91

4 Wi.-Reifen 195/65 R 15 (Renault)
neuw., FP 220,00€

% (0 50 28) 12 50

Radkappenset, org. VW, 15“,
org. Seat 15 „ % (0179) 3252439

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Roller, Motorräder
u. Mopeds gesucht, auch de-
fekt, % (0 51 21) 2 06 88 83

...aktuell

und informativ!

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Suche Gebrauchspferde
(Beistellpferde/Ponys)
% (01 51) 40 72 09 01

Männliche Kreuzungsfresser,
Ch. x Li. zu verkaufen
% (01 74) 7 70 46 86

2 kleine Katzen zu verschenken,
% (0 57 61) 24 30

Hamster mit Käfig u. viel Zubehör
abzugeb., % (0 57 61) 90 24 40

Entlaufen/Zugelaufen

3-farbige Katze „SUSI“ seit dem
29.11. in Stolzenau, Nähe Weser-
ufer vermisst. Bitte melden:
% (0 57 61) 90 25 80 od. (01 51)
20 61 39 58 Belohnung!

Annahmeschluss

… für Ihre

Familienanzeige

ist jeweils
14.30 Uhr am Vortag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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